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Editorial

Eigentlich sollte das Jahr 2021 ein Jubiläumsjahr werden, 60. Hessentag,  
75 Jahre Hessische Verfassung, 200 Jahre Landkreis Fulda und natürlich auch  
75 Jahre Industrie- und Handelskammer Fulda. Die Feierlichkeiten wurden alle 
abgesagt. Wir widmen dem 75-jährigen Bestehen der IHK-Fulda das Titelthema  
der vorliegenden Märzausgabe. Denn Ehre, wem Ehre gebührt.

Nein, das soll kein Eigenlob sein. Oder vielleicht doch. Wenn, dann schon ein Lob 
des Hauptamtes für die vielen Ehrenamtler, die das Leben der IHK Fulda prägen und 
die mit ihrer Beharrlichkeit die selbstständige Industrie- und Handelskammer Fulda 
erst möglich gemacht haben. Der Anfang war schwer, von 1892 bis 1920 kämpften 
die Fuldaer Kaufleute und Industriellen für ihre eigene IHK. Über den Zwischen-
schritt der Eröffnung einer Außenstelle der IHK Frankfurt-Hanau 1920 gelang im 
Jahr 1946 die Gründung der selbstständigen Industrie- und Handelskammer Fulda. 
Die Unternehmer hatten sich in einem erbitterten Streit gegen die Einvernahme 
durch die Wirtschaftskammer Kassel gewehrt. 

75 Jahre Industrie- und Handelskammer Fulda stehen rückblickend für eine  
selbstbewusste und stolze Unternehmerschaft in der Region. Unabhängig von  
allen politischen und verwaltungstechnischen Zwängen haben sich die Fuldaer  
ihre Unabhängigkeit im Dreiländereck Hessen-Thüringen-Bayern bewahrt und  
auch innerhalb des Regierungsbezirks Nord-Osthessen ihr eigenes Profil mit  
gelebter Affinität zum Rhein-Main-Gebiet entwickelt. Die Wirtschafts- und Aus-
bildungszahlen der IHK Fulda bestätigen den Weg der mittlerweile bundesweit 
drittkleinsten IHK. Die Übereinstimmung des Kammerbezirks mit den historisch 
gewachsenen Kreisgrenzen garantiert Regionalität, Heimatverbundenheit und  
intensive persönliche Kontakte. Dies ermöglicht Qualität, die bekanntlich  
Quantität vorgeht. Und für die Qualität der IHK-Arbeit steht ein viele Hundert  
Köpfe zählendes Ehrenamt, dem zum Jubiläum zuallererst Dank gebührt.

Nach 75 Jahren geht der Blick natürlich vor allem nach vorne. Die IHK kann sich 
mit Fug und Recht als Motor der regionalen Wirtschaftsförderung bezeichnen. Das 
gilt auch für die Zukunftsstudie, mit der die Entwicklung der Region entlang der 
von den Megatrends aufgezeichneten Linien erarbeitet werden. Die IHK Fulda hat 
Vergangenheit und kann Zukunft. Und mit dieser Einstellung werden wir auch die 
Folgen der Corona-Pandemie meistern und mit Zuversicht tatkräftig die nächsten 
75 Jahre in den Blick nehmen.

Ihr

Dr. Christian Gebhardt

Zukunft gestalten
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Dr. Christian Gebhardt, 
Präsident der IHK Fulda
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Personalien

r FCN    

Neuer Geschäftsführer

FCN-Geschäftsführer Bernhard Pilz  
begrüßte Sven Schrothe und  
verabschiedete Peter Nüdling (v. li.)
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Fulda. Sven Schrothe ist neuer Geschäftsführer 
im Führungsteam der Franz Carl Nüdling Ba-
saltwerke GmbH + Co. KG. Er folgt auf Peter 
Nüdling, der nach 36 Jahren im Unternehmen 
in den Ruhestand verabschiedet wurde. Sven 
Schrothe ist der erste Geschäftsführer an der 
Spitze der FCN-Unternehmensgruppe, der 
nicht aus einer der Gesellschafterfamilien 
stammt. Der Wirtschaftsingenieur mit Ausbil-
dungen zum Industriemeister Metall und tech-
nischen Betriebswirt bringt Erfahrung in den 
Branchen Maschinenbau, Kunststoffindustrie 
und Bauwirtschaft sowie in der Unterneh-
mensführung mit.
Peter Nüdling startete 1984 als Assistent der 
Geschäftsleitung bei FCN. 1991 übernahm der 
studierte Wirtschaftsingenieur die Geschäfts-
führung von seinem Vater Hans Dieter und 
war seither für den technischen Bereich ver-
antwortlich. FCN-Geschäftsführer Bernhard 
Pilz würdigte sein langjähriges Engagement, 
seinen Sachverstand und Weitblick und nicht 
zuletzt seine ehrenamtlichen Aktivitäten. Pe-
ter Nüdling wird dem Unternehmen nicht nur 
als Gesellschafter, sondern zudem auch als 
neues Beiratsmitglied weiterhin eng verbun-
den bleiben.
www.nuedling.de
Lesen Sie mehr in unserem E-Paper.

r tegut    

Ehrenbrief in Gold

Goldener Ehrenbrief für tegut-Geschäfts-
führer Thomas Gutberlet 
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Fulda. Eine besondere Ehre wurde kürzlich 
Thomas Gutberlet zuteil. Georg Sedlmaier, 
Vorsitzender der Interessengemeinschaft für 
gesunde Lebensmittel (IGFür), überreichte dem 
tegut-Geschäftsführer kürzlich den „Ehrenbrief 
in Gold“. Mit dieser Auszeichnung würdigt die 
IGFür Menschen, die sich mit herausragendem 
Engagement im besonderen Maße dafür ein-
setzen, ein Bewusstsein für den Wert guter Le-
bensmittel zu schaffen.
Sedlmaier betonte, der Unternehmer trage 
nicht nur mit großem Respekt das Erbe seiner 
Familie, sondern habe die Marke tegut konti-
nuierlich weiterentwickelt. Weiterhin lobte er 
seinen Mut, neue Dinge auszuprobieren und 
stets den Grundsatz vor Augen zu haben, Men-
schen mit guten Lebensmitteln zu versorgen.
Thomas Gutberlet betonte, er habe die Aus-
zeichnung stellvertretend für seine rund 8000 
Mitarbeitenden entgegengenommen. Zudem 
dankte er allen Lieferanten, Landwirten und 
Kunden, denn auch sie seien ein Teil dieser Er-
folgsgeschichte. Der IHK-Vizepräsident kün-
digte an, er wolle den Anteil an Bio-Lebens-
mitteln im Sortiment künftig noch weiter 
steigern. Mit aktuell mehr als 30 Prozent führt 
das Fuldaer Unternehmen die Branche an.
www.tegut.com

wehner-metalltechnik.de

Oberkalbacher Str. 45 
36148 Kalbach

Tel. (0 97 42) 81 00-0

Laserschneiden  •  Kanten
Zerspanen  •  Schweißen
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„Ihr kompetenter Partner für 
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+

dial-gmbh.de

IHR BÜRO  
KANN MEHR!

COMPUTING

PRINT + SCAN

PERIPHERIE

BÜROMATERIAL

B2B-WEBSHOP
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Aus den Betrieben

IT-Unternehmen Nethinks feiert 25. Geburtstag
Gute Ideen und klare Strategien

Fulda. Mit dem Anspruch, intelligente und ganzheitliche Netzwerklösungen  
zu bieten, ist die Nethinks GmbH vor 25 Jahren an den Start gegangen.  
WRF unterhielt sich mit den Geschäftsführern Uwe Bergmann und Bastian 
Marmetschke über die Entwicklung und die Zukunftspläne des IT-Dienstleisters.

Wie hat alles angefangen?
Uwe Bergmann: Nethinks wurde 1996 unter dem Namen regio[.NET] als  
IT-Serviceprovider (ISP) von Garry Glendown, Bernhard Krönung und Holger 
Orlob gegründet. 2003 bin ich als Geschäftsführer hinzugekommen und habe 

schnell erkannt, dass hinter dem Unternehmen und dem Team hohes Potenzial steckt. 
Bereits ein Jahr später wurde ich Teilhaber und führe Nethinks seit 2017 gemeinsam mit 
Bastian Marmetschke, der übrigens schon seine Ausbildung bei uns absolviert hat.
Bastian Marmetschke: Seit der Gründung hat sich unser Portfolio deutlich erweitert. Um 
der überregionalen Ausrichtung Ausdruck zu verleihen, haben wir uns 2004 in Nethinks 
umbenannt. Gleichzeitig haben wir uns vom reinen ISP zum Anbieter für IT-Infrastruktur 
weiterentwickelt.

Was waren wichtige Ereignisse in der Firmengeschichte?
Bastian Marmetschke: Das sind all die Ereignisse, die unmittelbar vor oder hinter uns 
liegen. Letztlich ist unsere gesamte Entwicklung ein Highlight. Mittlerweile ist Nethinks 
natürlich viel breiter aufgestellt als zu Beginn. Zu unseren Kunden zählen vor allem mit-
telständische Unternehmen. Hier sorgen wir für kluge Vernetzung und schnelle Kommuni-
kation von Firmenzentrale zu Filialen, Produktionsstandorten, Lagern oder Home-Offices.
Zudem bieten wir ein optimales Telefon-System, das Anschlüsse für mehr als 1000 Neben-
stellen bietet. So telefoniert beispielsweise eine Krankenhaus-Kette über unsere Anlage. 
Auch die Bereiche IT-Management und Web & Mail sind stark gefragt. Hier bieten wir 
unseren Kunden umfassende und individuell zugeschnittene Komplettlösungen. Ich ver-
gleiche das gerne mit Lego-Bausteinen: Wir bauen die einzelnen Teile so zusammen,  
wie es am besten zum Kunden passt.
Uwe Bergmann: Ein wichtiger Meilenstein war unser Umzug im vergangenen Jahr. Wir 
sind während des ersten Lockdowns von der Bahnhof- in die Rabanusstraße umgezogen. 
Gerne hätten wir das mit unseren Kunden und Mitarbeitenden gefeiert und hoffen, dass 
wir das mit dem Jubiläum in diesem Jahr nachholen können.

Was planen Sie für die Zukunft? 
Uwe Bergmann: Wir blicken voller Optimismus und Tatendrang in die Zukunft. Bis zum 
Jahr 2026 wollen wir unseren Umsatz und die Zahl unserer Mitarbeitenden verdoppeln. 
Wir sind immer auf dem aktuellen Stand der Technik, planen tolle Produkte und bauen 
auf die Ideen unseres motivierten Teams. 

www.nethinks.com

MEHR INFOS ZU E-COMMERCE, 
WEBSHOPS UND STAATLICHEN 
FÖRDERUNGEN FÜR DIGITALEN 
EINZELHANDEL UNTER  
HELDENZEIT.MARKETING/BLOG

schon

online?

Vermietung von

Arbeitsbühnen 
Staplern, Kranen

T 0800 / 5118110
E arbeitsbuehnen@wemo-tec.com

Beratung • Service
Schulung • Vermietung

Bastian  
Marmetschke (li.) 
und  
Uwe Bergmann
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Aus den Betrieben
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r Jumo    

Mehrere Hundert Teilnehmende 
auf erster virtueller Messe

Auch das Networking kam auf den  
Jumo Xperience Days nicht zu kurz

Foto: Jumo

Fulda. Um über neue Produkte, Technologien 
und Trends auf dem Laufenden zu halten, hat 
Jumo Ende Januar zu den Jumo Xperience Days 
eingeladen. Mehrere Hundert Teilnehmende aus 
insgesamt 50 Ländern besuchten die zweitägige 
virtuelle Messe und nutzten neben einem pro-
fessionellen Livestream die interaktive Plattform 
mit zahlreichen Networking-Möglichkeiten. „In-
dustrieunternehmen dürfen in Corona-Zeiten 
nicht den Kopf in den Sand stecken, sondern 
müssen attraktive neue Angebote entwickeln, 
um ihre Kunden auch online zu begeistern. Mit 
den Xperience Days haben wir ein Event-Format 
realisiert, das auch in Zukunft einen festen Platz 
in unserem Marketingmix finden wird“, so Mar-
ketingleiter Michael Diegelmann.
Kernstück der Messe war ein Livestream mit  
15 Vorträgen zu Produkten, Applikationsbei-
spielen und aktuellen Themen. Gestreamt wurde 
aus dem Filmstudio von „mecom vision“ – am 
zweiten Tag wurden die Vorträge in Englisch 
angeboten. Zudem konnten die Gäste an zwölf 
virtuellen Messeständen Produktneuheiten und 
Branchenlösungen live erleben und per Chat- 
oder Videocall direkt mit den Jumo-Spezialisten 
ins Gespräch kommen. Nicht zuletzt hatten die 
Besucher die Möglichkeit, sich an einer Networ-
king-Bar mit anderen Teilnehmern auszutau-
schen. Das Echo war durchweg positiv. Insbe-
sondere die hohe Qualität und Professionalität 
des Livestreams sowie die zahlreichen interakti-
ven Kommunikationsmöglichkeiten wurden ge-
lobt. Auch die klare Struktur und einfache Be-
dienbarkeit der Plattform war aus Sicht der 
Teilnehmenden ein großes Plus.
www.jumo.net
Sehen Sie alle Fotos in unserem E-Paper.

r Sparkasse    

Bilanzsprung auf mehr 
als vier Milliarden Euro

Sparkassenvorstand mit Christian Markert, 
Uwe Marohn und Horst Habermehl (v. li.)
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Fulda. Die Sparkasse Fulda blickt auf ein her-
ausforderndes vergangenes Jahr zurück. „In 
Anbetracht der Umstände verzeichnen wir gute 
Geschäftszahlen, wissen aber zugleich um die 
Unwägbarkeiten der kommenden Monate“, bi-
lanziert Vorstandsvorsitzender Uwe Marohn. 
Die Geschäftsentwicklung wurde insbesondere 
durch deutlich gestiegene Kundeneinlagen ge-
tragen. Sie erhöhten sich Vorstandsmitglied 
Christian Markert zufolge um circa acht Pro-
zent auf über 3,3 Milliarden Euro. Damit klet-
terte die Bilanzsumme der Sparkasse erstmals 
über vier Milliarden Euro. Daneben legten die 
Kunden beträchtliche Mittel in Wertpapieren 
an. Insgesamt wurden für mehr als 290 Millio-
nen Euro Aktien, Investmentfonds oder Schuld-
verschreibungen gekauft. 
Das gewerbliche Kreditgeschäft der Sparkasse 
wurde zunächst durch den konjunkturellen 
Einbruch im Frühjahr gedämpft. Danach galt 
es verstärkt, Liquidität zu sichern und Umsatz-
einbußen zu kompensieren. Hierfür stellte das 
Kreditinstitut eigene Mittel bereit, ebnete den 
Weg für zinsvergünstigte Corona-Hilfspro-
gramme der KfW-Bank und vereinbarte bei 
Bedarf Zins- und Tilgungsaussetzungen. Im 
Vergleich zum Vorjahr stiegen die Darlehens-
zusagen an Unternehmen um 21 Prozent auf 
226 Millionen Euro. Auch das Kundenverhal-
ten veränderte sich: Insbesondere telefonische 
und digitale Angebote waren gefragt. „Unser 
Kundenservicecenter in Hünfeld hatte insge-
samt 230.000 Anrufe“, berichtet Vorstandsmit-
glied Horst Habermehl.
www.sparkasse-fulda.de
Lesen Sie mehr in unserem E-Paper.

BÜROKONZEPTE
individuell und persönlich

+
IHR BÜRO 

KANN MEHR!

BÜROTECHNIK

BÜROMÖBEL

DIGITALISIERUNG

CUBE

IT-SUPPORT

IF IT  WORX,  IT ’S

g
-u

-s
.c

om



Wirtschaft Region Fulda 03/2021 7

Aus den Betrieben

SERIE Junge Unternehmer:  Trau(er)redner Matthias Köhler 

Reden ist nicht gleich reden
Hilders. In einer Serie gibt WRF Existenzgründer*innen und jungen Unter-
nehmer*innen die Möglichkeit, sich zu präsentieren. In dieser Ausgabe sprach 
WRF mit dem freien Redner Matthias Köhler aus Hilders.

Herr Köhler, was genau machen Sie?
Ich bin freier Redner für besondere Lebensfeiern. Das bedeutet, ich  
unterhalte mich mit Brautpaaren, Trauerangehörigen oder jungen Eltern 
und schreibe auf Grundlage dieser Gespräche einzigartige Reden, die ich 
auf den jeweiligen Zeremonien halte. Ich arbeite übrigens unabhängig  

von Konfession oder Geschlecht.

Welche Qualifikationen bringen Sie mit?
Reden ist nicht gleich reden. Neben Textverständnis und passender Rhetorik sind 
Lebenserfahrung, Empathie und aufmerksames Zuhören wichtige Eigenschaften meiner 
Arbeit. Ich war über 30 Jahre in der Werbe- und Marketingbranche als Angestellter 
und Unternehmer tätig. 2018 und 2019 habe ich mich an Akademien in Rödermark 
und Köln speziell zum freien Redner ausbilden lassen.

Warum haben Sie diese Profession gewählt?
Ich möchte mit meinen Worten etwas bewegen und vor allem besondere Momente für 
Menschen mitgestalten. Nullachtfünfzehn-Reden gibt es bei mir nicht, denn alles, was 
ich schreibe, ist einzigartig, individuell und persönlich. Genauso wie jeder Mensch.

Was war Ihr bislang spannendstes Projekt?
Da fallen mir spontan zwei Zeremonien ein. Einmal habe ich eine Freie Trauung für 
ein Deutsch-Ungarisches Paar in deutscher und englischer Sprache gestaltet. Zudem 
wurde die Rede noch ins Ungarische übersetzt. Das war anspruchsvoll und sehr schön 
zugleich. Ebenfalls eine große Herausforderung war es, die äußerst umfangreiche  
Lebensgeschichte eines 99-jährig Verstorbenen in einer 20-minütigen Trauerrede  
mit passender Musik unterzubringen.

www.derfreieredner.de

Matthias Köhler findet die passenden Worte für Trauerfeiern, Hochzeiten  
und Kinder-Willkommensfeste
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Wir produzieren  
Hygienehinweise:

vom klassischen Flyer über
Abstandsaufkleber bis hin zu

großen Hinweisplakaten.

EINE HAND
WÄSCHT DIE

ANDERE.

www.DIELDRUCK.de
T 0661 95 25 41 61

Werbefotografie. Für Ihr Unternehmen.
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Auszeichnungen für die Region
Die mittelständischen Unternehmen der Region sind top. Ein Beleg dafür sind die  
zahlreichen Auszeichnungen, mit denen viele Betriebe aus dem Verantwortungsbereich  
der Industrie- und Handelskammer Fulda häufig mehr als einmal geehrt werden.

Fulda. Mit dem „Store of the year 
2021“-Award wurde tegut kürz-
lich für das Konzept des neu-
en digitalen und nachhaltigen 
Kleinstladens „teo“ ausgezeich-
net. Der Preis wird vom Handels-
verband Deutschland e.V. (HDE) 
einmal jährlich an innovative 
und kreative Ladenkonzepte ver-
liehen und kürt die besten und 
interessantesten Geschäfte für 
besondere Verkaufsräume und 
Ladengestaltungen. Die Jury war 

insbesondere von der Kombination aus nachhaltiger Architektur, Nachbar-
schaftsgedanken und Technologie begeistert. Beurteilungskriterien waren 
Innovationsgrad, Kundennutzen, Wertschöpfungspotenzial, Erlebniswert, 
Leitbildfunktion und Alleinstellungsmerkmal. teo bietet auf einer Ver-
kaufsfläche von 50 Quadratmetern 950 Produkte des täglichen Bedarfs.
www.tegut.com

Fulda. Das unabhängige Energiever-
braucherportal hat die RhönEnergie 
Fulda wieder zum Top-Lokalversor-
ger in den Sparten Strom, Erdgas 
und Trinkwasser gekürt. Die Aus-
zeichnung bescheinigt dem regio-
nalen Energieversorger in seinem 
lokalen Versorgungsgebiet beste 
Ergebnisse in Qualität, Nachhaltig-
keit und Service. Auswahlkriterien 
waren unter anderem der Energie-
preis und die Preiskomponenten 

wie beispielsweise faire Tarifbedingungen. Zudem wurden Ökologie, Service, 
regionales Engagement, Transparenz, Datenschutz und Zukunftsorientierung 
bewertet. Die Auszeichnung „TOP-Lokalversorger“ wird seit 2008 vergeben.
www.re-fd.de

Dipperz. Die Siegertreppe ging an 
die Leopold Feuerstein Holztechnik 
GmbH: Unter 422 Mitbewerbern 
hat das Fachportal Treppen.de 
in der Kategorie „Moderne“ die 
Faltwerktreppe von Feuerstein 
als Treppe des Jahres 2020 aus-
gezeichnet. Vor allem die Geradli-
nigkeit und klare Formensprache 
– sowohl im Gesamtdesign als 
auch in den Details wurde von der 
Jury gelobt. „Die außergewöhnli-

che dreiecksförmig verlaufende Treppe mit Ganzglasgeländer hebt sich von 
allen anderen Modellen ab. Die Konstruktion zeugt von Kreativität, gestal-
terischem Mut und hoher Handwerkskunst“, so die Preisrichter des Fachpor-
tals. „Treppe des Jahres“ gilt als renommiertester Wettbewerb der Branche.
www.feuerstein-treppen.de

Gleich mehrere Unternehmen der Region zäh-
len deutschlandweit zu den top 100-Innova-
toren 2021, die Auszeichnung für besonders 
innovative mittelständische Unternehmen. 
Innovationsforscher Professor Dr. Nikolaus Franke und sein Team 
untersuchten im Auftrag von compamedia, dem Ausrichter des Wett-
bewerbs, die Innovationskraft der Unternehmen und legten rund 120 
Prüfkriterien in fünf Kategorien zugrunde. 

Welkers. Die Klaus Schleicher Energietechnik GmbH & Co. KG (KSE) 
wurde zum ersten Mal mit dem Top 100-Siegel ausgezeichnet. In ei-
nem umfangreichen Auswahlverfahren setzte sich der Photovoltaik-
Experte gegen mehr als 3000 Teilnehmende durch. KSE überzeugte die 
Jury mit einem Konzept ganzheitlicher und nachhaltiger Prozessinno-
vationen über Energiekonzepte bis hin zum stimmigen Firmenneubau.
www.k-s-e.com

Neuhof. Ebenfalls zum top 100-Innovator gekürt wurde VeloCulTour. 
Der Bikestore mit aktuell sechs Filialen in Deutschland vertreibt  
E-Bikes, Mountainbikes, Fahrräder sowie das entsprechende Zube-
hör und legt dabei großen Wert auf Gesundheit und Nachhaltigkeit. 
Im Jahr 2018 hatte VeloCulTour bereits den hessischen Gründerpreis 
gewonnen.
www.velocultour.de

Eichenzell. Weitere regionale Preisträger des Innovations-Wettbe-
werbs waren die KCL GmbH und die Epowit Bautechnik GmbH. Am  
26. November kommen alle Gewinner des aktuellen TOP-100-Jahr-
gangs zusammen, um die Glückwünsche von Rangar Yogeshwar 
entgegenzunehmen. Der bekannte Wissenschaftsjournalist ist Mentor 
des Preises.
Lesen Sie mehr in unserem E-Paper.

Der erste „teo“ wurde im 
November 2020 in Fulda 
eröffnet
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meister Heiko Stolz 
(li.) freut sich mit 
VeloCulTour-Chef 
Kai Nüchter 
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Die RhönEnergie Fulda punktet 
erneut mit ausgezeichneten 
Leistungen in der Versorgung

Die Faltwerktreppe wurde 
für Ästhetik, Prägnanz und 
Innovation ausgezeichnet

Foto: KSE

Foto: VeloCulTour

„Ein Ritterschlag 
für unsere Arbeit“, 
freut sich Klaus 
Schleicher (re.) 
über die Auszeich-
nung

Wirtschaft Region Fulda 03/2021
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Aus den Betrieben

Kanzlei im Münsterfeld

Alt . Kemmler   . Kowalski 
Rechtsanwälte 

Flemingstraße 18 | 36041 Fulda
✆ 06 61 38 09 40-40 

 kanzlei@ra-alt.de | www.ra-alt.de

Stefan  
KowalSKi
Arbeitsrecht, 

Familienrecht,  
Wirtschaftsrecht

Mark-Steffen 
Kemmler
Datenschutz,  

Wirtschaftsrecht, 
Verkehrsrecht

Gerald  
alt

Gesellschaftsrecht,  
Immobilienrecht,  
Wirtschaftsrecht

r Büchel     

20 Millionen Euro in  
Maschinenpark investiert

Die erweiterte Büchel-Produktion von 
Fahrradteilen für den europäischen Markt
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Fulda. Die Büchel GmbH & Co. Fahrzeugteilefa-
brik KG hat kürzlich ein Investitionsprogramm 
in Höhe von rund 20 Millionen Euro verabschie-
det. In den kommenden fünf Jahren soll die Pro-
duktion des Unternehmens erweitert werden. 
„Wir investieren jetzt in unseren Maschinenpark 
und werden diesen mit Hochdruck erweitern“, so 
Geschäftsführer Erhard Büchel. 
Grund dafür ist der anhaltende Boom auf dem 
europäischen Fahrradmarkt. Der Weltverband 
der Sportartikelindustrie (WFSGI) und der 
World Bicycle Industry Association (WBIA) 
hat für die nächsten Jahre eine erhebliche Ab-
satzsteigerung auf dem Fahrrad- und E-Bike-
Sektor vorausgesagt. Demzufolge soll der Ab-
satz in Europa auf 30 Millionen Einheiten 
ansteigen. Auf diese Nachfrage sind die euro-
päischen Produzenten offensichtlich aktuell 
noch nicht eingestellt und müssen die Stück-
zahlen erhöhen, um die Lieferungen zu be-
schleunigen. 
„Die Teileproduktion sollte stärker dort konzen-
triert werden, wo sie gebraucht wird – nämlich 
in Europa. Ich kann mich noch sehr gut an den 
Status quo vor etwa 25 Jahren erinnern, als die 
Vorlaufzeiten lediglich zwei Wochen betrugen. 
Hier müssen wir dringend ansetzen und die 
‚Schlagzahl‘ deutlich steigern“, betonte WBIA-
Präsident Büchel. Neben der Zeitersparnis durch 
kürzere Lieferketten käme das ebenso der Um-
welt zugute. Gerade zu diesem Aspekt werden 
im Unternehmen Büchel Anstrengungen unter-
nommen, Kunststoff durch umweltfreundliche-
re Materialien zu ersetzen.
www.buechel-online.com
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Aus den Betrieben

r Tank & Rast     

15. Rosi’s-Standort in 
Deutschland eröffnet

Der Betrieb am Autohof Fulda startete mit 
Pächter Michael Reis und zehn Mitarbeitern
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Fulda, Bonn. Auf einer Gesamtfläche von 
20.000 Quadratmetern hat die Tank & Rast 
Gruppe Mitte Februar den 15. Rosi‘s-Standort 
in Deutschland eröffnet. Insgesamt investierte 
Tank & Rast rund 1,4 Millionen Euro in den 
Innenausbau und die Gebäude- und Tanktech-
nik des neuen Autohofs. Der Standort ist beid-
seitig über die Ausfahrt 91 Fulda-Nord erreich-
bar. Auf der großzügig angelegten Fläche 
finden rund 25 Pkws und 50 Lkws einen Platz 
zum Parken. An der Tankstelle können an vier 
Pkw- und vier Lkw-Zapfsäulen die gängigen 
Kraftstoffsorten von Aral und LPG-Autogas 
getankt werden. Zudem sind drei Schnelllade-
säulen mit bis zu 300 kW Ladeleistung für 
Elektrofahrzeuge geplant. 
Das kulinarische Angebot von Rosi’s Restau-
rant reicht von Hausmannskost über Klassiker 
wie Burger oder Currywurst bis hin zu frischen 
Salaten und frisch belegten Backwaren aus 
dem Backshop. Die meisten Speisen werden 
auch to go angeboten. Der Gastraum bietet auf 
160 Quadratmetern rund 80 Sitzplätze und 
weitere 30 auf der Terrasse. Im Tankshop kön-
nen sich die Kunden unter anderem mit Zei-
tungen und Magazinen, Autozubehör, Ge-
schenkartikeln und Elektronikzubehör für 
mobile Endgeräte versorgen. Die modernen 
Sanitäranlagen bieten über den hohen Stan-
dard hinaus auch drei komfortable Duschgele-
genheiten plus Waschmaschine und Trockner. 
In naher Zukunft soll kostenfreies WLAN an-
geboten werden. 
www.tank.rast.de 

r Neuland. becon. Vencha. Lips.    

Silicon Valley 
der Kreativität

Historisches Gebäude mit zukunfts- 
weisenden Nutzungskonzept
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Fulda. Was haben Neuland Development & Trai-
ning, becon GmbH, Vencha Marketing & Con-
sulting und das Modeatelier Friederike Lips ge-
meinsam? Ganz einfach: Sie arbeiten im 
modernen Co-working Space in der 1902 erbau-
ten Villa in der von Schildeck-Straße. Hausei-
gentümerin Ingeborg Kropp-Arend entwickelte 
das traditionsreiche Bauwerk zu einem innova-
tiven und inspirierenden New-Work-Raum für 
modernes und kollaboratives Arbeiten. Für 
Kommunikation und Treffen im Haus stehen 
Küchenbereiche, Balkons, sowie Meeting- und 
Coachingräume zur Verfügung.
Neuland Development & Training waren Mieter 
der ersten Stunde „Unsere Trainer arbeiten 
schon immer mobil. Seit Corona hat unser ge-
samtes Team die Möglichkeit, mobil zu arbei-
ten“, so die Geschäftsführer Ilona Wehner, Sabi-
ne und Martin Merdes. Eine ganze Etage hat die 
becon GmbH gemietet. „Freiberufler fühlen sich 
oft isoliert: Deshalb haben wir uns das kollegia-
le Miteinander der Mieter zum Vorbild genom-
men und die Freelancer Lounge gegründet", 
freut sich Digitalisierungsexperte Steffen Rieger. 
„Wir sind deutschlandweit erfolgreich unter-
wegs, aber hier fühlen wir uns pudelwohl“, so 
die Gründer der Marketingagentur Vencha Mar-
keting & Consulting Johann Peters und Julian 
Jehn. Unter dem Dach des Hauses mit seiner be-
sonderen Geschichte habe sich ein „kleines Sili-
con Valley der Kreativität in der Domstadt“ ent-
wickelt. Last but not least kombiniert die 
Herrenmaßschneiderin Friederike Lips in ihrem 
Modeatelier traditionelles Handwerk mit inno-
vativen Fertigungsverfahren in der Villa.“
Lesen Sie mehr in unserem E-Paper.

r Klasmeier    

Plattform für Experten aus 
Wirtschaft und Forschung

Im Klasmeier Labor werden hochpräzise 
eXacal-Thermometer in Handarbeit hergestellt
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Fulda. Die Klasmeier Kalibrier- und Messtech-
nik GmbH hat ein Konzept für Online-Semina-
re entwickelt. Ziel ist es, auch in Zeiten von 
Corona gefragte Schulungen rund um die Kali-
brierung von Thermometern oder zu Messunsi-
cherheiten in der Temperatur anbieten zu kön-
nen. Statt klassischer Webinare bietet die 
Plattform „Klasmeier Connect“ eine kostenlose 
Online-Community mit Forum und Chatfunk-
tion. Der Vorteil: die Teilnehmenden haben be-
reits während der Schulung die Möglichkeit 
zum Austausch. Zudem bleiben Gruppen-Chat 
und Direktnachrichten auch nach der Weiter-
bildung dauerhaft und ohne weitere Gebühren 
bestehen.
„Wir wollen die gleiche Qualität bieten wie in 
unseren Präsenz-Schulungen. Der Erfahrungs-
austausch untereinander und mit dem Referen-
ten soll im Fokus stehen.“ Um einen gezielten 
Austausch und optimalen Lernerfolg zu garan-
tieren, ist auch bei der virtuellen Schulung die 
Teilnehmerzahl begrenzt. Die Online-Angebote 
bestehen aus mehreren 60-minütigen Theorie-
Modulen und anschließenden Praxis-Teilen. 
„Sobald Corona es zulässt, werden die Präsenz-
Seminare auch künftig wieder unter Einhaltung 
der Hygiene- und Schutzmaßnahmen in den 
Schulungsräumen und im Labor des Unterneh-
mens veranstaltet“, so Thomas Klasmeier. Das 
Schulungsangebot des Unternehmens wird seit 
vielen Jahren von Thermodynamik-Spezialis-
ten, Forschern, Hochschuldozenten sowie Inge-
nieuren und Entwicklern genutzt.
www.klasmeier.com
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„Der Einsatz lohnt sich“
Serie Nachhaltigkeit in der Region (3)

Rückt der Klimawandel in Zeiten 
von Corona in den Hintergrund? 
WRF sprach mit Professor Dr. Estelle 
Herlyn, Professorin an der FOM 
Hochschule für Oekomomie und 
Management in Düsseldorf, über 
die besonderen Herausforderungen 
in der aktuellen Zeit.

Frau Professor Herlyn, wieso sollten 
sich die Fuldaer Unternehmen trotz 
der Corona-Krise gerade jetzt mit 
Nachhaltigkeit beschäftigen?

Zahlreiche Unternehmen kämpfen gerade um 
ihr wirtschaftliches Überleben. Verständlicher-
weise verlieren Themen wie Klimaschutz dann 
an Bedeutung und scheinen (noch) weit ent-
fernt. Doch auch wenn die Pandemie dazu 
führt, dass die CO2-Emissionen temporär welt-
weit sinken, bleibt der Klimawandel eine große 
Bedrohung, die es mit aller Kraft zu bekämpfen 
gilt. Das Gleiche gilt für den Verlust von Biodi-
versität und Artenvielfalt. Auch bei weiteren 
UN-Nachhaltigkeitszielen sieht es nicht gut 
aus. Corona wurde in weltweiter Betrachtung 
längst von einer Gesundheits- zur Hungerkrise. 
Diese Herausforderungen wird die Politik allei-
ne nicht lösen können. Sie braucht dabei unbe-
dingt die Hilfe des Privatsektors.   

Lässt sich das auch betriebswirtschaftlich 
begründen und was stimmt Sie optimistisch?
Es lässt sich nicht leugnen, dass – wenn man 
einmal von Kosteneinsparungen infolge von 
Effizienzsteigerungen absieht – ein größeres 
Engagement für Nachhaltigkeit zunächst mehr 
Geld kostet. Aber mittel- und langfristig lohnt 
sich der Einsatz: Im kürzlich veröffentlichten 
Global Risks Report des Weltwirtschaftsfo-
rums in Davos wird die Nicht-Nachhaltigkeit 
unseres Tuns als größtes Risiko bezeichnet. 
Die durch den Klimawandel verursachten öko-

nomischen Schäden drohen, beträchtlich zu 
werden. Es ist also ein betriebswirtschaftliches 
Muss, sich den Tatsachen zu stellen, Risiken zu 
minimieren und Geschäftsmodelle anzupas-
sen. Auch in der Politik tut sich ja gerade eini-
ges wie beispielsweise die Einführung der 
CO2-Steuer für Heiz- und Kraftstoffe.
Optimistisch stimmt mich, dass immer mehr 
Unternehmen die Dringlichkeit zum Handeln 
erkennen. So arbeitet Bosch seit dem vergan-
genen Jahr weltweit klimaneutral und fördert 
neben lokalen Maßnahmen internationale Kli-
maschutzprojekte. Der Fensterhersteller Velux 
will bis zu seinem 100-jährigen Jubiläum 2041 
alle bisher entstandenen Emissionen kompen-
sieren. Geht es um das Thema Nachhaltigkeit 

in globalen Lieferketten, fordern inzwischen 
auch Unternehmen ein Gesetz, das alle in die 
Verantwortung für das Einhalten von ökologi-
schen und sozialen Standards nimmt.

Was kann ein regionales Unternehmen konkret 
tun, um nachhaltiger zu wirtschaften?
Jedes Unternehmen kann sich vor Ort für mehr 
Nachhaltigkeit einsetzen. Wichtige Schlagwor-
te sind erneuerbare Energien, Ressourceneffizi-
enz, aber auch soziales Engagement. Dabei darf 
nicht vergessen werden, dass Nachhaltigkeit 
letztlich eine globale Herausforderung ist. Je-
des Unternehmen, dem es finanziell möglich 
ist, sollte sich auch international engagieren. 
Eine Möglichkeit hierfür ist die Allianz für Ent-
wicklung und Klima, die 2018 vom Entwick-
lungsministerium ins Leben gerufen wurde. 
Unterstützer der Allianz erwerben CO2-Zertifi-
kate und fördern so neben dem internationalen 
Klimaschutz beispielsweise Bildung, Gesund-
heit, die Schaffung von Arbeitsplätzen, den Er-
halt von Regenwäldern sowie Biodiversität in 
Entwicklungs- und Schwellenländern. Auf die-
se Weise ist es möglich, sehr schnell klimaneu-
tral zu werden. Letztlich geht es also um eine 
kluge Kombination von lokalen und globalen 
Maßnahmen. Nur so haben wir noch eine rea-
listische Chance, den großen Herausforderun-
gen im Bereich der Nachhaltigkeit etwas Ent-
scheidendes entgegenzusetzen.

www.allianz-entwicklung-klima.de

Lesen Sie mehr in unserem E-Paper.

O 
ptimistisch stimmt 

mich, dass immer mehr 
Unternehmen die Dring-
lichkeit zum Handeln 
erkennen.
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Professor Dr. Estelle Herlyn
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In unserer Serie stellen wir inhaber-
geführte mittelständische Familien-
unternehmen vor, die das Erfolgs-
geheimnis von „made-in-fd“ sind. 

Gebündelte Tradition
Serie „made-in-fd” (76) - Vorgestellt: Kammerdiener Peegut Gruppe 

Ob Altstadt-Carree, Autobahn- 
brücke oder Parkhaus: Zahlreiche 
bekannte Bauwerke und Straßen in 
der Region Fulda wurden von der 
Kammerdiener Peegut Gruppe aus 
Gersfeld geplant und umgesetzt.  
In mehr als 100 Jahren Firmenge-
schichte haben sich vier Unterneh-
men unter einem Dach entwickelt, 
die für Tradition, Zuverlässigkeit 
und Qualität stehen.

V or zehn Jahren wurden die Hans Kam-
merdiener GmbH & Co. KG und die Pee-
gut Straßen- und Tiefbau GmbH unter 

einem Dach vereinigt. Die Geschäftsführung 
der neuen Kammerdiener Peegut Gruppe teilten 
sich seither Dirk Wölfer und Dr. Christoph 
Schetter. Im Laufe der Jahre übernahm das  
Unternehmen weitere Baufirmen wie beispiels-
weise 2017 die Bopp Bau GmbH aus Taunus-
stein und 2019 die Röhr & Krieg Bauunterneh-
men GmbH & Co. KG als Joint Venture. Zum 
01.02.2021 wurde Dr. Stefan Gehrlein zum wei-
teren Geschäftsführer bestellt.

Standorte und Schwerpunkte

Die Kammerdiener Peegut Gruppe mit Haupt-
sitz in Gersfeld operiert von zwei weiteren 
Standorten in Fulda und Taunusstein. In Gers-
feld ist der Ingenieur-, Straßen- und Gewerbe-
bau angesiedelt. In Taunusstein fokussiert 
man sich auf Bauen im Bestand, insbesondere 
im Klinikwesen, und in Fulda auf Umweltbau-
ten wie beispielsweise Kläranlagen. Ein aktu-
elles Großprojekt des Unternehmens ist der 
Ausbau der A44 Kassel-Herleshausen, an dem 
das Unternehmen mit dem Bau von insgesamt 
fünf Brücken beteiligt ist.

Unternehmen im Wandel

Die derzeit größte Herausforderung des mittel-
ständischen Bauunternehmens ist der Fach-
kräftemangel. „Das Baugewerbe ist auf den 
ersten Blick nicht sehr attraktiv, doch wir set-
zen auf gute Einstiegsgehälter und moderne, 

arbeitserleichternde Technik“, erklärt Ge-
schäftsführer Dr. Christoph Schetter. Mit neu-
en Personalmarketingstrategien und der Betei-
ligung an der azubi region fulda-Kampagne 
sollen Fachkräfte gewonnen werden. Ein wei-
teres großes Thema ist die Digitalisierung. Ins-
besondere im Verwaltungsbereich sollen neue 
Strukturen die Arbeitsabläufe im traditionsrei-
chen Baugewerbe verbessern.

Schritt in die richtige Richtung

Auch die Nachhaltigkeit kommt nicht zu kurz: 
Die Modernisierung der Fahrzeug- und Bau-
maschinenflotte soll Ressourcen sparen. Dies 
sei der erste Schritt in die richtige Richtung. 
Zudem setzt das Unternehmen auf neue Tech-
nologien wie beispielsweise den Einsatz von 
Wasserstoff und beteiligt sich am neuen Hy-
Wheels-Projekt* der Stadt Fulda. „Wir wollen 
uns rechtzeitig den neuen Herausforderungen 
stellen, um in unserer Branche langfristig er-
folgreich zu sein. In den kommenden Mona-
ten starten wir mit dem Bau unserer neuen 
Firmenzentrale. Der Standort Gersfeld hat 
sich sehr gut entwickelt und es lohnt sich, 
dort zu investieren“, so Schetter.

r Julian Bolz, www.region-fulda.de
* siehe Bericht Seite 53.
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Der neue Straßenfertiger Vögele Super 1800-3i ist eine der  
zahlreichen Investitionen in den Maschinenpark

In der Grünbrücke auf der A4 zwischen Bad Hersfeld und Friede-
wald wurden insgesamt 6300 Kubikmeter Beton und 1020 Tonnen 
Betonstahl verbaut
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Genusswirte gesucht!
News aus der regionalen Wirtschaftsförderung

#fdkopfhoch –  
gemeinsam aus der Krise

Der Lockdown ist verlängert, nur wenige Lo-
ckerungen sind in Sicht – Grund genug für die 
Mitglieder des Corona-Helpdesk-Region Ful-
da, mit einer Mit- und Mutmachaktion unter 
dem gemeinsamen Hashtag #fdkopfhoch posi-
tive Akzente zu setzen. Die Idee ist einfach: 
Mitmachen kann jeder, egal, ob Unternehmen, 
Selbstständige, Vereinigungen oder Privatper-
sonen. Posten Sie einfach positive Botschaften 
und Beispiele für Wege aus der Corona-Krise 
und versehen diese mit dem Hashtag #fdkopf-
hoch. Alle, die gute Nachrichten hören wollen, 
müssen dann einfach nur in ihrer Suchma-
schine oder den Suchfenstern der Social-Me-
dia-Kanäle den #fdkopfhoch eingeben. Ziel ist 
es, je nach Resonanz der Kampagne mit run-
den Tischen den Austausch von innovativen 
Geschäftsideen aus Corona hinaus aber auch 
darüber hinaus zu fördern. Aktuelle Informati-
onen zu #fdkopfhoch gibt unter www.fdkopf-
hoch.de oder per Mail unter fdkopfhoch@re-
gion-fulda.de.

Genusswochen und regiomarkt 
im Sommer 2021

Hessentag und Kreisjubiläum sind abgesagt 
oder verschoben worden. Doch es gibt Hoff-
nung für den Sommer. So wird es eine Neu-
auflage der Formate Kultur.Findet.Stadt und 
der Fuldaer Genusswochen geben. Dabei kann 
die veranstaltende Stadt Fulda auf die Erfah-
rungen der Premieren des vergangenen Jahres 
zurückgreifen. Die als Ersatz für das Fuldaer 
Genussfestival kurzfristig über den vergange-
nen Sommer ins Leben gerufenen Fuldaer Ge-
nusswochen mit integriertem regiomarkt auf 
der Pauluspromenade sollen noch einmal er-
weitert werden, aber immer nur im Rahmen 
der bestehenden Corona-Regelungen. Unter 
anderem soll es auch wieder ein Riesenrad ge-
ben. Schon jetzt sind Gastronomen, die sich 
an den Genusswochen beteiligen wollen, auf-
gerufen sich bis zum 31. März 2021 zu bewer-
ben. Wer Genusswirt werden möchte, erhält 
weitere Informationen unter info@region-
fulda.de.

Erste Infos zum Fuldaer  
Weihnachtsmarkt 2021

Auch der Fuldaer Weihnachtsmarkt fiel im 
vergangenen Jahr der Corona-Pandemie zum 
Opfer. Dabei hatten sich die Verantwortlichen 
der Stadt Fulda ein ganz neues und erweiter-
tes Konzept für dieses überregional bekannte 
Highlight der Winterzeit einfallen lassen. Der 
Weihnachtsmarkt sollte flächenmäßig groß-
zügiger werden und sich vom Domplatz über 
Museumshof und Universitätsplatz bis in die 
Bahnhofsstraße erstrecken. Auch eine Erwei-
terung des Angebotsportfolios um regionale 
handwerklich gefertigte Produkte war vorge-
sehen. An diesen neuen Ideen soll prinzipiell 
festgehalten werden. Die Umsetzung wird je-
doch immer nur in Anpassung an die dann 
gültigen Regeln der Corona-Pandemie mög-
lich sein. Interessenten für die Teilnahme am 
Fuldaer Weihnachtsmarkt 2021 können sich 
schon jetzt unter www.weihnachten-fulda.de 
informieren und um einen der begehrten 
Standplätze bewerben.

r Christoph Burkard, www.region-fulda.de
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Die Industrie- und Handelskammer Fulda (IHK)  

erfüllt seit 75 Jahren ihre Aufgaben im Sinne des 

Gesamtinteresses ihrer Mitglieder, dem Gedanken der 

Selbstverwaltung, dem Leitbild des ehrbaren Kauf-

manns und der wirtschaftlichen Entwicklung der 

heimischen Region. Ende des 19. Jahrhunderts wurde 

sie von den Unternehmern der Region eingefordert 

und ist - wie die folgenden Ausführungen von  

Dr. Ulrich Eisenbach vom Hessischen Wirtschafts-

archiv aufzeigen – nicht selbstverständlich.

Am 2. April 1945 übernahmen amerikanische Truppen die Regie-
rungsgewalt in Fulda. Die Zerstörungen waren gewaltig und die 
materielle Not groß. Um eine humanitäre Katastrophe abzuwen-

den, begannen die Vertreter der Militärregierung sofort mit dem Auf-
bau neuer Stadt- und Gemeindeverwaltungen. Dabei konnten sie nur 
bedingt auf das vorhandene Personal zurückgreifen, da viele kommu-
nale Beamte und Angestellte mit dem verbrecherischen NS-Regime 
verbunden gewesen waren. Beim Wiederaufbau der Wirtschaft setzte 
die US-Militärregierung auf den wirtschaftlichen Sachverstand der In-
dustrie- und Handelskammern (IHKn). Wie in allen Institutionen wur-
den dafür aber zunächst alle Mitarbeiter, die Parteimitglieder der  
NSDAP waren, gegen demokratisch gesinnte Personen ausgetauscht.
Die Mehrzahl der IHKn in der US-Besatzungszone wurden im April 
1945 neu gegründet – allerdings nicht die IHK Fulda. Für die Eigen-
ständigkeit fehlte es an formalen Voraussetzungen, denn Stadt oder 
Landkreis hatten nie eine eigenständige Kammer besessen. Als 1870 
die preußische Regierung für das Kurfürstentum Hessen zwei Handels-
kammern in Hanau und Kassel genehmigt hatte, war Fulda aufgrund 
„fehlender Wirtschaftskraft“ außen vor geblieben.

Bezirksstelle in der Petersberger Straße____________

1893 wurden die Kreise Fulda und Hünfeld der Handelskammer Hanau 
angegliedert. Als die IHKn Hanau und Frankfurt 1917 fusionierten, 
bekam Fulda eine Bezirksstelle mit Präsident und Geschäftsführer. Die 
Institution blieb auch bestehen, als 1933 die IHK für das Rhein-Maini-
sche Wirtschaftsgebiet und 1943 die Gauwirtschaftskammer Hessen-
Nassau errichtet wurden.

75
75 Jahre IHK Fulda
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Nach Kriegsende wurde die Gauwirtschaftskammer aufgelöst. Auch 
der letzte Vorsitzende der Bezirksstelle Fulda, Reinhard Eitelsberg, war 
als NSDAP-Mitglied diskreditiert. Die US-Militärregierung ernannte 
Bankdirektor Erich Schmitt zum Oberbürgermeister von Fulda und be-
auftragte ihn mit dem Neuaufbau einer Wirtschaftsorganisation. Zu-
nächst war nicht klar, ob Fulda eine eigene IHK erhalten oder wieder 
zu Hanau gehören solle. Alternativ wurde die Wirtschaftskammer Ful-
da mit Erich Schmitt als kommissarischem Präsidenten und Hauptge-
schäftsführer Dr. Wilhelm Jansen gegründet. 

Der Ruf nach Eigenständigkeit__________________ 
Am 30. Januar 1946 genehmigte das hessische Wirtschaftsministerium 
die Errichtung einer selbstständigen „Industrie- und Handelskammer 
Fulda“ für die Kreise Fulda und Hünfeld. Damit sei – so hieß es im 
ersten Rundschreiben vom April 1946 – „nach vielfachen Bemühun-
gen einem seit Jahren gehegten Wunsch entsprochen und der Wirt-
schaft eine selbstständige Berufsvertretung gegeben worden.“ In einer 
konstituierenden Sitzung am 28. März 1946 wurden Dr. Hermann 
Muth von der Firma Hutstoffwerke Fulda Muth & Co. zum Präsidenten 
und Eduard Schmitt, Inhaber einer Weingroßhandlung in Fulda, zum 
Vizepräsidenten gewählt.
Bald darauf wurde die Freude über die Unabhängigkeit durch eine Ent-
scheidung der hessischen Landesregierung getrübt. Die US-Militärre-
gierung ließ im Mai 1946 den hessischen Kammern jegliche öffentlich-
rechtliche Funktion verbieten. Wenig später gab es dazu detaillierte 
Richtlinien, die die IHKn zu freien Vereinigungen Gewerbetreibender 
auf der Basis freiwilliger Mitgliedschaft erklärten. 

Die Pflicht als Freiheit_________________________

Alle Proteste und Eingaben halfen nichts: Am 25. November 1946 in-
formierte das Staatsministerium die hessischen Kammern, dass die 
Pflichtmitgliedschaft zum 31. Dezember ende und wies sie an, ihre Mit-
gliedsunternehmen umgehend davon zu unterrichten. Die befürchtete 
Austrittswelle blieb jedoch aus. Am 1. April 1952 zählte die IHK Fulda 
1400 Mitgliedsunternehmen. Fünf Jahre zuvor, am 1. April 1947, waren 
es zwar noch 2008 Unternehmen gewesen, doch bei den ausgeschiede-
nen handelte es sich durchweg um kleine Unternehmen, die meist im 
Nebenerwerb ausgeübt wurden. In einer Stellungnahme berichtete die 
IHK Fulda 1952, es habe zu den „Seltenheiten“ gehört, dass eine han-
delsgerichtlich eingetragene Firma es verantworten könne, der Kammer 
den Rücken zu kehren.“
Am 16. November 1956 verabschiedete der Deutsche Bundestag das „Ge-
setz zur vorläufigen Regelung des Rechts der Industrie- und Handels-
kammern“, das den Kammern ihren öffentlich-rechtlichen Status wieder 
einräumte und bis heute im Wesentlichen die Grundlage des Kammer-
rechts bildet. Mit der damit einhergehenden gesetzlichen Pflichtmit-
gliedschaft, die das Bundesverfassungsgericht in einem Grundsatzurteil 
erst 2017 bestätigte, ist für die IHK Fulda vor allem eine Verpflichtung 
gegenüber ihren Mitgliedern verbunden. Die Verpflichtung als Solidar-
gemeinschaft und Organisation von Unternehmen für Unternehmen zum 
Wohle der regionalen Wirtschaft zu arbeiten; und für die Unternehmen 
die Pflicht als Freiheit, die Rahmenbedingungen der eigenen Region mit-
zugestalten. Und das auch in den nächsten 75 Jahren! 

r Dr. Ulrich Eisenbach
Hessisches Wirtschaftsarchiv

JAHRE FÜR  
DIE REGIONALE 
WIRTSCHAFT



1946
Dr. Hermann Muth
Komplementär der  

Hutstoffwerke Fulda Muth & Co.

1951
Franz Weber

Mitinhaber der mechanischen  
Weberei Nicolaus Weber

1957
Dr. Walter Bauer

Vorstandsvorsitzender der   
Valentin Mehler AG

1968
Dr. Anton Klein

Inhaber der Spezialfabrik für  
Holzbearbeitungsmaschinen Wilhelm Klein & Söhne

1978
Erich Deinhardt

Aufsichtsratsvorsitzender  
der Gummiwerke Fulda GmbH

1987
Dr. Thomas Schmitt

Geschäftsführender Gesellschafter  
der Druckerei Parzeller GmbH & Co. KG

1995
Dipl. Kfm. Helmut Sorg

Geschäftsführender Gesellschafter  
der Edmund Sorg GmbH

2009
Dipl. Ing. Bernhard Juchheim

Geschäftsführender Gesellschafter  
der Jumo GmbH & Co. KG

2019
Dr. Christian Gebhardt

Geschäftsführender Gesellschafter der  
G+M Steuerberatung Dr. Gebhardt & Moritz

Steuerberatungsgesellschaft mbH

Präsidenten der IHK Fulda

75 Jahre IHK Fulda
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Dr. Gebhardt + Moritz 

Steuerberatung

Wirtschaftsprüfung

Rechtsberatung 

Wirtschaftsberatung

Belegdepot

Heinrichstrasse 17/19
36037 Fulda
Telefon  +49 661 9779-0
Telefax  +49 661 9779-22
gm@gebhardt-moritz.de
www.gebhardt-moritz.de

· Solidarität
· Verlässlichkeit
· Gesellschaftliche Verbundenheit
· Fachliche Kompetenz
· Soziale Verantwortung

stärken die Region, getragen durch die ansässigen 
Unternehmen, gebündelt durch ihre IHK.

Die Erfolge der Vergangenheit sollen Ansporn für 
die Bewältigung der zukünftigen Aufgaben sein!

75 Jahre IHK Fulda 
 Wir GRATULIEREN.

Wir bereichern das Leben,
weil wir es wertschätzen.
Mit unseren mineralischen Produkten helfen wir Landwirten bei der Sicherung der Welternährung, 
halten Industrien am Laufen und bereichern das Leben der Konsumenten.

Das Kaliwerk Neuhof-Ellers - ein starker Partner der Region.

www.kpluss.com

75 Jahre Partner
der Wirtschaft.
Herzlichen Glückwunsch
IHK Fulda!
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–vertraulich –

Der Weg zum Herzen: reine Gefühlssache. 
Das Porsche Zentrum Fulda gratuliert der IHK Fulda 
zum 75-jährigen Jubiläum.

Porsche Zentrum Fulda
Kahrmann Sportwagen GmbH
Kohlhäuser Str. 59
36043 Fulda 
Tel. +49 661 96929-0 
www.porsche-fulda.de

PZFUL-21-001-01-001_AZ_IHK_Fulda_Jubilaeum_75_Jahre_185x124mm_quer_RZ_v1.indd   1PZFUL-21-001-01-001_AZ_IHK_Fulda_Jubilaeum_75_Jahre_185x124mm_quer_RZ_v1.indd   1 16.02.21   11:0416.02.21   11:04

Wenn’s um Geld geht

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

I deen

Haben

Kraft
S Sparkasse 

Fulda

75
JAHRE
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Bundespräsident Prof. Dr. Theodor Heuss  
in Fulda – Personen von links:  
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Muth,  
IHK-Präsident Franz Weber,  
Prof. Dr. Theodor Heuss, 0B Dr. Raabe

Digitaler IHK-Jahresempfang 2021
Freitag, 26. März 2021 von 17:00 – 18:00 Uhr
(Im Anschluss: Online-Networking)

Besondere Zeiten erfordern besondere Maßnahmen. Getreu dem Motto „Gemeinsam 
trotz Corona“ wollen wir es uns nicht nehmen lassen, Sie zu unserem ersten virtuellen 
IHK-Jahresempfang begrüßen zu dürfen. 

Ein besonderes Jahr steht vor uns; die IHK Fulda feiert im März ihren 75. Geburtstag. 
Stoßen Sie gemeinsam mit uns darauf an, denn „zusammen ist man weniger allein!“. 
Auf Sie wartet ein kurzweiliges Programm mit spannenden Reden, Kurzfilmen und 
einer künstlerisch-musikalischen Premiere.

Das erwartet Sie:

Talkrunde mit Präsident und Hauptgeschäftsführer der IHK Fulda

Grußwort des Landrats

Festrede Prof. Dr. Tobias Knedlik, Hochschule Fulda

Künstlerische und musikalische Überraschungseinlage

Blick in die Zukunft

Im Anschluss besteht die Möglichkeit zum Online-Networking.

Zum Jahresempfang der IHK Fulda laden wir Sie herzlich ein.
Anmeldung unter www.ihk-fulda.de/jahresempfang.
Anmeldeschluss ist der 25. März 2021.

Klinikum Fulda gAG I Pacelliallee 4 I 36043 Fulda I Telefon: (0661) 84-0
Telefax: (0661) 84-5013 I info@klinikum-fulda.de I www.klinikum-fulda.de

Herzlichen Glückwunsch!

Wir gratulieren der IHK Fulda ganz herzlich  
zu ihrem 75-jährigen Bestehen! 

Vielen Dank für die stets gute und  
vertrauensvolle Zusammenarbeit –  

wir freuen uns auf die nächsten 75 Jahre.

75 Jahre  
Industrie- und  
Handelskammer  
Fulda
Highlights und Eindrücke:  
Präsidenten erinnern sich

WRF hat die drei Präsidenten Dr. Thomas 
Schmitt (1987 – 1995), Helmut Sorg (1995 – 
2009) und Bernhard Juchheim (2009 – 2019)
und Wolfgang Wehner, Ehrenpräsident der 
Vollversammlung, nach den bedeutsamsten 
Ereignissen und Entwicklungen ihrer Amts-
zeit gefragt und auch nach ihrer aktuellen 
Meinung zur Arbeit der IHK Fulda. Entstan-
den ist ein interessantes Potpourri von Erinne-
rungen und Einschätzungen auf den nachfol-
genden Seiten. Und ein Thema durchzieht alle 
Erinnerungen: die hohe Bedeutung der Eigen-
ständigkeit der IHK-Fulda.
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„Das zweifellos bedeutendste 
Ereignis meiner Amtszeit war... 

...zunächst die Grenzöffnung am 9. November 
1989 und im Jahr darauf die Wiedervereini-
gung am 3. Oktober“, sagt Dr. Thomas Schmitt. 
Auf beiden Seiten der dann ehemaligen Grenze 
sei eine enorme Euphorie entstanden und mit 
ihr auch der Wille, speziell in den angrenzen-
den thüringischen Gebieten zu helfen und den 
in Gang gekommenen Veränderungsprozess 
nach Kräften zu fördern. „Aus Sicht der Kam-
mer ging es besonders auch darum, unsere Ar-
beit im Detail zu erklären und Grundsteine für 
den Aufbau einer Selbstverwaltung der Wirt-
schaft zu legen. Hierbei hat sich der damalige 
Hauptgeschäftsführer, Hans Heymel, ganz au-
ßerordentlich engagiert.“ In diese Zeit, so Dr. 
Schmitt weiter, sei auch der Beginn der Bezie-
hungen zu den wirtschaftlich Verantwortli-
chen in Fuldas Partnerstadt Sergiev Posad ge-
fallen, ein Thema, dem sich der damalige 
Oberbürgermeister Dr. Wolfgang Hamberger 
mit viel Engagement gewidmet habe. Ange-
sprochen auf den Veränderungsprozess wäh-
rend seiner Amtszeit, betont Dr. Schmitt: „Die 
Kammerarbeit hat sich immer nach den jeweils 
anstehenden und auf sie zukommenden Auf-
gaben und Herausforderungen gerichtet. In der 
Zeit meiner Präsidentschaft war der Lehrstel-
lenmangel zum Beispiel noch kein drückendes 
Problem, dafür aber das Engagement im BBZ. 

Dr. Thomas Schmitt
Andere Themen wie etwa das Standortmarke-
ting, das ITZ oder die Gründerberatung seien 
erst unter Helmut Sorg aktuell geworden.
Und wie sieht das aktuelle Urteil von Dr. 
Schmitt aus? „Ich meine, dass die IHK in ihrer 
Arbeit, in Ehren- und Hauptamt sehr gut auf-
gestellt ist. Sie gibt Impulse in die Öffentlich-
keit und in die Kommunalpolitik. Letzterer ist 

sie nach meinem Eindruck ein kompetenter 
Gesprächspartner. Insgesamt meine ich, dass 
sie in ihrer Arbeit absolut ,à jour‘ ist. Ich gra-
tuliere allen, die in Ehren- und Hauptamt ihre 
Erfahrung, ihr Wissen und auch ihre Zeit in die 
Arbeit der Kammer einbringen. Ich wünsche 
der Kammer eine erfolgreiche Zukunft in blei-
bender Eigenständigkeit.“

Danke Fulda!
Danke IHK!
#fdkopfhoch
#fuldahaeltzusammen

www.fdkopfhoch.dewww.fdkopfhoch.dewww.fdkopfhoch.de
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Unsere Energie-Effizienz-Netzwerke wirken

WIR BRINGEN 
DIE REGION  
VORAN 
Wir gratulieren zum Jubiläum und  
wünschen viel Energie für die Zukunft!

re-fd.de/energieeffizienznetzwerk

RE_AZ_Energie-Effizienz-Netzwerken_185x124mm.indd   1RE_AZ_Energie-Effizienz-Netzwerken_185x124mm.indd   1 16.02.21   11:3516.02.21   11:35

zum 75-jährigen Bestehen der IHK Fulda 
wünscht die ZUFALL logistics group !

Wir freuen uns auf viele weitere Jahre mit 
einem starken und zuverlässigen Partner, 
für Industrie und Wirtschaft, Umwelt und 
unseren Nachwuchs in unserer Häuserregion.

zufall.de

Herzlichen    
    Glückwunsch
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MEMBER OF NEVER FELT BETTER

FILZFABRIK FULDA GMBH & CO KG 
Frankfurter Straße 62  // 36043 Fulda  //  Germany  //  Phone +49 661 101-314  // Fax +49 661 101-215  // carpet@fff-fulda.de  // www.filzfabrik-fulda.de

HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH
WIR WÜNSCHEN DER IHK FULDA WEITERHIN VIEL ERFOLG!

Anzeige Jubi IHK_185x124mm_RZ.indd   1Anzeige Jubi IHK_185x124mm_RZ.indd   1 16.02.21   14:3516.02.21   14:35

Wir gratulieren der IHK Fulda und allen Mitarbeitenden mit 
den besten Wünschen für eine weiterhin erfolgreiche Zukunft 
des Wirtschaftsstandortes FULDA.

75 JAHRE IHK FULDA

Die Kammer hat viele Fuldaer Unterneh-
men von der Zeit  des Wiederaufbaus bis 
zum technologischen Wandel mit Rat 
und Tat unterstützt.
Von besonderem Wert für die ganze Re-
gion ist ihr Beitrag zur Berufsausbildung. www.wagner-online.de

Wir gratulieren der IHK Fulda  
und danken für die gute und  
partnerschaftliche Zusammenarbeit.

www.parzellers.de
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Rudolf Fehrmann GmbH & Co. KG
Kruppstraße 4 • 36041 Fulda
0661 / 92825-0 • info@fehrmann.de • www.fehrmann.de

75 Jahre für unsere Region!

Wir gratulieren der IHK Fulda und danken 
für die gute und partnerschaftliche

Zusammenarbeit. 

„Am bedeutendsten war für mich 
während meiner 14-jährigen...

...Amtsperiode als Präsident der Kammer die 
intensive, vertrauensvolle und total auf unsere 
Fuldaer Unternehmen gerichtete Zusammen-
arbeit innerhalb des Präsidiums mit den Vize-
präsidenten Wolfgang Wehner, Wolfgang Gut-
berlet, Dr. Walter Arnold und Dr. Christian 
Gebhardt, den Mitgliedern der Vollversamm-
lung und mit Hauptgeschäftsführer Stefan 
Schunck und Geschäftsführer Hermann Vogt“, 
sagt Helmut Sorg. Nur so sei es möglich gewe-
sen innerhalb und außerhalb der IHK-Land-
schaft zahlreiche Veränderungsprozesse anzu-
stoßen und zu verwirklichen wie zum Beispiel 
die Steigerung der Zahl der Ausbildungsange-
bote durch die heimische Wirtschaft und die 
Schaffung neuer bundesweit einmaliger Aus-
bildungsberufe für schwer vermittelbare oder 
lernbehinderte Jugendliche. Einer der Höhe-
punkte für Sorg, der als erster Fuldaer Präsi-
dent in den Bundesvorstand des DIHK berufen 
wurde, sei die Tagung des Deutschen Indust-
rie- und Handelskammertages mit allen IHK´s 
Deutschlands in Fulda gewesen. 
Rückblickend ist Helmut Sorg besonders stolz 
auf die Gründung des Regionalen Standort-
marketings, mit der es gelungen sei, regionale 
Repräsentanten verschiedener gesellschafts-
politischer Gruppen mit Landrat, Oberbürger-
meister aber auch den Bürgermeistern von 

Dipl. Kfm. Helmut Sorg
Petersberg, Künzell, Eichenzell und Hünfeld 
sowie dem Präsidenten der Hochschule Fulda 
und der Kreishandwerkerschaft zusammenzu-
bringen und auf ein gemeinsames Ziel zu ver-
pflichten. Daraus entstanden seien zahlreiche 
Initiativen und Kampagnen, die heute noch 
die Region Fulda nachhaltig prägten.
Die IHK Fulda sei nicht nur Motor des Stand-
ortmarketings gewesen, sondern habe auch in 
der regionalen Bildungslandschaft Akzente 
gesetzt: angefangen von der Schaffung neuer 
Ausbildungsberufe wie zum Beispiel Fachkraft 
für Verkaufsvorbereitung, Textilfacharbeiter 
oder Beikoch über einen Wirtschaftsatlas als 
Lehrunterlage für die ökonomische Bildung in 
allen Schulformen bis hin zur intensiven Zu-
sammenarbeit mit der Hochschule Fulda. Hier 

war Präsident Sorg auch als Mitglied des 
Hochschulrates aktiv. Besondere Freude berei-
tete Sorg, die bis zu 30 Personen starke Grup-
pe der Seniorberater. Sie bestehend aus Unter-
nehmern, Führungskräften der Wirtschaft bis 
zum Chefarzt des Klinikums Lehrstellen bei 
ihnen bekannten und befreundeten Firmen 
mit großem Erfolg akquiriert. Beeindruckt hät-
ten ihn auch die Erfahrungen des internatio-
nalen Austauschs mit Sergiew Posad, mit ei-
nem eigenen Büro der IHK Fulda vor Ort.
Zum 75. Geburtstag schreibt Helmut Sorg der 
Industrie- und Handelskammer Fulda schließ-
lich klare Worte ins Stammbuch: „Die IHK Ful-
da sollte sich noch immer dafür einsetzen, als 
eigenständige und unabhängige Vertretung der 
Wirtschaft in Fulda bestehen zu bleiben.“ 

MEDIEN  GRUPPE
PARZELLER

75 JAHRE IHK FULDA 
VIELEN DANK.

ALLES GUTE.
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Wolfgang Wehner, Ehrenmitglied 
der Vollversammlung und...

...langjähriger IHK-Vizepräsident, schwärmt 
rückblickend über den in den 1970er Jahren zu 
neuem Leben erweckten – aber bereits 1953 ge-
gründeten – Juniorenkreis der IHK-Fulda. Ne-
ben zahlreichen Weiterbildungsveranstaltun-
gen gab es auch zahlreiche andere Highlights: 
So war zum Beispiel 1976 nicht nur der dama-
lige wirtschaftspolitische Sprecher der FDP 
Otto Graf Lambsdorff bei den Junioren zu Gast, 
auch ein Herbstball mit der legendären Max 
Greger Big Band stand auf dem Programm. 
„Wir haben uns damals gegen die Bedenkenträ-
ger im Präsidium durchgesetzt, die uns keinen 
Ball gestatten wollten. Dafür mussten wir für 
die finanziellen Risiken mit dem eigenen Geld-
beutel geradestehen.“ Übrigens: Aus dem Juni-
orenkreis sind die Wirtschaftsjunioren gewor-
den und der Ball der Wirtschaft wird regelmäßig 
jedes zweite Jahr veranstaltet. Untrennbar ver-
bunden ist das Wirken von Wolfgang Wehner 
auch mit dem Fuldaer Wirtschaftstag, einem 
Highlight des Fuldaer Wirtschaftslebens. Mehr 
als 20 Jahre drückte der Initiator dieses Forma-
tes, das er 1993 – damals noch als Zwei-Tages-
Veranstaltung – ins Leben rief, seinen Stempel 
auf. Kein Wunder, dass alle drei Präsidenten in 
ihren Rückblicken den Wirtschaftstag als 
„Kammerveranstaltung von herausragender 
Bedeutung“ bezeichnen.

Wolfgang Wehner
„Da mein Vater Eugen Wehner als Repräsen-
tant des regionalen Großhandels nach dem 
Krieg Gründungsmitglied der IHK Fulda war 
und die Präsidenten Dr. Muth und Franz We-
ber, die in der Nähe unseres Hauses wohnten 
und häufig zu einem Gedankenaustausch in 
das Haus Löherstraße 42 kamen, war die IHK 
schon früh für mich ein bekannter Begriff.“ 
Hildegard Wehner, Chefsekretärin des Präsi-
denten Franz Weber, war zu ihrer Zeit Mit-
glied des Juniorenkreises, der aber nur auf 
dem Papier existierte. Sie ermunterte mich, 
den Juniorenkreis etwas zu beleben. Dies ge-
schah gemeinsam mit Führungskräften aus 
der Fuldaer Wirtschaft: Helmut Sorg, Udo 
Hieber, Dieter Höebusch, Geschäftsführer 
von Karstadt, Jürgen Scheffer, Geschäftsfüh-
rer der Wachsfabrik Gies, Jürgen Gillmann, 
Vertriebsleiter der Dura Tufting und Renate 
Tünsmeyer, Mitinhaberin Romantikhotel 
Zum Goldenen Karpfen. Mitte der 70er Jahre 
erstellten wir unter dem Leitgedanken „Jun-
ge Unternehmer in sozialer Verantwortung 
für die Marktwirtschaft von morgen“ ein 
vielseitiges Programm. Unsere Ziele waren 
die betriebswirtschaftliche Weiterbildung, 
die Stärkung des Verantwortungsbewusst-

seins der Führungskräfte und Unternehmer 
sowie gegenseitige Unterstützung bei Proble-
men und Stärkung des Zusammengehörig-
keitsgefühls. Unter anderem wurde auch der 
Ball der Wirtschaft gegründet, der heute 
noch als hochkarätige Veranstaltung gilt. 
Von dem damaligen Präsidenten der IHK, Dr. 
Klein, wurden die neuen Aktivitäten des Ju-
niorenkreises mit einer gewissen kritischen 
Distanz beobachtet. 
„Zu Ihrer Frage, was für mich das bedeutends-
te Ereignis während meiner Mitgliedschaft im 
Präsidium war, möchte ich die Zeit von Hel-
mut Sorg als Präsident der IHK nennen, der 
sowohl die Verwaltung, als auch die Aufga-
ben der IHK änderte, die sich vorher weitge-
hend mit hoheitlichen Aufgaben wie Ausbil-
dungsprogrammen, Abnahme von Prüfungen, 
Ausstellung von Zeugnissen und Zertifikaten 
usw. befasste. Neben seinen eigenen Ideen 
setzte Helmut Sorg auch Denkanstöße aus 
dem Juniorenkreis um, die er in vielfältiger 
Weise praxisnah weiterentwickelte und er-
gänzte. Großen Wert legte er auch darauf, 
dass die Kontakte für Fuldaer Unternehmen 
stärker gepflegt wurden, besonders wenn es 
um ihre Anliegen und Wünsche ging. “
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Wir gratulieren 
    zum Jubiläum 
und bedanken uns für die sehr gute Zusammenarbeit 
       in den vergangenen Jahren!

tegut.com
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zum 75-jährigen
Jubiläum

Dipl. Ing. Bernhard Juchheim

Die Antwort auf die Frage nach 
dem für ihn wichtigsten Ereignis...

...fällt klar aus. Es war nicht ein einzelnes, son-
dern es waren die zehn Lehrabschlussfeiern 
während seiner Amtszeit. „Die Freude der Aus-
zubildenden zu sehen war für mich immer ein 
Highlight. Es war die Freude über die vollbrach-
te Leistung, die sich auch im Stolz der anwesen-
den Ausbildungsbetriebe widerspiegelte. Die 
hohe Ausbildungsbereitschaft und die guten 
Ausbildungsleistungen waren für mich immer 
wieder Höhepunkte der IHK-Arbeit.“
Rückblickend hatte Bernhard Juchheim 2009 
nach der Wirtschafts- und Finanzkrise einen 
schweren Start. „Die Unternehmen kämpften 
mit Umsatzrückgängen“. Aber es ging in den 
zehn Jahren kontinuierlich aufwärts. Das lag, 
laut Bernhard Juchheim, nicht zuletzt auch 
„an dem Dampf, den die Industrie- und Han-
delskammer machte“. Als Ingenieur und tech-
nikaffiner Präsident setzte er sich besonders 
für den Breitbandausbau in der Region ein. 
Der Start der Breitbandinitiative des Land-
kreises und des städtischen City-Netzes fallen 
in diese Zeit. Gleichzeitig bündelte Bernhard 
Juchheim als Gründungsvorsitzender auch 
die Technologieunternehmen der Region im 
Engineering-High-Tech Cluster Fulda.
Geändert hat sich auch einiges in der IHK-
Landschaft. In die Ägide Jucheim fällt die 
Gründung des Hessischen Industrie- und 

Handelskammertages HIHK. „Die kleineren 
IHKs haben die Initiative ergriffen und woll-
ten mehr Mitspracherecht und Unabhängig-
keit von der Dominanz des Rhein-Main-Ge-
biets. Mit der Geschäftsstelle in Wiesbaden 
haben wir unmittelbaren Zugriff auf die Lan-
desregierung.“ Eines der wesentlichen Ziele 
der IHKs, der Bürokratieabbau, habe nicht er-
reicht werden können. Im Gegenteil: mit dem 
weiteren Aufbau von Bürokratie sei auch der 
Beratungsbedarf der IHKs und insbesondere 

auch mehr Spezialwissen in den Kammern ge-
fordert worden. Dies mache gerade die Koope-
ration der kleineren Kammern notwendig, so 
zum Beispiel von Fulda und Hanau.
Zum 75. Geburtstag lobt Juchheim die her-
vorragende Unterstützung. „Für die vertrau-
ensvolle und ehrliche Zusammenarbeit im 
Team gebe ich beste Noten mit Auszeichnung. 
Das Hauptamt hat das Präsidium und die Eh-
renamtsträger entlastet und so unser Engage-
ment erst möglich gemacht.“

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!
DIE EDAG GROUP GRATULIERT DER IHK FULDA 
ZUM 75. JUBILÄUM.
WIR BEDANKEN UNS FÜR DIE GUTE 
ZUSAMMENARBEIT UND WÜNSCHEN 
FÜR DIE ZUKUNFT ALLES GUTE.

MAKING IMPOSSIBLE
THINGS POSSIBLE
WITH YOU.

edag.com
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Die VR Bank Fulda gratuliert zum Jubiläum.
Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit und 

auf ein gemeinsames Engagement für die Region Fulda.

Gemeinsam mehr erreichen.

Im Laufe der Jahre war die 
Industrie- und Handelskammer 
an zahlreichen Orten in der 
Fuldaer Innenstadt vertreten. 
Seit 1968 ist das „Haus der 
Wirtschaft“  in der Heinrich-
straße 8 ansässig. Das 1968 
gemeinsam mit der Allianz-
Versicherung geschafffene 
Zwillingsgebäude wurde  
während der Amtszeit von  
IHK-Präsident Walter Bauer  
errichtet und trägt bis heute 
seinen Namen. 
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IHK in der Lindenstraße 20

IHK in der Sturmiusstraße

IHK in der Heinrichstraße

Richtfest in der Heinrichstraße

IHK in der Petersberger Straße 26
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AUTOHAUS FULDA KRAH & ENDERS GMBH  
• Firmensitz: Frankfurter Str. 127 • 36043 Fulda   
• Tel. 0661/9479-0  
• Filialen: • Schlüchtern • Hünfeld/Burghaun • Eschwege • Bad Hersfeld
• www.bmw-krah-enders.de

ENDERS AUTOMOBILE + SERVICE GMBH & CO. KG 
• Firmensitz: Kohlhäuser Str. 47 • 36043 Fulda    
• Tel. 0661/9451-0 
• Filialen: • Eschwege • Wiesbaden
• www.enders-automobile.de

ENDERS AUTOMOBILE

Herzlichen 
Glückwunsch!

Wir wünschen der 
Industrie- und 
Handelskammer
Fulda alles Gute 
zu ihrem 75-jährigen
Jubiläum.

Danke für die gute
Zusammenarbeit
in den vergangenen
Jahren.

Peter Enders
Inhaber und Geschäftsführer

Glückwunsch 
zu 50 Jahren 
Vorsprung.

NETHINKS GmbH | info@nethinks.com | www.nethinks.com

NETHINKS wird 25 Jahre 
und gratuliert der IHK Fulda 
zum 75. Jubiläum.

Glückwunsch 
zu 50 Jahren 
Vorsprung.

NETHINKS wird 25 Jahre 
und gratuliert der IHK Fulda 

Vorsprung.

NETHINKS wird 25 Jahre 
und gratuliert der IHK Fulda 
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Ich berate Sie gerne!
Telefon: 06656 503777
Mobil: 0160 99503777
E-Mail: juergen.froehlich@gmx.net

Jürgen Fröhlich

IN DER WIRTSCHAFT
REGION FULDA

Die osthessische
Wirtschaft gezielt
erreichen!
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Partner des  
Mittelstandes –
seit 1923
Wir helfen Ihnen, auf der sicheren Seite des Lebens  
zu stehen, persönliche und unternehmerische Risiken  
zu minimieren und Vermögen aufzubauen. 
Basis unserer Arbeit ist gegenseitiges Vertrauen. Wir  
stellen an uns selbst den hohen Anspruch, in jedem  
individuellen Fall die optimale Lösung zu finden.  
Auf unsere professionelle Beratung und den bedarfs- 
gerechten Service können Sie sich verlassen. 
Und das seit fast 100 Jahren.

Richard Keller GmbH & Co. KG 
Neuenberger Str. 57 
36041 Fulda 
Telefon 0661 90264-0

Am Lindenberg 2 
36137 Großenlüder 
Telefon 06648 9514-0

info@richard-keller-kg.de 
richard-keller-kg.de

Wir gratulieren der IHK Fulda  
zum 75-jährigen Bestehen.
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PRÄZISIONSFERTIGUNG  
AUS NIEDERBIEBER

Herzlichen 
Glückwunsch zum  
75. Jubiläum IHK!

goldbach-zerspanung.de

GOLDBACH Zerspanungs GmbH & Co. KG
Lindenstraße 6 · 36145 Hofbieber-Niederbieber
T +49 6657 919156 · vertrieb@goldbach-zerspanung.de
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New Work: Zukunft der Arbeit – 
Arbeit der Zukunft 
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Abbildungen zeigen Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Leasingrate zzgl. Transportkosten in Höhe von 750,00 € zzgl. MwSt. Transit Connect / 950,00 € zzgl. MwSt. Transit Custom  
Ein Gewebekundenangebot der ALD AutoLeasing D GmbH, Nedderfeld 95, 22529 Hamburg. Angebot gilt bei Vertragsabschluss bis 30.04.2021.

FORD TRANSIT CONNECT 200L1  
Basis Kastenwagen LKW

FORD TRANSIT CUSTOM 280L1  
Basis Kastenwagen LKW

Leasingkonditionen: 
Km pro Jahr:     10.000 km
Gesamtfahrleistung:   40.000 km
Leasing  Sonderzahlung:  0,- €
48 Raten zu je netto:   119,-€
Laufzeit:                48 Monate

Leasingkonditionen: 
Km pro Jahr:     10.000 km
Gesamtfahrleistung:   40.000 km
Leasing  Sonderzahlung:  0,- €
48 Raten zu je netto:   189,-€
Laufzeit:                48 Monate

Motor: 1,5 l EcoBlue 55 kW / 75 PS, Farbe: Frost-
Weiß,  Frontantrieb, Doppelflügelhecktür 
ohne Heckscheiben, Beifahrer-Einzelsitz, 
Schiebetür rechts, Radio Bluetooth-Frei-
sprecheinrichtung, Trennwand zum Lade-
raum, Tagfahrlicht, u.v.m.

Motor: 2,0 l EcoBlue 77 kW / 105 PS, Farbe: 
Frost-Weiß, Frontantrieb, Doppelflügelheck-
tür ohne Heckscheiben, Beifahrer-Doppel-
sitz, Trennwand mit Durchladeklappe, Radio 
Bluetooth-Freisprecheinrichtung+DAB, Lade-
raumkapazität z. B. 3 Euro-Paletten, u.v.m.

Kraftstoffverbrauch (in l/100km nach VO(EC)715/2007, VO 
(EG)692/2008: 5,2 (innerorts), 4,3 (außerorts), 4,6 (kombiniert); 
CO2-Emissionen: 120 g/km (kombiniert), Co2-Effiziensklasse: C

Kraftstoffverbrauch (in l/100km nach VO(EC)715/2007, VO 
(EG)692/2008: 7,6 (innerorts), 6,5 (außerorts), 6,9 (kombiniert); 
CO2-Emissionen: 180 g/km (kombiniert), Co2-Effiziensklasse: D

Beispielrechnung: FORD TRANSIT Connect Kastenwagen LKW Basis 200 L1
Finanzierungskonditionen: 
Unser Aktionspreis inkl. MwSt.   16.770,00 €
(inkl. Überführungskosten) 
Laufzeit 48 Monate
Gesamtlaufleistung 40.000 km
Sollzinssatz p.a. 0,00 %

Effektiver Jahreszins 0,00 %
Nettodarlehensbetrag 16.770,00 €
Anzahlung 0,00 €
Gesamtdarlehensbetrag 16.770,00 €
Restrate inkl. MwSt. 8.256,00 €
Monatliche Rate inkl. MwSt. 181,00 €

Ein Gewebekundenangebot der Ford Bank GmbH, Josef-Lammerting-Allee 24 -34, 50933 Köln. Angebot gilt bei Vertragsabschluss bis 30.04.2020.

Finanzierungsbeispiel 

Effektiver Jahreszins*
0 %

1119,-€
zzgl. MwSt.

LEASINGRATE mtl.
1189,-€

zzgl. MwSt.

LEASINGRATE mtl.

OHNE ANZAHLUNG OHNE ANZAHLUNG

FÜR JEDEN EINSATZ DAS PASSENDE FAHRZEUG 
100 FAHRZEUGE SOFORT VERFÜGBAR

E. Sorg GmbH 
Kreuzbergstraße 44
36043 Fulda 
Telefon 0661 49500 
www.sorg-gruppe.de

www.sorg-gruppe.de      Tel. 0661 / 49500www.sorg-gruppe.de      Tel. 0661 / 49500

SORG GEWERBEWOCHEN
0 % Finanzierung  
Sonder Leasingkonditionen 
1000 € Gewerbe-Bonus
Neuwagen Modelljahr 2021 
Auf Wunsch alle Angebote ohne Anzahlung
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Serie (44):

Plattform #fulda4future
Berufsorientierung wird digital

Seit inzwischen über einem Jahr 
bestimmt die Corona-Pandemie 
unser gesellschaftliches und wirt-
schaftliches Leben. Auch der 
regionale Ausbildungsmarkt ist 
betroffen und verzeichnet einen 
spürbaren Rückgang bei den Be-
werberzahlen. Besonders problema-
tisch dabei sei, dass eine Vielzahl 
von Berufsberatungs- und Orientie-
rungsangeboten nicht wie gewohnt 
stattfinden können. Doch nun 
machen die verantwortlichen 
Akteure in der Region Fulda aus der 
Not eine Tugend und entwickeln 
eine innovative Plattform, mit einer 
Vielzahl von digitalen Angeboten 
zur Berufsorientierung – inklusive 
einer virtuellen Bildungsmesse.

Unter Koordination des Landkreises Ful-
da mit dem Fachdienst Kommunaler 
Arbeitsmarkt und dem Bildungsbüro 

hat sich Ende 2020 eine Arbeitsgruppe mit 
Vertreterinnen und Vertretern von Industrie- 
und Handelskammer, Kreishandwerkerschaft, 
Arbeitsagentur, Stadt Fulda, Staatlichem 
Schulamt und Region Fulda GmbH gegründet, 
um für Schülerinnen und Schüler ein attrakti-
ves Angebot zu entwickeln, das auch nach der 
Pandemie die Berufsorientierung unterstützen 
soll. Schon Ende März soll die Plattform unter 
www.berufsorientierung-fulda.de online er-
reichbar sein und nur wenige Wochen später, 
am 23. und 24. April, eine virtuelle Bildungs-
messe unter dem Motto #fulda4future statt-
finden.

Zukunftsfähige Angebote

„Der Plan ist durchaus ambitioniert, aber die 
Zeit drängt“, sagt Ulrich Nesemann, Leiter des 
Fachdienstes Kommunaler Arbeitsmarkt. Mit 
der neuen Plattform sollen die vielfältigen be-
stehenden Orientierungs- und Beratungsange-
bote gebündelt und digital zugänglich ge-
macht werden. „Wir müssen einerseits darauf 
reagieren, dass Messen, Praktika und Beratun-
gen in den Schulen gegenwärtig nicht stattfin-
den können“, so Nesemann. Gleichzeitig solle 
das neue Angebot aber mehr sein als ein Not-
nagel in Pandemiezeiten. „Die neuen digitalen 
Formate stellen hinsichtlich der jungen Ziel-
gruppe eine ideale dauerhafte Ergänzung dar 

und sind somit auch eine Weichenstellung für 
die Zukunft in der Berufsorientierung“, erklärt 
der Fachdienstleiter.

Chance für Unternehmen

Damit der enge Zeitplan bis zur virtuellen Bil-
dungsmesse eingehalten werden kann, wer-
den interessierte Unternehmen aus der Region 
Fulda gebeten, sich möglichst schnell zu re-
gistrieren und ihre Inhalte und Informationen 
bereitzustellen. „An den beiden Tagen der di-
gitalen Messe können sich Unternehmen dar-
über hinaus mit eigenen Vorträgen am Rah-
menprogramm beteiligen oder Beratungen 
per Videochat anbieten“, erklärt Nesemann. 
Damit biete die Plattform nicht nur Mehrwer-
te für Schülerinnen und Schüler, sondern sei 
auch für die heimische Wirtschaft eine ideale 
Gelegenheit, Kontakte mit den Fachkräften 
von morgen zu knüpfen. Die Registrierung für 
die Plattform ist kostenfrei und somit insbe-
sondere auch für kleinere Unternehmen at-
traktiv. 
Anmeldung unter: 

r Christian Vey, www.region-fulda.de
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Die Zeit ist reif für neue Mobilität
Sind E-Fuels die Alternative zu Wasserstoff, Brennstoffzelle und Batterie?

In der betrieblichen Mobilität der 
Zukunft werden diverse Antriebs- 
und Kraftstoffkonzepte eine Rolle 
spielen. Die Gründe dafür manifes-
tieren sich immer deutlicher in der 
Klimapolitik von Europäischer Union 
und Bund. Aktuell müssen Betriebe 
an der Tankstelle bereits tiefer in die 
Tasche greifen. WRF sprach mit Udo 
Weber, Geschäftsführer des Fuldaer 
Energiehändlers Knittel Energie und 
Vorsitzender des Uniti Bundesver-
band mittelständischer Mineralöl-
unternehmen e.V. in Berlin.

Herr Weber, in einer Pressemitteilung 
vom 7. Januar haben Sie formuliert, 
die neuen Regelungen zur CO2- 
Bepreisung seien nicht zielführend. 
Was meinen Sie konkret damit?

Ein Ziel der neuen CO2-Abgabe ist es, Ver-
braucher zum Umstieg auf nicht-fossile, kli-
maneutrale Kraftstoffe zu bewegen. Dabei 
gibt es für Fahrer von Verbrennern aktuell gar 
keine Möglichkeit, auf Alternativen auszu-
weichen, denn synthetische Kraftstoffe wer-
den weiterhin von der Politik verhindert. So 
fehlen der Industrie Anreize für die Einfüh-
rung dieser klimafreundlichen Alternativ-
kraftstoffe. Wesentlich sinnvoller und zielfüh-
render wäre es, die Energiesteuer insgesamt in 
eine reine Steuer auf CO2-Emissionen umzu-
wandeln, von der nur fossile Energieträger 
erfasst werden. Durch eine solche Umstellung 
sowie eine Reihe weiterer Maßnahmen wür-
den sowohl klimaneutrale Electric-Fuels (E-
Fuels) deutlich attraktiver als auch Anreize 
für den Hochlauf ihrer industriellen Herstel-
lung gesetzt.

Was sind synthetische Kraftstoffe und welche 
Eigenschaften und Vorteile weisen sie auf?
E-Fuels sind flüssige synthetische Kraft- und 
Brennstoffe, die mittels grünen Stroms aus 
Wasserstoff und Kohlenstoffdioxid hergestellt 
werden. Sie sind klimaneutral, weil bei ihrer 
Nutzung nur so viel CO2 freigesetzt wird, wie 
zuvor bei ihrer Produktion eingebracht wur-
de. Sie haben eine hohe Energiedichte und 
können leicht transportiert und gespeichert 
werden. Diese Eigenschaften ermöglichen es, 
preisgünstige erneuerbare Energie aus son-
nen- und windreichen Gebieten der Welt in 
Form von E-Fuels nach Deutschland zu im-
portieren. Besonderer Vorteil ist, dass sie die-
selben chemischen Eigenschaften aufweisen 
wie fossile Kraft- und Brennstoffe. Dadurch 
können sie auch im bestehenden Fahrzeug-
park eingesetzt werden und bieten so einen 

starken Hebel, um die CO2-Gesamtbilanz ef-
fektiv zu verbessern. Gleichzeitig wird damit 
auch die Akzeptanz der Verbraucher für die 
Energiewende erhöht, denn durch den Einsatz 
der E-Fuels müssen sie nicht neu investieren, 
um klimaneutral Auto zu fahren oder die 
Wohnung zu heizen.

Sie plädieren für Technologieoffenheit  
und Wettbewerbsgleichheit bei den Antriebs-
technologien, fordern aber gleichzeitig ein 
Umdenken zur Einsparung von CO2.  
Widerspricht sich das nicht? 
Die Schonung von Ressourcen und die Schaf-
fung klimaneutraler Alternativen schließen 
sich nicht aus, sondern gehen Hand in Hand. 
Wir bekennen uns ganz klar zu den europäi-
schen und nationalen Klimazielen zur Einspa-

rung von CO2. Wir sind der Auffassung, dass 
man die Energiewende möglichst intelligent 
gestalten sollte – auch um die Verbraucher 
„mitzunehmen“. Wir möchten einen Wettstreit 
der besten Ideen darüber, wie die angestrebte 
CO2-Neutralität bis zum Jahr 2050 erreicht 
werden kann. Das geht nur mit Technologieof-
fenheit. Eine einseitige Bevorzugung etwa der 
Elektromobilität im Verkehrssektor lehnen wir 
ab. Dies hat für mich Züge von einer Energie-
planwirtschaft.

r Interview: Martin Räth,  
www.ihk-fulda.de

Zum Thema E-Fuels...
...veranstaltet die IHK Fulda  
am 16. März gemeinsam mit dem  
UNITI Bundesverband mittelstän-
discher Mineralölunternehmen e.V.  
ein Online-Mobilitätssymposium. 

Anmeldung  
unter:

Udo Weber, Geschäftsführer des Fuldaer 
Energiehändlers Knittel Energie
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Wirtschaftsjunioren

Eine Frage der Perspektive
„WJ schwätzt“ mit Zukunftsforscher Kai Gondlach

Was kommt, was geht, was bleibt? 
Wie leben wir im Smart Home 
2030? Welche Trends und Techno-
logien werden unsere Gesellschaft 
prägen? Im beliebten Format  
„WJ…schwätzt“ hatte Moderatorin 
Sabine Räth den Zukunftsforscher 
Kai Gondlach zu Gast, der gemein-
sam mit den Wirtschaftsjunioren 
einen faszinierenden Blick in die 
Zukunft warf.

Ganz ohne Kristallkugel, aber mit viel 
Esprit und wissenschaftlicher Metho-
dik berichtete der 5-Sterne-Redner 

den insgesamt 45 Teilnehmenden von den 
Trends und Technologien der kommenden 
Zeit. Allem voran steht – wie erwartet – die 
Digitalisierung. Sie werde künftig noch tiefer 
in unser Leben eindringen und im Alltag im-

mer mehr an Bedeutung gewinnen. Techno-
logietrends seien dabei vor allem Roboter, 
autonom fahrende Fahrzeuge, Flugtaxis, 
Smart Home und digitale Medizin, so der Zu-
kunftsforscher.
Neben den Ausblicken auf Technologie und 
Gesellschaft interessierten sich die jungen 
Unternehmer vor allem für die Geschäftsmo-
delle der Zukunft und die Trends in der Indus-
trie. Dass sich die Arbeitswelt in Zukunft 
wandeln werde, sei kein Geheimnis mehr, so 
Gondlach. „Dabei steht die Individualisierung 
von Produkten und Arbeitsplätzen ebenso im 
Fokus wie eine hochgradig automatisierte 
Hightech-Produktion.“ Zudem prognostizierte 
der Zukunftsforscher eine Verschärfung des 
Fachkräftemangels, weil die Menschen immer 
älter würden.

Orientierung statt Vorhersage

Kai Gondlach forscht mit wissenschaftlicher 
Methodik an Zukunftsbildern. „Wir beschäfti-
gen uns mit der Analyse von Zukunftsszena-
rien. Das bedeutet, es geht um Möglichkeiten 
und Mechanismen, wie soziale, technologi-
sche oder wirtschaftliche Phänomene entste-
hen und wie sie sich weiterentwickeln könn-
ten.“ Die Ergebnisse sollen keine Vorhersagen 

treffen, sondern als Orientierungshilfe für 
künftige Entscheidungen dienen.

Wer gestaltet die Zukunft? 

Unter dem Motto „Zukunft ist eine Frage der 
Perspektive“ wies der Forscher auf die indivi-
duelle Perspektive der Menschen hin. „Wir sind 
geprägt von unterschiedlichen Erfahrungen 
und unserem sozialen Umfeld – jeder hat eige-
ne Werte, Prioritäten und seinen individuellen 
Blick auf das Leben und die Zukunft. Wichtig 
dabei ist die Fähigkeit, die eigene Perspektive 
zu verlassen und eine andere Sichtweise einzu-
nehmen.“ Er riet zu einem „Zukunfts-Mindset“, 
also ein explizites Erwägen, was die kommen-
den Jahre mit sich bringen könnten. Zudem 
müsse es Führungskräften gelingen, ihren Mit-
arbeitenden eine agile Kultur zu vermitteln.

Grund zum Optimismus
2020 ist bereits als das „Jahr der Pandemie“ in 
die Geschichte eingegangen. Daneben beherr-
schen weitere Schlagzeilen wie politische 
Konflikte, Hungersnöte, Kriege und der Kli-
mawandel die Medien. „Das vergangene Jahr 
gibt aber auch Grund zum Optimismus, denn 
die Initiative fridays for future hat endlich 
den Klimawandel in die Hand genommen, wir 
sind Trump losgeworden und gegen Covid-19 
wurde ein Impfstoff entwickelt“, gibt Gond-
lach Grund zur Zuversicht.

r Julia Uth, www.wj-fulda.de
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Zukunftsorientierte Bauprojekte 
Die Anforderungen an Industrie-,  
Produktions-, Lager- oder Bürogebäude sind 
heute sehr vielfältig und komplex. Gleiches 
gilt für die Gestaltung und Pflege der  
Außenanlagen oder auch den Kauf bezie-
hungsweise die Miete von Immobilien.  
In den meisten Fällen lohnt es sich, einen 
professionellen Partner mit der Umsetzung 
des Vorhabens zu beauftragen. Osthessi-
sche Bauprofis genießen regional und über- 
regional einen hervorragenden Ruf.  
Sie betreuen Projekte im gesamten  
Bundesgebiet, teilweise auch im Ausland.

In unserer Verlags-Sonderveröffentlichung 
stellen sich Unternehmen und Dienstleister 
im Bereich Gewerbebau, Immobilien und 
Garten- und Landschaftsbau vor.
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Neben dem Auftreten als Gerneralunternehmer im Industrie- und Gewerbebau umfasst unser Leistungsportfolio Arbeiten im 
Kanal- und Wasserleitungsbau, Abbruch, Straßen- und Wegebau.

Von der Idee, über die Durchführung, bis hin zum Abschluss der Arbeiten sind wir als starker Partner an Ihrer Seite.

INDUSTRIE- & GEWERBEBAU | SCHLÜSSELFERTIG | ALLES AUS EINER HAND

Lohfink Baugesellschaft mbH  |  Hünfelder Str. 32   |  36132 Eiterfeld | lohfink-bau.de
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SERVICE
KOMPETENZ
INDIVIDUALITÄT
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in jedem 
falle 
die beste 
halle

„In jedem Falle die beste Halle“
Das ist nicht nur ein markiger Werbeslogan, sondern repräsentiert auch unser 
Grundprinzip „Individuell und wirtschaftlich“.
Jedes Projekt wird genau nach Kundenwünschen geplant und ausgeführt. 
Breite, Länge, Höhe, Dachform und Dachneigung können bei uns individuell 
festgelegt werden. 
Für Ausstellung und Verwaltung bauen wir auch ein- und zweigeschossige  
Bürogebäude. Durch die dem Gewerbe- und Industriebau angelehnte Bau-
weise erhalten Sie äußerst wirtschaftliche Immobilien. 
Die Planung umfasst in der Regel die Werk- und Ausführungsplanung mit  
Statik sowie Schal- und Bewehrungsplänen für die Ausführung der Rohbau- 
arbeiten. Auf Wunsch erarbeiten wir für Sie Entwürfe für Hallen und Büroge- 
bäude, erstellen die Genehmigungsplanung und den Bauantrag sowie die  
diversen technischen Nachweise für Brand- und Wärmeschutz. Auch Schallim-
missionsprognosen und Bodengutachten sowie Vermessungen können von 
uns organisiert werden.
Das Stahltragwerk für Ihre Halle oder Bürogebäude wird bei uns im eigenen 
Betrieb in Würzburg geplant, gefertigt und in der Regel von eigenen Monteu-
ren auf der Baustelle montiert.
Mit unseren verschiedenen Partnerfirmen erstellen wir die Gebäudehülle be-
stehend aus Dach, Wand, Türen, Toren, Fenstern, Fassaden und Sonnenschutz.
Lassen Sie sich von unseren kompetenten Vertriebsteams bestehend aus  
Architekten, Bauingenieuren und Technikern beraten und nutzen Sie die  
Möglichkeit unsere Referenzobjekte zu besichtigen.
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25.000 to
Stahl 
für Sie auf Lager.

Walzstahl 
Formstahl, Breitflanschträger, Stabstahl, Flachstahl, 

Betonstahl, Betonstahlgewebe

Röhren 
Handelsrohre, Konstruktionsrohre, Profilrohre, 

Stahlbauhohlprofile

Anarbeitung
Brennschneid-, Säge-, Strahl- + Biegebetrieb

Qualitätsstahl, Blankstahl, Edelstahl 
und NE-Metalle

Stark in Stahl
Nutzen Sie die Breite und Vielfalt unseres Sortiments.
Auftragsannahme bis 16.00 Uhr zur Lieferung am Folgetag
im Rahmen unseres Tourenplans. Eingesetzter Fuhrpark: 
40 eigene LKW sowie weitere Speditionsfahrzeuge. 
Überzeugen Sie sich von unseren Leistungen!

Stahl · Röhren · Bauprodukte

shop.bieber-marburg.de35394 Gießen Steinberger Weg 60 0641/7944-2910641/7944-330
BIEBER + MARBURG GMBH + CO KG

stahl3@bieber-marburg.de

Ihr 

Stahllieferant

in der Region 

Osthessen

Stark in Stahl und Bau
BIEBER + MARBURG bietet umfangreiches Lieferprogramm und vielfältige Möglichkeiten

Die BIEBER + MARBURG GMBH + CO KG mit Sitz in Bischoffen und 
Gießen ist Spezialist für Stahl, Röhren und Bauprodukte. Ihr Vertriebs-
gebiet erstreckt sich auf Hessen und die angrenzenden Bundesländer. 
Das breitgefächerte Leistungsspektrum, die umfangreiche Lagerka-
pazität und die prompte Lieferfähigkeit zeichnen das Unternehmen 
ebenso aus wie die kompetente Beratung seiner qualifizierten Mit-
arbeiter. 

Faszination: Stahl
Vom Stahlhandelsstandort in Gießen wird das komplette Stahlsortiment 
– Formstahl und Träger, Stabstahl, Bleche, Blankstahl, Qualitätsstahl, Edel-
stahl und NE-Metalle geliefert. Darüber hinaus bietet BIEBER + MARBURG 
das volle Programm an Röhren – Handelsrohre, Konstruktionsrohre, Pro-
filrohre, Stahlbauhohlprofile und Präzisionsstahlrohre. Die Anarbeitungs-
möglichkeiten umfassen einen Biegebetrieb, einen Brennschneidbetrieb 
mit Fasenbearbeitung sowie moderne Sägeanlagen für Profile. Und schließ-

lich: Das Unternehmen verfügt über zwei eigene Strahlanlagen sowie über 
kurzfristige Grundierungs- und Verzinkungsmöglichkeiten.
In Gießen entstand in den letzten Jahren ein großes Stahlhandels- und 
Logistikzentrum mit breitem Vorratsprogramm. Heute lagern am Stand-
ort Gießen ca. 25.000 Tonnen Stahl, Röhren, Edelstähle und NE-Metalle 
auf einem Gesamtgrundstück von 55.000 qm in 20 Hallen, die Gesamt-
Hallenfläche beträgt 41.000 qm. In vier vollautomatischen Hochregalen 
bevorratet das Unternehmen in 6.000 Fächern die unterschiedlichsten 
Abmessungen und Güten. Mithilfe von insgesamt neun Profilsägen wer-
den alle Stahl- und NE-Profile nach Maß (auch Gehrungszuschnitte) mit 
engsten Toleranzen und in Serie gefertigt. Es werden 26 Portal-Kräne mit 
Lasten bis zu 23 to eingesetzt.
Jährlich werden 80.000 Tonnen an Kunden in Industrie, Handel und 
Handwerk in einem Umkreis von etwa 250 Kilometer ausgeliefert.
Die Kunden können bis 16.00 Uhr ihre Bestellung aufgeben und werden 
bereits am Folgetag im Rahmen des Tourenplans ab 7.00 Uhr beliefert. 
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35649 Bischoffen
35394 Gießen

Bahnhofstraße 29
Steinberger Weg 60

BIEBER + MARBURG GMBH + CO KG
www. bieber-marburg.de
info@bieber-marburg.de

Als Fachhandelsunternehmen 
bieten wir Ihnen:

· ein umfangreiches Lieferprogramm 

· Unterstützung bereits in der 
Angebotsphase durch 

umfangreiches Fachwissen 
und professionelle Beratung 

· gut organisierte Auftragsabwicklung 
und exakt abgestimmte Termintreue

· gut sortiertes Baustofflager
· großes Stahllager mit über 25.000 to

  Lagerbestand
· eigener Biegebetrieb mit Fertigungsvolumen 

  von 800 bis 1.000 to im Monat
· einen eigenen Fuhrpark mit 

  40 LKW für kurzfristige Belieferung 
  Ihrer Baustellen

06444/88-168
0641/7944-168

06444/88-149
0641/7944-166

Ihr Partner für
Bauprodukte + BauStahl
Alles aus einer Hand. Alles für Ihre Baustelle.
Wir beraten Sie gerne, bitte sprechen Sie uns an!

Stahl · Röhren · Bauprodukte

++

Das Sortiment sowie die Lager- und Anarbeitungsmöglichkeiten werden 
kontinuierlich ausgebaut, um auch in Zukunft den Abnehmern ein breites 
Sortiment und eine schnelle Belieferung anzubieten.

Faszination: Bauprodukte
Im Bereich Tiefbau verfügt das Unternehmen über langjährige Erfahrung 
mit Produktlieferungen für die Bereiche Straßen-, Erd-, Kanal-, Land-
schafts- und Kabelleitungsbau. In den letzten Jahren wurden zahlreiche 
Erschließungsmaßnahmen im öffentlichen Bereich sowie von Gewerbe-
Investoren beliefert. Im Verkehrswegebau (Tunnel, Flughäfen, ICE-Tras-
sen, Autobahnen) hat sich BIEBER + MARBURG auf mittlere und große 
Bauprojekte spezialisiert.
Auch im Bereich Hochbau ist das Unternehmen für alle Haus-, Um- oder 
Ausbauten der richtige Partner und stellt gerne sein Fachwissen und 
langjährige Erfahrung bei der Auswahl der richtigen Materialien und bei 
Fragen bezüglich Statik, Brand-, Schall-, Wärme- und Feuchte-Schutz zur 
Verfügung. 
Die bieberal® Produktpalette, die bundesweit ausgeliefert wird, bietet 

Lösungen aus Metall für Dach und Wand. Zum Sortiment gehören auch 
alle Dämmstoffe für Dach und Fassade sowie eine umfangreiche Auswahl 
an Flachdachprodukten. Spezialisiert ist das Unternehmen auf die koordi-
nierte Belieferung von Industrie- und Gewerbebauten. 
 
Produkt(ion): Baustahl
Das Schneiden und Biegen von Betonstahl und Betonstahlmatten erfolgt 
auf modernsten EDV-gesteuerten Anlagen und ist damit für die Abneh-
mer zeitsparend und kostengünstig. BIEBER + MARBURG liefert die ge-
samte Stahlbewehrung maßgerecht nach Plänen und Schneideskizzen 
in größtmöglicher Präzision. Die Anlieferung der Produkte erfolgt zuver-
lässig und kurzfristig nach Absprache im Rahmen des Tourenplans mit 
eigenem Fuhrpark.  

BIEBER + MARBURG 
GMBH + CO KG
www.bieber-marburg.de
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Drott – Ihr Gewerbehallen-Experte mit Erfahrung

Aixfeld 18 · 36115 Hilders · Tel.: 0 66 81/9 67 85-0  
www.drott-holzbau.de

So einzigartig wie Ihr Unternehmen sind auch die Anforderungen 

an Ihre Gewerbehalle: Vom Grundriss über die Anschlüsse 

bis hin zur Außenwandverkleidung. Unterschiedliche Ansprüche 

an Architektur, Materialien und Hallenaufteilung erfordern 

hohe Flexibilität beim ausführenden Bauunternehmen. Deshalb 

greifen wir als Experte in Sachen Holzbau auf über 70 Jahre 

Erfahrung zurück und fertigen Gewerbehallen für Handwerk, 

Handel und Industrie mit erprobten Systemen – individuell 

angepasst an Ihre Bedürfnisse. Hochwertige Holzkonstruktionen 

in Verbindung mit modernen Außenwandverkleidungen aus 

Sandwich-Paneelen machen auch aus Ihrer Gewerbehalle 

ein wahres Schmuckstück. Umfassende Beratung, genaue 

Planung und ständiger Austausch mit Lieferanten erlauben 

es uns, Ihr Bauprojekt termingenau zu koordinieren und 

zügig voran zu treiben. Elementar wichtig für unsere genaue 

Planung ist das Aufmaß vor Ort und die darauf angepasste 

Konstruktionsentwicklung. So stellen wir sicher, dass die 

Montage reibungslos verläuft und Ober- und Unterbau 

genau aufeinanderpassen. Testen Sie uns gerne in einem 

unverbindlichen Gespräch.

SIE PLANEN DEN
VERKAUF IHRER IMMOBILIE?

Vermarkten Sie schnell und erfolgreich
über uns – den regionalen Marktführer 

0661 296 979 60
VR Immobilien GmbH Fulda | www.v-r-immobilien.de

  

Sie möchten Ihre Immobilie stressfrei 
und professionell verkaufen?
Setzen Sie auf unsere Unterstützung und vertrauen Sie den Verkauf Ihrer 
Immobilie damit einem Experten an. 
Als Marktführer im Großraum Fulda verfügen wir über eine große Reichwei-
te und ausgewählte Suchkunden, mit denen wir schnell und zielgerichtet 
den passenden Käufer für Ihre Immobilie finden. Wir vermarkten mit den 
aktuellsten Methoden und nutzen dabei u.a. 360°-Rundgänge und Droh-
nenaufnahmen.
Legen Sie den gesamten Verkaufsprozess in unsere Hände. Beginnend mit 
einer realistischen Immobilienbewertung und einer detaillierten, individu-
ellen Präsentation Ihrer Immobilie, übernehmen wir das gesamte Anfrage-
management inklusive aller Besichtigungstermine. Abschließend betreuen 
wir die Abwicklung des Kaufvertrags und begleiten Sie zur Übergabe.
Vertrauen in Leistung – Kunden bewerten uns mit 4,5 Sternen bei Google 
und verschiedene renommierte Zeitungen, darunter Focus Special und 
Bellevue, haben uns in den vergangenen Jahren ausgezeichnet.
Gerne beraten wir Sie kostenfrei und unverbindlich bezüglich eines Immo-
bilienverkaufs und erstellen eine Marktwertanalyse Ihrer Immobilie. Wir 
freuen uns auf Ihre Anfrage.

Ihr Partner für erfolgreiche Immobiliengeschäfte –  
Verkauf, Vermietung, Bewertung, Beratung:

VR Immobilien GmbH
Am Bahnhof 12  ·  36037 Fulda  ·  info@v-r-immobilien.de
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Qualität am Bau
seit über 85 Jahren

Ihr Baupartner für:

■ Hochbau

■ Tiefbau

■ Brücken

■ Kläranlagen

■ Betonfertigteile

■  Schlüsselfertiges
Bauen

Anspruchsvolle Referenzobjekte in der Region:

B27 Überführungsbauwerk der 
L 3378 bei Fulda-Lehnerz, erster 
Einsatz von UHFB (ultrahoch-
fester Beton) in Deutschland im 
Straßenbrückenbau

Neubau Wohn- und 
Geschäftshäuser 
Robert-Kircher-Str. 16+18, Fulda,
Daniela und Marco Hilpert, 
Eiterfeld
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Zement- und Kalkwerke 
Otterbein GmbH & Co. KG
Hauptstraße 50
36137 Großenlüder-Müs | Germany
Telefon +49 6648/68-0
Telefax +49 6648/68-400
info@zkw-otterbein.de

 CALCEA
®

 & CAREMA
®

 
 GESÜNDER UND SCHÖNER WOHNEN MIT KALK

Kalkputze, -farben, -spachtel und Kalk-Lehmputze:

www.zkw-otterbein.de/
oekologischer-hausbau

AZ_Otterbein_C+C_89x128mm_4c.indd   2 29.01.18   14:26

OTTERBEIN Naturkalksysteme 
für gesundes Raumklima 

Lebensqualität ist die Summe vieler Faktoren. Gesundes Wohnen in ei-
nem angenehmen Ambiente ist für viele Menschen einer der wichtigsten. 

Speziell für den ökologischen und gesunden Hausbau bieten wir mit 
unseren CALCEA® Kalkputz- und -farbsystemen und den CAREMA® 
Kalk-Lehmputzen herausragende Naturbaustoffe aus reinem Kalk, mit 
denen Sie Ihre vier Wände in atmosphärische Alleskönner verwandeln. 

CALCEA® und CAREMA® regulieren den Feuchtigkeitshaushalt in den 
Räumen nachhaltig und sorgen auf diesem Weg für ein gesundes Raum-
klima. Aufgrund ihrer natürlich hohen Alkalität und „Atmungsaktivi-
tät“ geben CALCEA® und CAREMA® Schimmelpilzen und anderen Mikroor-
ganismen keine Chance – ideal für Allergiker und Bauherren, denen ein 
gesundes Raumklima für sich und ihre Familien am Herzen liegt. 

Zertifiziert vom Institut für Umwelt und Gesundheit (IUG) als „Allergi-
ker-freundliche Produkte“ sind CALCEA®- und CAREMA® völlig frei von 
Zement und ohne synthetische und organische Bindemittel. 

CALCEA® und CAREMA® sind optimal geeignet für Neu- und Altbauten 
sowie für denkmalgeschützte Gebäude. Aufgrund ihrer Natürlichkeit, Be-
ständigkeit und Ästhetik sind die Produkte nicht nur eine Investition in ihre 
Gesundheit, sondern auch in die Werterhaltung Ihrer Immobilie.

www.zkw-otterbein.de/oekologischer-hausbau
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Aus der DIHK-Arbeit

Neues aus Berlin und Brüssel

Wie digital ist die deutsche Wirtschaft?
Rund 3500 Unternehmen beteiligten sich an der Digitalisierungsumfrage des DIHK. 
Ihre Antworten machen klar: Der Umfang, in dem sie Digitalisierungspotenziale 
nutzen, hat sich nach Selbsteinschätzung der Betriebe leicht verbessert, aber insbe-
sondere bei der digitalen Infrastruktur gibt es noch Herausforderungen.
Ein Grund dafür ist oft unzureichendes Internet, das 35 Prozent der Unternehmen 
beklagen. Aber auch die hohe Komplexität bei der Umstellung vorhandener Prozes-
se (45 Prozent), hohe Kosten (40 Prozent) und fehlende Zeit (38 Prozent) erschwe-
ren aktuell die Digitalisierung in den Betrieben.
Dabei sehen viele Unternehmen durchaus Vorteile darin, die eigenen Geschäfts-
prozesse zu digitalisieren – etwa, um die strategische Unternehmensentwicklung 
voranzutreiben (57 Prozent), um Kosten zu senken (57 Prozent) oder Kunden zu 
binden (53 Prozent). Darüber hinaus zeigen die Befragungsergebnisse, dass sich die 
Betriebe intensiv mit dem Thema Zukunftstechnologien befassen. 

Lesen Sie alle Ergebnisse der Umfrage in unserem E-Paper.

Neues Merkblatt rund um  
die Kraft-Wärme-Kopplung

Die Anschaffung, der Einsatz und die Moder-
nisierung von Kraft-Wärme-Kopplungs-An-
lagen (KWK-Anlagen) unterliegen komplexen 
Vorgaben, die sich zum Jahreswechsel erneut 
geändert haben. Der DIHK hat deshalb sein 
Merkblatt zum Thema aktualisiert.
Hier werden die wichtigsten Regelungen, die 
es zu beachten gilt, aufgezeigt. Dazu zählen 
Vorschriften aus dem Erneuerbare-Energien-
Gesetz (EEG) oder aus dem Brennstoffemissi-
onshandelsgesetz (BEHG), mit dem fossile 
Brennstoffe seit dem 1. Januar einen CO2-
Preis erhalten haben. 

Beantwortet werden auch viele praktische 
Fragen, etwa zur Höhe der KWK-Umlagen, 
zur Vergütung für Modernisierung bezie-
hungsweise Nachrüstung von KWK-Anlagen, 
zu Kohleersatzbonus, Meldepflichten, Eigen-
versorgung oder Ausschreibungen.

Marktoffensive für erneuerbare 
Energien gestartet
Mit dem Motto „Wir erneuern Märkte – erneu-
ern Sie mit!“ möchte die Deutsche Energie-
agentur gemeinsam mit dem DIHK, dem Kli-
maschutz-Unternehmen e.V. sowie Erzeugern 
Geschäftsmodelle für den Direktbezug grüner 
Energie in der Wirtschaft stärken. Durch diese 
Modelle können sich Unternehmen etwa über 
Stromkaufvereinbarungen langfristig gegen 
Preissteigerungen absichern und gleichzeitig 
klimaschonend produzieren. Jedoch ist diese 
Möglichkeit wenig bekannt. 
Hier setzt die Initiative an: Energieabnehmern 
wird gezeigt, wie sie ihr Unternehmen auf Ba-
sis erneuerbarer Energien ökonomisch und 
ökologisch ausrichten können. Erzeuger, Be-
rater und Dienstleister erhalten die Möglich-
keit, über selbsttragende Geschäftsmodelle 
neue Marktsegmente zu erschließen. Und die 
Politik erfährt, welchen ökonomischen und 
rechtlichen Rahmen PPAs von Nöten sind, um 
die Ziele im Energiemarkt bis 2030 zu errei-
chen.
Alle Infos gibt es unter: 
www.marktoffensive-ee.de

WJ Deutschland zeichnen  
ehrenamtliche Projekte aus
Die Wirtschaftsjunioren Deutschland haben 
erneut ehrenamtliches Engagement von Mit-
gliedern ihres Verbandes ausgezeichnet. Die 
ausgezeichneten Finalisten der Bundespreise 
zeigen, dass Krise und ehrenamtliches Enga-
gement kein Widerspruch sein müssen. Die 
Juniorenkreise haben sich mit viel Kreativität 
und Einsatz den neuen Herausforderungen 
gestellt. Von der Digitalisierungsmesse bis zur 
Organspende-Kampagne – in 2020 waren 
wieder viele Wirtschaftsjunioren mit dem 
Herzen bei der Sache.
Ausführlichere Informationen, darunter zu 
den sieben ausgezeichneten Finalisten der 
Bundespreise des vergangenen Jahres, stehen 
auf der Website der Wirtschaftsjunioren:
www.wjd.de
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Hier finden Sie 
den Leitfaden 
zum Download 
auf der Seite 
des DIHK.
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Veranstaltungskalender

Online-Seminar: Schritt für Schritt zum Businessplan
15.03.2021 13:00 - 15:00 Uhr Zoom kostenfrei

Online-Workshop: Führen aus dem Homeoffice
16.03.2021 09:00 - 16:00 Uhr Zoom 150,00

Online-Symposium zur betrieblichen Mobilität der Zukunft 
16.03.2021 09:30 - 11:30 Uhr Zoom kostenfrei

Online-Insolvenzrechts-Sprechtag
16.03.2021 09:00 - 18:45 Uhr IHK Kassel (online) kostenfrei

Online-Seminar: IV Nachhaltiges Personalmarketing
17.03.2021 14:00 - 16:00 Uhr Zoom 30,00

Kurz mal Recht | Keine Angst vor der Geschäftsführung
18.03.2021 08:30 - 09:00 Uhr IHK Hanau (online) 29,00

Online-Informationsveranstaltung: Rechte und Pflichten von Prokuristen
23.03.2021 09:00 - 11:30 Uhr Zoom kostenfrei

Online-Seminar: Modul 1: Der Mensch und das Menschenbild (Teil 1 der Reihe „Führungsstärke in herausfordernden Zeiten“)
23.03.2021 14:00 - 15:00 Uhr Zoom 400,00 (komplette Reihe)

Online-Informationsveranstaltung: Aktuelle Entwicklung im Arbeitsrecht
24.03.2021 14:00 - 17:00 Uhr Zoom kostenfrei

Online-Seminar: Online-Marketing für Gründer
24.03.2021 15:00 - 16:30 Uhr Zoom kostenfrei

Kurz mal Recht | Werbung: Vorsicht Abmahnung!
25.03.2021 08:30 - 09:00 Uhr IHK Hanau (online) 29,00

Virtueller IHK-Jahresempfang
26.03.2021 17:00 - 18:00 Uhr YouTube kostenfrei

Online-Seminar: Modul 2: Der Mensch als soziales Wesen (Teil 2 der Reihe „Führungsstärke in herausfordernden Zeiten“)
30.03.2021 14:00 - 15:30 Uhr Zoom 400,00 (komplette Reihe)

Online-Impuls Design Thinking: Resilienz im Unternehmen
30.03.2021 13:00 - 16:00 Uhr Zoom 80,00

Online-Informationsveranstaltung für Existenzgründer
01.04.2021 13:30 - 16:30 Uhr Zoom kostenfrei

Online-Seminar: Modul 3: Organisationsentwicklung (Teil 3 der Reihe „Führungsstärke in herausfordernden Zeiten“)
06.04.2021 14:00 - 15:30 Uhr Zoom 400,00 (komplette Reihe)

Online-Seminar: Modul 4: Führung von Mensch und Organisation (Teil 4 der Reihe „Führungsstärke in herausfordernden Zeiten“)
13.04.2021 14:00 - 15:30 Uhr Zoom 400,00 (komplette Reihe)

Mehr Details  
zu unseren  
Seminaren?

Diese finden Sie unter 
www.ihk-fulda.de. 
Hier können Sie sich 
auch anmelden. 

Kennen Sie schon 
unseren Newsletter? 

Nutzen Sie den News-
letter für aktuelle und 
für Sie abgestimmte 
Themen. 

Haben Sie  
Seminarwünsche? 

Schreiben Sie uns 
gerne eine E-Mail, 
um uns Ihre Wünsche 
mitzuteilen.

IHK-Veranstaltungskalender 15. März bis 15. April 2021
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Aus der IHK-Arbeit

Tschüss Postweg – 
Hallo Newsletter
Um digitaler und gleichzeitig 
nachhaltiger zu werden, stellen wir 
ab sofort den analogen Postweg ein 
und versenden unsere Einladungen 
zu Seminaren jetzt nur noch über 
den IHK-Newsletter „Veranstaltun-
gen“. Helfen Sie uns, wertvolle Res-
sourcen einzusparen und melden 
sich hier zu unserem Newsletter an.

Vielen Dank.

www.ihk-fulda.de/newsletter

Ich berate Sie gerne!
Telefon: 06656 503777
Mobil: 0160 99503777
E-Mail: juergen.froehlich@gmx.net

Jürgen Fröhlich

IN DER WIRTSCHAFT
REGION FULDA

Die osthessische
Wirtschaft gezielt
erreichen!

HGFMorgengespräche
Jeden Dienstag und Donnerstag von 7.30 – 8.00 Uhr können unsere Mit-
glieder das HGF-Morgengespräch buchen. In dieser halben Stunde können 
Sie sich mit unserem Hauptgeschäftsführer Michael Konow über alle Fra-
gen, Anliegen, Wüsche oder was auch immer Ihnen auf der Seele brennt, 
austauschen. Termine können direkt online über das Partizipationsportal 
gebucht werden.

FDChancennutzer
Ganz nach unserem Leitgedanken, dass eine IHK eine Solidargemeinschaft 
ist, suchen wir Chancennutzer*innen aus dem Landkreis Fulda. Sie sind 
Unternehmer*in und haben die Krise als Chance genutzt oder einfach nur 
das Beste daraus gemacht und möchten gemäß der Maxime „Sharing is 
caring“ Ihre Erfahrungen in offenen digitalen Formaten mit der Fuldaer 
Wirtschaft teilen: dann sind Sie unsere Chancennutzer*innen.

IhreMeinungzählt
Um uns stetig verbessern zu können, möchten wir in einer Online-Kurz-
umfrage erfahren, wie Sie Ihre persönlichen Erfahrungen mit unserer Or-
ganisation bewerten. Die Beantwortung der Fragen dauert ungefähr eine 
Minute. Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung!

Alle Angebote finden Sie unter 
www.ihk-fulda.de/mitmachen

IHKammerMachen
Kennen Sie schon #IHKammerMachen, das neue Online-Partizipati-
onsportal der IHK Fulda? Unsere IHK ist seit jeher eine Mitmachorga-
nisation, eine Organisation von Unternehmer*innen für Unternehmer*-
innen. Um dies noch stärker zu leben, geben wir Unternehmen mit 
dem Portal Raum für Anregungen, Ideen und schaffen Austauschmög-
lichkeiten, um mit Ihnen ins Gespräch zu kommen. Dazu haben wir 
zum Beginn des Portals drei Aktionen gestartet:
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Aus der IHK-Arbeit

Ausbildung im Lockdown
Das Leben geht weiter – auch in der Gastronomie

Corona stellt die Ausbildungsbetrie-
be in Gastronomie und Hotellerie 
vor große Herausforderungen. WRF 
sprach mit Jörg Weber, Küchenchef 
des ParkHotels Fulda und Benjamin 
Kehl vom Landgasthof Kehl in Lahr- 
bach über die aktuelle Situation.

Herr Weber, Herr Kehl, was bedeutet 
die Ausbildung junger Menschen in der 
heutigen Zeit für das Gastgewerbe?
Jörg Weber: Viele Betriebe müssen 
aufgrund fehlenden Nachwuchses 

schließen. Umso wichtiger und größer ist die 
Bedeutung der Berufsausbildung von Köchen 
und Servicekräften sowohl in Gastronomie 
und Hotellerie. Die Betriebe sollten daher be-
reit sein, ihre Kraft, Geduld und Zeit auch in 
die Ausbildung ihres Nachwuchses zu inves-
tieren.
Benjamin Kehl: Für uns als ländlicher Gastro-
nomie- und Hotelbetrieb geht es bei der Aus-
bildung insbesondere um die Identifikation 
mit unserem Familienbetrieb und dem Beruf 
als solches. Wenn wir es schaffen, junge Men-
schen von Grund auf für diese Branche zu 
begeistern, haben wir eine Chance dem Fach-
kräftemangel aktiv entgegenzuwirken.

Warum ist es aus Ihrer Sicht gerade in Zeiten 
von Corona so wichtig, weiter auszubilden?
Jörg Weber: Es wird ein Leben „danach“ ge-
ben. Wer an die Zukunft glaubt, wird bald 
wieder ein guter Gastgeber sein. Die Sehn-
sucht der Menschen nach gemeinsamen Akti-
vitäten und Feierlichkeiten ist, wie wir schon 
im Lockdown spüren, ungebrochen groß. Um 
für diese Zeit gerüstet zu sein, benötigen wir 
genügend Fachkräfte.
Benjamin Kehl: Gerade in der Krise zeigt sich 
doch, ob man auf gewählte Strukturen und un-
ternehmerisches Handeln bauen kann. Wenn 

man Azubis als „günstige Arbeitskräfte“ sieht, 
wird man sicherlich zu anderen Schlüssen 
kommen als wir. Wir müssen jetzt an die Auf-
gaben der Zukunft denken, die ohne eine 
nachhaltige Ausbildung von Fachkräften nicht 
zu bewältigen sind. Aus diesem Grund haben 
wir uns auch dazu entschlossen, unsere Azubis 
während der Pandemie nicht in die Kurzarbeit 
schicken, sondern die Zeit mit interner Fortbil-
dung und Praxis-Schulungen zu nutzen.

Seit rund einem Jahr haben Sie sehr viel 
weniger Gäste, also fehlt es an praktischer 
Ausbildungszeit. Wie bringen Sie Ihren Azubis 
aktuell Praxis näher?
Jörg Weber: Im Hotel haben wir einige wenige 
Übernachtungen von Geschäftsreisenden. Die 

anfallenden Arbeiten werden – unter fachli-
cher Begleitung – von unseren Auszubilden-
den erledigt. Durch dieses meist selbstständige 
Arbeiten entwickeln sie eine große Eigenver-
antwortung. Aktuell beschäftigen wir sechs 
Azubis im Beruf Hotelfachmann*frau. Be-
standteile der Ausbildung sind unter anderem 
Housekeeping, Service und Rezeption. Diese 
Tätigkeiten werden nun zwangsläufig ver-
stärkt ausgebildet. Darüber hinaus unterstüt-
zen wir unseren Nachwuchs beim Home-
Schooling und bei den Hausaufgaben.
Benjamin Kehl: Ganz nach dem Motto „Fördern 
kommt von Fordern“ haben wit mit unseren 
Azubis die letzten Wochen aktiv gestaltet. Zu-
nächst haben wir gemeinsam Wunschthemen 
und -schwerpunkte festgelegt. Sie durften selb-

D 
ie Betriebe sollten 

bereit sein, ihre Kraft, 
Geduld und Zeit auch  
in die Ausbildung 
ihres Nachwuchses 
zu investieren.

W 
ir müssen jetzt an 

die Aufgaben der Zukunft 
denken, die ohne eine 
nachhaltige Ausbildung 
von Fachkräften nicht  
zu bewältigen sind.

Jörg Weber Benjamin Kehl
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Aus der IHK-Arbeit

  Bauen mit

      für den

Mittelstand
System       

Schnell, wirtschaftlich 
und nachhaltig.

GOLDBECK   Nord GmbH, Niederlassung Kassel  
Heinrich-Hertz-Straße 3 a, 34123 Kassel
Tel. +49 561 58902-0, kassel@goldbeck.de 

building excellence 
goldbeck.de

ständig Arbeitsabläufe und Bestellungen pla-
nen und nicht zuletzt haben wir Hummer aus-
gebrochen, Fische filetiert, Saucen und Suppen 
gekocht, Wild zerlegt, Braten geschmort und 
verschiedenste Desserts zubereitet.

Finden Sie noch genug junge Menschen,  
die sich für die Berufe der Gastronomie und 
Hotellerie begeistern?
Jörg Weber: Ein starker Rückgang ist seit län-
gerem zu spüren und Corona hat das noch 
verschärft. In Zeiten, wo Betriebe schließen 
und Mitarbeiter seit über einem Jahr in Kurz-
arbeit sind, ist es schwierig, junge Leute für 
unseren Beruf zu begeistern. Umso mehr freu-
en wir uns, wenn wir unsere selbst ausgebil-
deten Fachkräfte in unserem Haus überneh-
men können.
Benjamin Kehl: Aktuell haben wir keine Prob-
leme, unsere Ausbildungsplätze in der Küche 
zu besetzen. Auch für das kommenden Aus-
bildungsjahr haben wir schon jemanden in 
Aussicht.

Was sollten junge Menschen mitbringen,  
die Koch oder Köchin werden wollen?
Jörg Weber: Es sollte ihnen Freude machen, 
Gastgeber sein. Und sie sollten gerne mit an-
deren Menschen zusammenarbeiten. Nicht 
zuletzt sind Kreativität, Flexibilität, Interesse 
und Neugierde von Vorteil.
Benjamin Kehl: Generell sollte man offen, 
kommunikativ und flexibel sein. Kreativität 
und ein gewisses Organisationsverständnis 
sind sicherlich auch sehr wichtig.

Was macht aus Ihrer Sicht den Beruf  
des Kochs so attraktiv?
Jörg Weber: Koch ist ein weltweit gefragter Be-
ruf. Man kommt viel herum, lernt viele tolle 
Leute kennen und kann seiner Kreativität freien 
Lauf lassen. So kann man sein Geld verdienen 
an Orten wo andere Urlaub machen.
Benjamin Kehl: Unsere Profession bietet die 
Möglichkeit von Anfang bis Ende an einem 

Produkt beziehungsweise an einer Dienstleis-
tung zu arbeiten und es oder sie mitzugestal-
ten. Jeder Beteiligte hat einen direkten Anteil 
an der Leistung und erfährt eine hohe Wert-
schätzung durch das direkte Feedback der 
Gäste. Zudem steht einem als Koch die Welt 
offen, denn gutes Essen wird überall auf der 
der ganzen Welt geschätzt.

r Interview: WRF
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Aus der IHK-Arbeit

Gemeinsam...
mit der Hochschule Fulda, dem 
Landkreis Fulda und dem BBZ  
Mitte hat die IHK Fulda die 
„Initiative Personal und Zukunft“ 
gestartet. Ziel ist es, vor allem 
KMU bei ihrer Personalentwicklung 
zu unterstützen. Ansprechpartne-
rin bei der IHK Fulda ist Melanie 
Schäfer, Telefon 0661 28427,  
E-Mail schaefer@fulda.ihk.de.
www.ihk-fulda.de:  
Dokumentennummer 3674592

„Die digitale Welt zielführend gestalten“
So verändert Corona die Personalentwicklung

Digitalisierung, New Work und 
agiles Arbeiten sind durch Corona 
schneller Wirklichkeit geworden als 
gedacht. Wie sich das auf die 
betriebliche Personalentwicklung 
(PE) im Klinikum Fulda auswirkt, 
berichtet Isabell-Jasmin Polny vom 
Leitungsteam PE des Klinikums 
Fulda im Gespräch mit der IHK-
Initiative Personal und Zukunft.

Frau Polny, wie hat die Pandemie die 
Personalentwicklung (PE) im Klinikum 
Fulda verändert?
Als Krankenhaus der Maximalver-

sorgung müssen wir mit allen Vorgaben und 
Maßnahmen sensibel umgehen, daher haben 
wir Praktika und Veranstaltungen vorerst aus-
gesetzt oder verschoben. Interne Meetings sind 
auf ein Minimum reduziert oder werden online 
durchgeführt. Zusätzlich arbeiten so viele Mit-
arbeitende wie möglich teilweise oder sogar 
längerfristig im Home-Office. Im Bereich Aus-
bildung versuchen wir, mit allen Beteiligten in 

Kontakt zu bleiben und uns virtuell auszutau-
schen. Bei Bewerbungsgesprächen haben wir 
den Teilnehmerkreis so weit wie möglich ver-
ringert und halten uns an die Hygienevor-
schriften. Ein ausgezeichnetes Azubi-Projekt 
war die Einführung unseres Besuchermanage-
ments. Hier konnten sie miterleben, wie rasant 
Prozesse geändert, neu entwickelt oder ange-
passt werden. Events wie das „Azubi Meet & 
Greet“, das als Kennenlern- und Netzwerk-
plattform dient oder das „Azubi Welcome“, ein 
Abend für unsere rund 300 Auszubildenden, 
mussten wir leider absagen.

Welche „kreativen“ Lösungen sind in  
diesem Zusammenhang entstanden?
Gewinnbringend war die Einführung des „Co-
rona Blogs“, der eine sehr hohe Transparenz 
geschaffen hat und ähnlich wie ein Newsletter 
funktioniert. Der Umstieg auf virtuelle Mee-
tings war zunächst gewöhnungsbedürftig. In 
meinem ersten größeren Vortrag gab es kaum 
Interaktionen – aber das hat sich schnell ge-
legt. Online-Meetings und -Seminare sind ein 
sehr gutes Instrument für die aktive Kommu-
nikation. Wir haben beobachtet, dass die Mit-
arbeitenden sich eigene kreative Lösungen 
erarbeitet haben, um mit den neuen Anforde-
rungen umzugehen. Das macht es uns leich-
ter, künftig auch in Richtung E-Learning oder 
Blended Learning zu planen.

Wie haben Sie das Onboarding  
während der Krise gestaltet?
Normalerweise haben wir pro Monat ein On-
boarding-Event, in dem wichtige Infos für 
den Job-Start vermittelt werden. Zudem stel-
len sich verschiedene Abteilungen vor, es gibt 

Unterweisungen zu Arbeits- und Brandschutz 
sowie ein gemeinsames Essen zum gegenseiti-
gen Kennenlernen.
Im ersten Lockdown haben wir diese Veran-
staltung ins Bürgerzentrum Ziehers Süd ver-
legt. Mit der zweiten „Corona-Welle“ mussten 
wir leider auch darauf verzichten. Alternativ 
haben wir die neuen Kolleg*innen in mehrere 
Gruppen eingeteilt und die Agenda auf das 
Nötigste reduziert.

Welche positiven Ansätze  
nehmen Sie mit in die Zukunft?
Die Krise hat gezeigt, wie schnell wir uns den 
Gegebenheiten anpassen können. Gerade in 
der Personalentwicklung zeigt die voran-
schreitende Digitalisierung mit Home-Office 
und Online-Meetings, dass wir einen dynami-
schen Schritt Richtung Arbeitswelt 4.0 ge-
macht haben. Jeder Einzelne ist an diesen Ver-
änderungen gewachsen, was ich als riesigen 
Fortschritt bewerte. Unsere Ansätze werden 
die zukünftige Planung essentiell verändern. 
Das Arbeiten mit digitalen Medien gibt uns die 
Chance gezielter und flexibler zu arbeiten. Wir 
wollen auch weiterhin entschlossen bleiben, 
reflektieren und zielführende Lösungen finden 
- beispielsweise bei der Berufsorientierung. Es 
liegt an uns, die digitale Welt erfolgreich und 
gewinnbringend zu gestalten.

r Interview: Melanie Schäfer
www.ihk-fulda.de

Isabell-Jasmin Polny, Teamleitung 
Personalentwicklung im Klinikum 
Fulda
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Aus- und  
Weiterbildung

A

B B

A

WIR ÜBERZEUGEN
… Kunden im Bereich Industrie-, Gewerbe-, Büro- und Wohnungsbau

MIT LEISTUNG
… die zuverlässig, verbindlich sowie mehrfach ausgezeichnet ist

UND PERSÖNLICHKEIT
… weil Menschen auf Menschen bauen. 

www.joekel.de

SCHLÜSSEL. FERTIG. 
BEGEISTERT!

Joekel_AZ_IHK_2021_rz.indd   4Joekel_AZ_IHK_2021_rz.indd   4 27.01.21   10:0227.01.21   10:02

Richard-Müller-Schule  
startet Wirtschafts-Podcast 

Die Richard-Müller-Schule – Kaufmännische 
Schulen der Stadt Fulda (RiMS) hat einen Pod-
cast gestartet, in dem Stimmen aus der Wirt-
schaft zu Wort kommen, zum Beispiel Theresa 
Wegener, Geschäftsführerin der ältesten Hut-
fabrik Deutschlands, Wolfgang Gutberlet, Un-
ternehmer und ehemaliger tegut-Chef oder 
Micha Krewer von 43einhalb – ein weiterer 
Baustein um den Kontakt zu den Ausbildungs-
betrieben zu intensivieren. Alteingesessene 
Firmen werden ebenso vorgestellt wie Start-
ups. In den Interviews geht es um Ziele, Werte, 
und Haltungen, aber auch um die Frage: Was 
erwarten Inhaber und Führungskräfte von der 
jungen Generation und was bieten sie? 

Engagiert durch die Krise:  
Geflüchtete erfolgreich ausgebildet

Bereits zum fünften Mal hat das „Netzwerk 
Unternehmen integrieren Flüchtlinge“ seine 
Mitglieder zur aktuellen Situation der Ar-
beitsmarktintegration von Geflüchteten be-
fragt. Die Befragung zeigt, dass immer mehr 
Azubis mit Fluchthintergrund nach bestan-
dener Prüfung als Fachkraft übernommen 
werden. Auch werden praxistaugliche Lö-
sungen erarbeitetet, um trotz Corona-Pande-
mie die Ausbildung und Beschäftigung fort-
zusetzen.
Schwierigkeiten in der Berufsschule und kom-
plizierte Verfahren werden weiterhin als größ-
te Herausforderungen bei der betrieblichen 
Integration von Geflüchteten bewertet. Hinzu 
kommen sprachliche Hürden, mangelnde Vor-

kenntnisse der Geflüchteten und die Einschät-
zung der vorhandenen Qualifikationen.
Bewährt hat sich für fast alle Unternehmen, 
besondere Unterstützungsleistungen anzubie-
ten, wie etwa im Rahmen der Prüfungsvor-
bereitung. Die zentralen Motive der Arbeits-
marktintegration von Geflüchteten bleiben 
die Übernahme sozialer Verantwortung und 
der Fach- sowie Hilfskräftemangel.
Lesen Sie mehr in unserem E-Paper.
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Wettbewerbe
Bundespreis Eco-Design
www.bundespreis-ecodesign.de
Einsendeschluss: 12. April 2021

Ernst-Pelz-Preis & Förderpreis  
für nachwachsende Rohstoffe
www.ernst-pelz-stiftung.de.de
Einsendeschluss: 30. April 2021

Weitere Infos unter 
www.ihk-fulda.de, 
Dokumentennummer 4240

Kurznachrichten

VERLAGS-SONDERVERÖFFENTLICHUNG VORSCHAU:
Rechtsanwälte / Steuerberater

Anwalts- und Steuerkanzleien sind unverzichtbare Partner der Wirtschaft. Steuerberater 
und Wirtschaftsprüfer geben über ihre eigentlichen Dienstleistungen hinaus wertvolle 
Hinweise zu finanziellen Vorteilen, zeigen Gefahren auf und helfen, strategische Fehler 
zu vermeiden. Rechtsanwälte beraten und vertreten Unternehmen in allen Fragen des 
Arbeits-, Gesellschafts-, Handels-, Bau- und Vertragsrechts und vielem mehr.

In der April-Ausgabe der „Wirtschaft Region Fulda“ können sich Kanzleien und Fach-
leute unserer Region mit ihren Spezialgebieten vorstellen.

Weitere Informationen bei unserem Anzeigenberater Jürgen Fröhlich 
Telefon 06656 503777, E-Mail: juergen.froehlich@gmx.net

Neues Weiterbildungsmodul 
„Leadership und Kommunikation“

Für Nachwuchsführungskräfte, die Wissen 
und Kompetenzen im Projektmanagement, im 
Führungsverhalten und in der Führungskom-
munikation erwerben wollen, bietet die Hoch-
schule Fulda jetzt die berufsbegleitende Wei-
terbildung „Leadership und Kommunikation“ 
an. Ein Großteil der Inhalte wird über E-Lear-
ning-Formate vermittelt, die zeit- und ortsun-
abhängig genutzt werden können. Der Kurs 
startet Mitte April, die Anmeldephase endet 
am 31. März. Der Zeitaufwand für das Modul 
beläuft sich auf sieben Wochen. Geleitet wird 
das Modul von der Professorin Dr. Jutta Dölle, 
die langjährige Berufserfahrung mitbringt.
Für Fragen zum MBA-Studiengang und der be-
rufsbegleitenden Weiterbildung wurde eine 
monatliche virtuelle Sprechstunde eingerichtet. 
Der nächste Termin ist der 9. März um 18 Uhr. 
Ausführliche Informationen zur Weiterbildung 
gibt es unter www.hs-fulda.de/mba-gm.

Umfrage zu den Azubi-Recruiting 
Trends 2021 gestartet
Wie bereits in den vergangenen Jahren führt 
die u-form Textsysteme GmbH & Co. KG auch 
in 2021 wieder ihre Umfrage zu den Azubi-
Recruiting Trends durch. Dank einer doppel-
perspektivischen Befragung beider Zielgrup-
pen (Azubis und Ausbilder) ist es möglich 
sowohl den Ist- als auch den Wunschzustand 
der Ausbildung zu ermitteln. Durch diesen 
Vergleich von Wunsch und Wirklichkeit kann 

Innovation 
und Umwelt

u-form Empfehlungen geben, wie Betriebe ihr 
Azubi-Marketing und ihr Ausbildungsange-
bot attraktiver gestalten können. Und durch 
die direkte Befragung der Jugendlichen erhält 
man einen ungefilterten und unverblümten 
Eindruck von der aktuellen Lage. Denn wer 
weiß besser, was die Zielgruppe will, als die 
Zielgruppe selbst?
Noch bis zum 31. März mitmachen unter 
www.testsysteme.de/studie

Kleiner Roboter erklärt AI  
in Augmented Reality
Den „Elements of AI“ Kurs-Roboter gibt es 
ab sofort auch in 3D. Mit dem kostenlosen 

Augmented Reality-Angebot der DIHK-Bil-
dungs-GmbH wird das Maskottchen des 
Lehrgangs real – zumindest im Smartphone. 
Hier lässt der Roboter sich spielerisch bedie-
nen, erläutert einzelne Kursmodule und leitet 
den Nutzer zum freien Online-Kurs. Somit 
wird ein innovativer, leicht bedienbarer Zu-
gang zum Thema künstliche Intelligenz ge-
schaffen.

Nationales Klimaschutzziel  
für das Jahr 2020 übertroffen
Das deutsche Klimaschutzziel – nämlich eine 
Reduktion der Treibhausgasemissionen von 
40 Prozent bis 2020 gegenüber 1990 – 
ist nach Berechnungen von Agora 
Energiewende erreicht worden. 
Allerdings seien rund zwei 
Drittel der gegenüber dem 
Vorjahr eingesparten Emissi-
onen den Einschränkungen 
der Corona-Pandemie ge-
schuldet. Das gelte insbeson-
dere für den Bereich der Mobi-
lität und Industrie.
Größere strukturelle Änderungen, die auch 
nachhaltig wirksam sind, haben sich bei der 
Stromerzeugung ergeben. Aufgrund steigen-
der CO2-Preise und zugleich niedriger Gas-
preise ist die Kohlestromerzeugung deutlich 
zurückgefahren worden. Ohne den „Corona-
Effekt“ wäre das 2020-Ziel leider nicht er-
reicht worden, sondern nur eine geschätzte 
Reduktion von 37,8 Prozent. 
Lesen Sie mehr in unserem E-Paper.

Scannen Sie den QR-Code mit dem Smart-
phone, um das virtuelle Erlebnis zu starten.
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Weiter geht’s in  
Fulda auf HyWheels
Im Zuge des Projekts HyWheels sollen in we-
nigen Jahren 1000 Brennstoffzellen-Nutz-
fahrzeuge in Osthessen, einem der wichtigsten 
Logistikknotenpunkte in Deutschland, auf die 
Straße gebracht werden. So soll auch der 

So könnten die Logistik-Lkw der Zukunft aussehen – mit einem Wasserstoffantrieb.
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Max Mustermann

Vorteile für Abonnenten
Karte

eimatH

Werden Sie Partner der Heimat-Karte 

www.meine-heimatkarte.de

Stärken Sie gemeinsam mit uns den regionalen Handel!

Gerne stellen wir Ihnen  
das Konzept vor:
0661 280-340
info@meine-heimatkarte.de

Wirtschaftsstandort Osthessen gestärkt und 
ein Beitrag zur Abkehr von fossilen Kraftstof-
fen im gesamten Verkehrssektor geleistet wer-
den. 
Der Zuspruch ist groß, bereits über 90 Akteure 
haben Interesse an dem Projekt bekundet. Zu 
den bereits aktiven Projektpartnern zählen 
unter anderem Logistikunternehmen, Tank-

stellenbetreiber, Energieversorger und End-
kunden wie Supermarktketten, die grüne Lo-
gistikdienstleistungen in Anspruch nehmen 
möchten. Weitere Interessierte sind jederzeit 
willkommen: hyexperts-fulda@emcel.com

Einfuhr in die Türkei ohne  
Vorlage von Ursprungszeugnissen
Seit diesem Jahr entfällt in den meisten Fällen 
die Notwendigkeit, ein Ursprungszeugnis (UZ) 
zusätzlich zur Warenverkehrsbescheinigung 
A.TR bei der Einfuhr in die Türkei vorlegen zu 
müssen. Die Regelung des türkischen Zollge-
setzes wurde so angepasst, dass UZs nur zu-
sätzlich zur A.TR vorgelegt werden müssen, 
wenn die betreffenden Waren handelspoliti-
schen Maßnahmen unterliegen. Die neue Re-
gelung ersetzt die zuvor in diesem Unterab-
satz formulierte Ausnahmeregelung auf 
Grundlage einer „Risikobewertung“. Diese we-
nig präzise Formulierung hat dazu geführt, 
dass Unternehmen für nahezu alle Sendungen 
UZs beantragt haben, um mögliche Probleme 
zu vermeiden. Vermutlich dauert es noch eini-

International
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ge Zeit, bis diese Information überall durch-
gedrungen ist, daher empfiehlt sich eine Ab-
sprache türkischen Importeuren vorab. Auch 
bleibt abzuwarten, wie der türkische Zoll die-
se neue Formulierung interpretiert. 

USA erhebt weiter Zusatzzölle  
auf Waren aus Deutschland
Die USA erheben seit dem 12. Januar 2021 
Zusatzzölle in Höhe von 25 Prozent auf deut-
sche und französische Flugzeugteile sowie 
bestimmte alkoholische Getränke. Die Maß-
nahme geht auf einen alten Streit zwischen 
der EU und den Vereinigten Staaten um die 
Subventionierung der Flugzeughersteller Air-
bus und Boeing zurück. Die Liste der betroffe-
nen Waren finden Sie unter www.zoll.de.

Weniger deutsche  
Firmen in Russland
Im Corona-Krisenjahr 2020 ist die Anzahl der 
deutschen Unternehmen in Russland zurückge-
gangen. Zum Jahresende sind laut offiziellen 
Angaben der russischen Steuerbehörde 3971 Un-
ternehmen und Repräsentanzen mit deutschem 
Kapital in Russland registriert – rund sieben Pro-
zent weniger als im Vorjahr (4274). Bereits seit 
Einführung der EU-Sanktionen gegen Russland 
im Zuge der Ukraine-Krise im Jahr 2014 ist die 
Zahl stark rückläufig. 2011 waren noch 6300 
deutsche Unternehmen in Russland tätig.

Trotz Corona beliefen sich die deutschen Netto-
Direktinvestitionen in Russland in 2020 nach 
Angaben der Bundesbank auf 1,3 Milliarden 
Euro. Zahlreiche deutsche Unternehmen haben 
in den vergangenen Monaten neue Investitio-
nen in Russland angekündigt oder bereits um-
gesetzt, darunter der Landmaschinenhersteller 
Claas, die Einzelhandelskette Globus, der Phar-
makonzern Bayer und der Logistikdienstleister 
Rhenus.

Verbesserte Abschreibung  
von Homeoffice-Ausstattung
Damit Arbeitgeber sich mit dem Kauf von 
Laptop & Co. für Mitarbeitende im Homeof-
fice leichter tun, will die Bundesregierung die 
Abschreibungsregeln vereinfachen. Die Kos-
ten für Laptop, Drucker und Bildschirme sol-
len sich künftig schon im Jahr des Kaufs steu-
erlich komplett berücksichtigen lassen. Bisher 
war das nur der Fall, wenn die Geräte nicht 
mehr als 800 Euro netto gekostet haben. Alles 
darüber ist über eine produktspezifische Nut-
zungsdauer verteilt abzuschreiben.
Die Regierung möchte nun Aufwendungen 
für bestimmte digitale Wirtschaftsgüter im 
Jahr der Anschaffung oder Herstellung voll-
ständig als Betriebsausgabe zulassen, sodass 
eine Kostenabschreibung über mehrere Jahre 
nicht mehr nötigt ist. Daraus ergibt sich ein 
sofortiger Steuerspareffekt. Welche Wirt-
schaftsgüter das genau sein werden, ist der-
zeit jedoch noch nicht klar.
Lesen Sie mehr in unserem E-Paper.

Frauen in der Arbeitswelt 4.0 
Chancen und Risiken der Digitalisierung 

In einem Online-Vortrag mit anschließender Diskussion beleuchtet das Frauenbüro der 
Stadt Fulda am 9. März ab 19:00 Uhr, welche Chancen aber auch Risiken die Arbeits-
welt 4.0 für erwerbstätige Frauen bereithält. Gehalten wird der Vortrag von Dr. Dagmar 
Preißing, Professorin für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre mit Forschungsschwerpunkt 
Erwerbstätigkeit von Frauen und demografischer Wandel an der Hochschule Fulda.
Im Anschluss an den Vortrag diskutieren Vertreter*innen aus Wirtschaft, Politik und 
Ausbildung über Chancen und Möglichkeiten, Frauen auf die Anforderungen der digitalen 
Arbeitswelt vorzubereiten.

Recht und Steuern

Fünf Fachanwälte für Erbrecht 
Kanzlei Dr. Schlitt & Coll. bietet Erbrechtsakademie an

Rechtsanwalt Jonathan Schlitt ist von der Rechtsanwalts-
kammer Kassel die Befugnis verliehen worden, den Titel 
Fachanwalt für Erbrecht zu führen. 
Mit dieser Verleihung sind in der Kanzlei Dr. Schlitt & Coll. 
nunmehr fünf Fachanwälte für Erbrecht tätig. Jonathan 
Schlitt wurde 2016 nach dem 2. Staats-
examen als Rechtsanwalt zugelassen und 
arbeitet seither in der Kanzlei Dr. Schlitt 
& Coll.. Im vergangenen Jahr hat die 

Kanzlei Dr. Schlitt & Coll. die Erbrechtsakademie Fulda ins Leben ge-
rufen, die für die nächsten Wochen und Monaten kleine Kurzvideos 
rund um erbrechtliche Themen, wie Vorsorgevollmacht, Berliner Tes-
tament, Pflichtteilsrecht, vorweggenommene Erbfolge oder Erb- und 
Schenkungsteuerrecht, vorbereitet hat. 
Weitere Informationen zu den Terminen und Themen finden sich auf 
der Homepage dr-schlitt.de/erbrechtsakademie
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Bücher

DIHK- 
Publikationen 

Die Teilzeitausbildung
Flyer, 4 Seiten,  
0,30 Euro

Deutschland in Zahlen 2020
Sonderformat, 164 Seiten, 
10,50 Euro

Wirtschaft in der Schule
DIN A4, 16 Seiten,  
5,80 Euro

Freiverkäufliche Arzneimittel
DIN A4, 80 Seiten,  
16,50 Euro

Tipps für Ausbilder
DIN lang, 24 Seiten,  
0,70 Euro 

Geprüfte*r Industrie-
meister*in Elektrotechnik
DIN A4, 102 Seiten,  
13,00 Euro

Rechte und Pflichten  
in der Ausbildung
Flyer, 6 Seiten,  
0,30 Euro

Antworten auf  
Ausbildungsfragen
Flyer, 16 Seiten,  
0,70 Euro

Basiswissen Lebensmittel-
hygiene in der Gastronomie
DIN A4, 20 Seiten,  
5,20 Euro

Geprüfte*r 
Medienfachwirt*in
DIN A4, 108 Seiten,  
13,00 Euro

Geprüfte*r Meister  
für Bahnverkehr
DIN A4, 80 Seiten,  
14,00 Euro

Bestellung unter  
www.dihk-verlag.de

Gut vorbereitet  
auf die IHK-Prüfung
Fachkunde Güterkraftverkehr. 
Harald Sentner, Cordula Crone-
Rawe, Verlag Heinrich Vogel, 
broschiert, 358 Seiten, 39,00 Euro, 
ISBN 978-3-574-60443-0.

Wer ein Unternehmen des gewerbli-
chen Güterkraftverkehrs gründen oder 
als Verkehrsleiter arbeiten will, muss 
den Nachweis seiner fachlichen Eig-
nung durch eine Prüfung vor der IHK 
erbringen.
Dieses Lehrbuch enthält alle prü-
fungsrelevanten Themen, wie die 
kaufmännische und finanzielle Füh-
rung des Unternehmens, technische 
Normen und technischer Betrieb, 
Straßenverkehrssicherheit, grenzüber-
schreitender Güterkraftverkehr und 
relevante Rechte. Ausführliche Erläu-
terungen der Inhalte mit praxisnahen 
Hinweisen, farbigen Abbildungen, 
Diagrammen und Tabellen verschaf-
fen den nötigen Einblick in die prü-
fungsrelevanten Fachbereiche. Und 
über 600 Übungsfragen mit Antwor-
ten erleichtern das Lernen und die 
Überprüfung des Gelernten.
Die neue Ausgabe enthält zudem die 
aktuellen Neuvorgaben für Lenk- und 
Ruhezeiten, die Änderungen im Be-
rufskraftfahrerqualifikationsrecht so-
wie die beschleunigte Grundqualifika-
tion als Quereinsteiger oder Umsteiger. 
So sollten nach der Lektüre keine Fra-
gen mehr offenbleiben – egal ob Profi 
oder Einsteiger – damit die Prüfung 
letztendlich gelingt. 

Mit einfachen Methoden 
Teilnehmer begeistern
Spiele für Online-Seminare. 
Andrea Länger, Haufe, broschiert, 
128 Seiten, 9,95 Euro,  
ISBN 978-3-648-14775-7.

Nicht nur Kinder lieben Spiele, sondern 
auch Erwachsene. Vor allem in Online-
Seminaren profitieren sowohl die Teil-
nehmenden als auch Seminarleiter*-
innen von den Vorteilen: Richtig ein- 
gesetzt lockern sie die Atmosphäre und 
bieten Abwechslung zur Arbeit am 
Bildschirm.
Andrea Länger – Diplom-Sozialpäda-
gogin, Trainerin und Coach – stellt in 
ihrem Werk Spiele und Übungen vor, 
die sich besonders gut für Online-Ver-
anstaltungen eignen. Orientiert an den 
einzelnen Seminar-Phasen stellt sie 
über 60 Übungen vor, die einen guten 
Einstieg ins Seminar fördern, Kommu-
nikations- und Achtsamkeitsspiele, Be-
wegungs- und Aktivierungsübungen, 
Reflexionsmethoden und vieles mehr.
Darüber hinaus gibt die Autorin Tipps 
zur Vorbereitung und Planung von 
Webinaren. Von der richtigen Soft- 
und Hardware über optimale Beleuch-
tung bis hin zu Körpersprache und 
Kleidung. Richtig umgesetzt kommt so 
keine Langeweile vor dem Rechner 
auf, die Teilnehmenden bleiben aktiv 
und können den Inhalten konzentrier-
ter folgen. 

Warum gemocht zu  
werden überbewertet ist
Respekt schlägt Harmonie. Rachel 
Robertson, Wiley-VCH, gebunden, 
176 Seiten, 19,99 Euro,  
ISBN 978-3-527-51061-0.

Streben Sie nach einem harmonischen, 
glücklichen Arbeitsplatz? Dann rech-
nen Sie mit schlechteren Leistungen! 
Autorin Rachael Robertson, ehemalige 
Leiterin einer Antarktis-Expedition, 
weiß aus Erfahrung, dass die leistungs-
stärksten Teams diejenigen sind, die 
sich nicht so sehr auf Harmonie, son-
dern auf gegenseitigen Respekt und 
Meinungsvielfalt konzentrieren.
Untermauert wird ihre Erfahrung 
durch umfangreiche Forschungsarbei-
ten mit dem Ergebnis: Harmonie am 
Arbeitsplatz ist überbewertet und 
kann sogar gefährlich sein. Respekt ist 
der Schlüsselbestandteil einer Hoch-
leistungskultur. Eine Konzentration 
auf Respekt statt auf Harmonie ver-
bessert alles - von der Moral bis zur 
Produktivität.
Die Autorin liefert Tipps und bewährte 
Instrumente, um eine Kultur der offe-
nen und direkten Kommunikation zu 
schaffen, vorurteilsfreie Vielfalt und 
Integration zu fördern und die kleinen 
Probleme zu identifizieren, die oft ein 
Symptom von Respektlosigkeit sind. 
Darüber hinaus will sie Klatsch und 
Negativität ein Ende setzen, um Zu-
sammenarbeit und Innovation zu ver-
bessern. Alles in allem hilft das Buch 
den Leser*innen, belastbare, anpas-
sungsfähige und leistungsstarke Teams 
aufzubauen und die Vorteile persönli-
cher Unterschiede und Diversität zu 
maximieren.
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Arbeitsjubiläen

Die Industrie- und Handelskammer 
Fulda gratuliert folgenden 
Arbeitsjubilaren:

40 Jahre
Armin Vogel
Heurich GmbH & Co. KG, Petersberg

35 Jahre
Andreas Weckesser
Barbara Hofmann Cosmetic Pinsel 
GmbH, Flieden

Jürgen Streng
Intigena Produktion GmbH & Co. KG, 
Eichenzell

30 Jahre
Mauro Di Foggia
Intigena Produktion GmbH & Co. KG, 
Eichenzell

Ralf Dörge
Iwetec GmbH Industrie- und  
Werkstattbedarf-Fabrikation- 
Vertrieb-Service, Fulda

Andreas Peters
John Spedition GmbH, Eichenzell

Artur Burgart
MineralBrunnen RhönSprudel  
Egon Schindel GmbH, Ebersburg

Andrea Kreß
Neuland GmbH & Co. KG, Eichenzell

Kristof Glura
Paltra GmbH Wälzlager, Künzell

Guido Gretscher
Suez Mitte GmbH & Co. KG, Fulda

Rüdiger Koch
Matthias Schneider
Technolit GmbH, Großenlüder

Michael Russ
Wagner GmbH & Co.  
Fahrzeugteilefabrik KG, Fulda

25 Jahre
Gordana Fritsch
Heurich GmbH & Co. KG, Petersberg

Harald Chmiel
Hüsler Nest Vertriebs GmbH, Fulda

Matthias Gebauer
Wladimir Haf
Dimitrij Kelber
Mario Knorr
Andreas Lorenz
Paul Trabert
Aloysius Krenzer GmbH & Co. KG, 
Poppenhausen 

Ralf Spies
Lydall Gutsche GmbH & Co. KG, Fulda

Oliver Ballweg
MineralBrunnen RhönSprudel  
Egon Schindel GmbH, Ebersburg

Sabine Neuland
Neuland GmbH & Co. KG, Eichenzell

Michael Otterbein
Proemion GmbH, Fulda

Uwe Draut
Technolit GmbH, Großenlüder

Viola Lang
VR Bank Fulda eG, Fulda

Waldemar Pinkowsky
Wassermann Technologie GmbH, 
Eichenzell

Giovanni Basile
Wehner Metalltechnik  
GmbH & Co. KG, Kalbach

20 Jahre
Anatol Voth
Brähler Transporte GmbH,  
Petersberg

Dieter Jonas
Roswitha Kress
Christian Laufer
Heurich GmbH & Co. KG, Petersberg

Marco Goldbach
Jean-Pierre Zimmerman
Hubtex Maschinenbau  
GmbH & Co. KG, Fulda

Rosemarie Luke
Rhön-Hessische Weinbrennerei  
A. u. W. Dworzak GmbH & Co. KG, 
Fulda

Janette Kullmann
Iwetec GmbH Industrie- und  
Werkstattbedarf-Fabrikation- 
Vertrieb-Service, Fulda

Bernd Gebauer
Stabo Verbindungstechnik  
GmbH & Co. KG, Fulda

Igor Treise
Suez Mitte GmbH & Co. KG, Fulda

Anja Albinger
Christine Hillenbrand
Andreas Reinhard
Emin Tasdelen
Dorothee Vogler
Wagner GmbH & Co. Fahrzeug-
teilefabrik KG, Fulda

Viktor Kwint
Wehner Metalltechnik  
GmbH & Co. KG, Kalbach

Jochen Schad
Mike Scholz
Friedrich Zufall GmbH & Co. KG 
Internationale Spedition, Fulda

15 Jahre
Siegfried Pust
Brähler Transporte GmbH, Petersberg

Frank Rosshirt
Gersfelder Metallwaren GmbH, 
Gersfeld 

Rainer Becker
Hotrega GmbH Chemisch-Technische 
Produkte Herstellung und Vertrieb, 
Bad Salzschlirf

Jürgen Brang
Günter Emser
Iwetec GmbH Industrie- und  
Werkstattbedarf-Fabrikation- 
Vertrieb-Service, Fulda

Artur Keck
Suez Mitte GmbH & Co. KG, Fulda

Jens Fiegler
Dirk Kothe
Nicole Rohrmann
Technolit GmbH, Großenlüder

Martin Belling
Karin Müller
Stefan Raschdorf
Wagner GmbH & Co.  
Fahrzeugteilefabrik KG, Fulda

Arbeitsjubiläen

Jürgen
Fröhlich

Anzeigen
IN DER WIRTSCHAFT
REGION FULDA

Die osthessische Wirtschaft gezielt erreichen!
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Angelika Fischer
Georg Heller
Wehner Metalltechnik  
GmbH & Co. KG, Kalbach 

10 Jahre
Erich Lotz
Busold Baustoffmarkt Inh. Josef Karl 
August Busold e. K., Eiterfeld

Yvonne Abraham
Peter Reith
Enders Fenster und Türen GmbH, 
Hofbieber

Johannes Stein
EngRoTec GmbH & Co. KG, Hünfeld

Manuel Leon Carmona
Stefan Franz
Klaus Koch
Claudia Lange
Stephanie Thorn
Heurich GmbH & Co. KG, Petersberg

Hendrik Dittmann
Hubtex Maschinenbau  
GmbH & Co. KG, Fulda

Linda Hehl
Lars Neugebauer
Hüsler Nest Vertriebs GmbH, Fulda

Peter Kolb
Iwetec GmbH Industrie- und  
Werkstattbedarf-Fabrikation- 
Vertrieb-Service, Fulda

Aksa Cicek
Vladimir Desch
Kruppert Wäsche-Dienst GmbH, 
Hünfeld

Diana Jökel
Helmut Oestreich  
„Versicherungsbüro“, Neuhof

David Scheuch
Rübsam & Co Metallwaren  
GmbH & Co. KG, Hünfeld

Stéphane Gustin
Elvis Kocan
Rolf Koch
Christian Kramer
Quing Yu Meng
Helmut Schuster
Technolit GmbH, Großenlüder

Thomas Hoffmann
Tosit GmbH, Hünfeld

Hendrik Heim
Sabir Sulejmani
Werner Schmid GmbH, Fulda

Carsten Appel
Andreas Danner
Andrea Schulz
Daniel Zdravevski
Wagner GmbH & Co.  
Fahrzeugteilefabrik KG, Fulda

Matthias Abel
Wehner Lebensmittel  
GmbH & Co. KG, Fulda

Anja Wehner
Wehner Metalltechnik  
GmbH & Co. KG, Kalbach 

Ingo Berk
Karsten Grösch
Markus Wese „Wese Services“, 
Großenlüder

Carmen Frank
Sebastian Herget
Stefan Kirsch
Dogar Mubarik
Natalia Roth
Torsten Schmidt-Gerstung
Friedrich Zufall GmbH & Co. KG 
Internationale Spedition, Fulda

5 Jahre
Reema Al Ashi
Klasmeier Kalibrier- und Messtechnik 
GmbH Isotech, Fulda

Carolin Budenz
Helga Ebert
Kosmas Neidhardt
Cornelia Schäfner
Nurona GmbH, Hofbieber

Raffael Schratz
Stefan Wenzel
Florian Zentgraf
Stabo Verbindungstechnik  
GmbH & Co. KG, Fulda

Wir qualifizieren 
Sie auch 
zum Thema 
Schutzmaske. 

www.sifar.de
info@sifar.de

Ihre Mitarbeiter 
verhalten sich komisch?
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AMTSGERICHT FULDA

NEUEINTRAGUNGEN:

r 
HHK Fußböden GmbH & Co. KG, Künzell. 

Gegenstand des Unternehmens ist der Handel 
und die Verarbeitung von allen Produkten der 
Raumausstattung, insbesondere der Handel 
und das Verlegen von Bodenbelägen aller Art 
sowie sich hierauf beziehende Reinigungsar-
beiten. Kommanditgesellschaft. Geschäfts-
anschrift: Dirloser Straße 14, 36093 Künzell. 
Allgemeine Vertretungsregelung: Jeder per-
sönlich haftende Gesellschafter vertritt ein-
zeln. Jeder persönlich haftende Gesellschafter 
sowie dessen jeweilige Geschäftsführer sind 
befugt, im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten Rechtsgeschäfte vorzunehmen. Eingetre-
ten als persönlich haftende Gesellschafterin: 
HHK Verwaltungs GmbH, Künzell (Amtsge-
richt Fulda HRB 7934).
HRA 6358 08.01.2021 

r 
AOS Sicherheit & Service GmbH & Co. 

KG, Fulda. Gegenstand des Unternehmens 
sind Sicherheitsbedingungen sowie allgemei-
ne Dienstleistungen. Die Gesellschaft kann 
sich auch auf verwandten Gebieten betätigen. 
Die Gesellschaft ist berechtigt, alle Geschäfte 
vorzunehmen, die den Gesellschaftszweck un-
mittelbar oder mittelbar zu fördern geeignet 
sind. Die Gesellschaft ist insbesondere berech-
tigt, gleichartige oder ähnliche Unternehmen 
zu erwerben oder zu pachten sich an solchen 
Unternehmen zu beteiligen. Kommanditgesell-
schaft. Geschäftsanschrift: Schumannstraße 
3a, 36043 Fulda. Allgemeine Vertretungsrege-
lung: Jeder persönlich haftende Gesellschafter 
vertritt einzeln. Eingetreten als persönlich 
haftende Gesellschafterin: AOS Verwaltungs 
GmbH, Fulda (Amtsgericht Fulda HRB 7935), 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
HRA 6359 11.01.2021 

r 
Reinhardt Immobilienverwaltung UG 

(haftungsbeschränkt) & Co. KG, Großenlüder. 
Erwerb und Verwaltung sowie Vermietung 
von Immobilien. Die Gesellschaft ist zu allen 
Handlungen berechtigt, die geeignet erschei-
nen, den Gesellschaftszweck unmittelbar 
oder mittelbar zu fördern. Kommanditge-
sellschaft. Geschäftsanschrift: Lindenweg 6, 
36137 Großenlüder. Allgemeine Vertretungs-
regelung: Jeder persönlich haftende Ge-
sellschafter vertritt einzeln. Eingetreten als 
persönlich haftender Gesellschafter: Dietmar 
Reinhardt Verwaltungs-UG (haftungsbe-
schränkt), Großenlüder (Amtsgericht Fulda 
HRB 7918), mit der Befugnis - auch für jeden 
Geschäftsführer -, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
HRA 6360 15.01.2021 

r 
Tiverso KG - House of Consultants, Flie-

den. Gegenstand des Unternehmens ist die 
Vermittlung von Versicherungs- und Finanz-
dienstleistungen. Kommanditgesellschaft. Ge-

schäftsanschrift: In der Langenau 6, 36103 
Flieden. Allgemeine Vertretungsregelung: Je-
der persönlich haftende Gesellschafter vertritt 
einzeln. Jeder persönlich haftende Gesell-
schafter ist befugt, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte vorzunehmen. 
Eingetreten als persönlich haftender Gesell-
schafter: Becker, Andreas, Flieden, geb. 30.10.
1983.
HRA 6361 20.01.2021

r 
Fleischerei Seng GmbH & Co. KG, Burg-

haun. Die Fortsetzung der bisherigen als Ein-
zelunternehmen geführten Fleischerei Seng, 
insbesondere die Produktion von Fleisch- und 
Wurstwaren aller Art sowie der Verkauf sol-
cher Waren und das Catering. Die Gesellschaft 
ist berechtigt, Zweigniederlassungen zu er-
richten, sich an anderen Unternehmen mit 
ähnlichen oder anderem Geschäftsgegenstand 
zu beteiligen, entsprechende Beteiligungen 
zu erwerben, zu halten, zu verwalten und zu 
veräußern sowie alle Maßnahmen zu veran-
lassen, die unmittelbar oder mittelbar geeig-
net sind, den Geschäftsgegenstand des Unter-
nehmens zu fördern. Kommanditgesellschaft. 
Geschäftsanschrift: Dorfstraße 6, 36151 Burg-
haun. Allgemeine Vertretungsregelung: Jeder 
persönlich haftende Gesellschafter vertritt 
einzeln. Eingetreten als persönlich haftender 
Gesellschafter: Fleischerei Seng Verwaltungs-
GmbH, Burghaun (Amtsgericht Fulda HRB 
7945), mit der Befugnis - auch für jeden Ge-
schäftsführer -, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
HRA 6362 27.01.2021 

r 
Alp GmbH & Co. KG, Fulda. Gegenstand 

des Unternehmens ist die Erbringung von 
Dienstleistungen und der Handel mit Produkten 
aus den Bereichen Heizung, Lüftung und Sa-
nitär sowie die Ausübung aller artverwandten 
Geschäfte, die dem Zweck des Unternehmens 
dienlich sind. Kommanditgesellschaft. Ge-
schäftsanschrift: Carl-Schurz-Straße 7, 36041 
Fulda. Allgemeine Vertretungsregelung: Jeder 
persönlich haftende Gesellschafter vertritt ein-
zeln. Jeder persönlich haftende Gesellschafter 
ist befugt, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten Rechtsgeschäfte vorzunehmen. Eingetreten 
als persönlich haftende Gesellschafterin: Alp 
Verwaltungs GmbH, Fulda (Amtsgericht Fulda 
HRB 7937).
HRA 6363 02.02.2021

r 
AOS Verwaltungs GmbH, Fulda. Gesell-

schaft mit beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 04.01.2021. Geschäftsanschrift: 
Schumannstraße 3a, 36043 Fulda. Gegenstand 
des Unternehmens ist die Übernahme der per-
sönlichen Haftung und der Geschäftsführung 
anderer Unternehmen. Die Gesellschaft ist zu 
allen Handlungen berechtigt, die unmittelbar 
oder mittelbar dem vorstehenden Zweck zu 
dienen geeignet sind. Stammkapital: 25.000 
Euro. Allgemeine Vertretungsregelung: Ist nur 
ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere Geschäftsfüh-
rer bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
Geschäftsführer gemeinsam vertreten. Bestellt 
als Geschäftsführer: Ntamakiel, El Eli, Fulda, 
geb. 06.06.1990, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
HRB 7935 08.01.2021 

r 
HHK Verwaltungs GmbH, Künzell. Ge-

sellschaft mit beschränkter Haftung. Gesell-
schaftsvertrag vom 17.12.2020. Geschäfts-
anschrift: Dirloser Straße 14, 36093 Künzell. 
Gegenstand ist der Erwerb und die Verwal-
tung von Beteiligungen sowie die Übernahme 
der persönlichen Haftung und Geschäftsfüh-
rung bei Handelsgesellschaften, insbeson-
dere die Beteiligung als persönlich haftende 
geschäftsführende Gesellschafterin der Firma 
HHK Fußböden GmbH & Co. KG mit dem Sitz 
in Künzell. Stammkapital: 25.000 Euro. All-
gemeine Vertretungsregelung: Ist nur ein Ge-
schäftsführer bestellt, so vertritt er die Gesell-
schaft allein. Sind mehrere Geschäftsführer 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
Geschäftsführer oder durch einen Geschäfts-
führer gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Bestellt als Geschäftsführer: Karslioglu, 
Hasan, Künzell, geb. 01.01.1966; Karslioglu, 
Serhan, Künzell, geb. 13.07.1995, jeweils ein-
zelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen.
HRB 7934 08.01.2021 

r 
Alp Verwaltungs GmbH, Fulda. Gesell-

schaft mit beschränkter Haftung. Gesell-
schaftsvertrag vom 17.12.2020. Geschäfts-
anschrift: Carl-Schurz-Straße 7, 36041 Fulda. 
Gegenstand des Unternehmens ist der Erwerb 
und die Verwaltung von Beteiligungen sowie 
die Übernahme der persönlichen Haftung und 
der Geschäftsführung bei Handelsgesellschaf-
ten, insbesondere die Beteiligung als persön-
lich haftende und geschäftsführende Gesell-
schafterin an der Firma Alp GmbH & Co. KG. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Allgemeine Ver-
tretungsregelung: Ist nur ein Geschäftsführer 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird 
die Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer 
oder durch einen Geschäftsführer gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Bestellt als 
Geschäftsführer: Alp, Selman, Fulda, geb. 
01.01.1990, einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter ei-
nes Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
HRB 7937 11.01.2021 

r 
IA Intensivpflege Ambulant GmbH, 

Hofbieber. Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung. Gesellschaftsvertrag vom 23.05.2019 
mit Änderung vom 25.09.2019. Die Gesell-
schafterversammlung vom 28.10.2020 hat 
die Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 (2) (Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung 
von Nürnberg (bisher Amtsgericht Nürnberg 
HRB 36821) nach Hofbieber beschlossen. 
Geschäftsanschrift: Im Grund 4, 36145 Hof-
bieber. Gegenstand des Unternehmens ist die 
Erbringung von Dienstleistungen im Bereich 
der ambulanten Pflege und Intensivpflege 
sowie sämtliche hiermit im Zusammenhang 
stehenden Tätigkeiten. Stammkapital: 25.000 
Euro. Allgemeine Vertretungsregelung: Ist 
nur ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt 
er die Gesellschaft allein. Sind mehrere Ge-
schäftsführer bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch zwei Geschäftsführer oder durch einen 
Geschäftsführer gemeinsam mit einem Proku-
risten vertreten. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Roch, Thorsten, Dipperz, geb. 17.09.1974. 
Bestellt als Geschäftsführer: Pokrzewinski, 
Oliver, Tann, geb. 16.03.1968, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 

oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäf-
te abzuschließen.
HRB 7936 11.01.2021 

r 
Pat Automobilie GmbH, Gersfeld (Rhön). 

Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Ge-
sellschaftsvertrag vom 29.12.2020. Geschäfts-
anschrift: Hauptstraße 88, 36129 Gersfeld. 
Gegenstand des Unternehmens ist der Handel 
mit Neu- und Gebrauchtfahrzeugen. Stamm-
kapital: 25.000 Euro. Allgemeine Vertretungs-
regelung: Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, 
so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer oder 
durch einen Geschäftsführer gemeinsam mit 
einem Prokuristen vertreten. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Agwu, Patrick Obasi, Künzell, 
geb. 18.09.1970, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Entstanden durch Ausgliederung der Gesamt-
heit des von dem Einzelkaufmann Agwu, Pa-
trick Obasi, Künzell, geb. 18.09.1970 unter der 
Firma Pat Automobile e.K. in Gersfeld (Amts-
gericht Fulda HRA 6337) betriebenen Unter-
nehmens nach Maßgabe des Ausgliederungs-
planes vom 29.12.2020. Als nicht eingetragen 
wird bekannt gemacht: Den Gläubigern der 
an der Ausgliederung beteiligten Rechtsträ-
ger ist, wenn sie binnen sechs Monaten nach 
dem Tag, an dem die Eintragung der Ausglie-
derung in das Register des Sitzes desjenigen 
Rechtsträgers, dessen Gläubiger sie sind, nach 
§§ 125, 19 Absatz 3 UmwG als bekanntge-
macht gilt, ihren Anspruch nach Grund und 
Höhe schriftlich anmelden, Sicherheit zu leis-
ten, soweit sie nicht Befriedigung verlangen 
können. Dieses Recht steht den Gläubigern je-
doch nur zu, wenn sie glaubhaft machen, dass 
durch die Ausgliederung die Erfüllung ihrer 
Forderung gefährdet wird.
HRB 7938 13.01.2021 

r 
mdl Systems GmbH, Dipperz. Gesellschaft 

mit beschränkter Haftung. Gesellschaftsver-
trag vom 03.11.2020. Geschäftsanschrift: Ge-
werbepark 17, 36160 Dipperz. Gegenstand des 
Unternehmens ist die Entwicklung, der Bau, 
der Vertrieb und der Handel von Komponen-
ten/Lösungen des Maschinen- und Anlagen-
baus sowie von Produkten der Digitalisierung 
und Industrie 4.0. Stammkapital: 25.000 
Euro. Allgemeine Vertretungsregelung: Ist 
nur ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt 
er die Gesellschaft allein. Sind mehrere Ge-
schäftsführer bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch zwei Geschäftsführer oder durch einen 
Geschäftsführer gemeinsam mit einem Proku-
risten vertreten. Bestellt als Geschäftsführer: 
Auerbach, Daniel, Eichenzell, geb. 22.10.1971, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen.
HRB 7939 19.01.2021 

r 
Bogner Media & Packaging UG (haf-

tungsbeschränkt), Flieden. Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 31.05.2013. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 23.11.2020 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 (Firma, bisher 
Bogner Verlag UG (haftungsbeschränkt); Sitz) 
und § 2 (Gegenstand des Unternehmens) so-
wie § 3 (Stammkapital) und mit ihr die Er-
höhung des Stammkapitals um 2.100 Euro 
beschlossen. Geschäftsanschrift: Magdloser 
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Str. 6, 36103 Flieden. Gegenstand ist Ver-
lag, Buchhandel sowie Full-Service-Media-, 
Grafik-, und Werbeagentur. Großhandel für 
Verpackung, Papier, Büro- und Schreibwaren. 
Stammkapital: 2.500 Euro. Allgemeine Ver-
tretungsregelung: Ist nur ein Geschäftsführer 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird 
die Gesellschaft durch die Geschäftsführer ge-
meinsam vertreten. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Bogner, Manuel, Flieden, geb. 24.03.1995, 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
HRB 7940 20.01.2021

r 
Gebrüder Hosenfeld Holzverarbei-

tung GmbH, Hosenfeld. Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
30.11.2020 mit Änderung vom 22.12.2020. 
Geschäftsanschrift: In der Hinterbach 7-9, 
36154 Hosenfeld. Gegenstand des Unterneh-
mens ist der Betrieb eines Hobelwerks, einer 
Zimmerei und eines Holzhandels. Stammka-
pital: 25.000 Euro. Allgemeine Vertretungs-
regelung: Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, 
so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer oder 
durch einen Geschäftsführer gemeinsam mit 
einem Prokuristen vertreten. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Hosenfeld, Gangolf, Hosenfeld, 
geb. 11.03.1959, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Einzelprokura: Röhrs, Marco, Schneverdin-
gen, geb. 26.10.1977. Entstanden durch Ab-
spaltung eines Vermögensteiles (Teilbetrieb 
„Holzverarbeitung“) der Gebrüder Hosen-
feld GmbH & Co. KG mit Sitz in Hosenfeld 
(Amtsgericht Fulda HRA 425) nach Maßgabe 
des Spaltungsplanes vom 30.11.2020 sowie 
der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten 
Rechtsträger vom selben Tag.
HRB 7942 21.01.2021 

r 
EduTecs GmbH, Fulda. Gesellschaft mit 

beschränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 13.01.2021. Geschäftsanschrift: Kanal-
straße 9, 36037 Fulda. Gegenstand des Un-
ternehmens ist die Entwicklung und der 
Vertrieb von Apps und das Anbieten von 
Dienstleistungen. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Allgemeine Vertretungsregelung: Ist nur ein 
Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere Geschäfts-
führer bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
zwei Geschäftsführer oder durch einen Ge-
schäftsführer gemeinsam mit einem Proku-
risten vertreten. Bestellt als Geschäftsführer: 
Allam, Senouci, Kirchheim, geb. 28.03.1989, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen.
HRB 7941 21.01.2021 

r 
Derex GmbH, Petersberg. Gesellschaft 

mit beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 08.12.2020 mit Änderung vom 
18.12.2020. Geschäftsanschrift: Justus-Lie-
big-Straße 5, 36100 Petersberg. Gegenstand 
des Unternehmens ist Glasfaser- und Kabel-
bau. Die Gesellschaft kann andere Unter-
nehmen gleicher oder verwandter Art grün-
den, erwerben oder sich an ihnen beteiligen. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Allgemeine Ver-
tretungsregelung: Ist nur ein Geschäftsführer 

bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird 
die Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer 
oder durch einen Geschäftsführer gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Bestellt als 
Geschäftsführer: Krasko, Aleksejs, Daugavpils 
/ Lettland, geb. 12.06.1982, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen.
HRB 7943 25.01.2021 

r 
FB Immobilien UG (haftungsbeschränkt), 

Petersberg. Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung. Gesellschaftsvertrag (Musterproto-
koll) vom 22.12.2020. Geschäftsanschrift: Am 
Felsenkeller 31, 36100 Petersberg. Gegenstand 
ist die Verwaltung, Vermietung und Ver-
mittlung sowie der Verkauf von Immobilien 
sowie alle damit im Zusammenhang stehen-
den Tätigkeiten. Die Gesellschaft ist zu allen 
Handlungen berechtigt, die geeignet erschei-
nen, den Gesellschaftszweck unmittelbar oder 
mittelbar zu fördern. Stammkapital: 500 Euro. 
Allgemeine Vertretungsregelung: Ist nur ein 
Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die Ge-
sellschaft allein. Sind mehrere Geschäftsfüh-
rer bestellt, so wird die Gesellschaft durch die 
Geschäftsführer gemeinsam vertreten. Bestellt 
als Geschäftsführer: Fey-Becker, Katharina, 
Petersberg, geb. 19.09.1966, mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eige-

nen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen.
HRB 7944 26.01.2021 

r 
Fleischerei Seng Verwaltungs GmbH, 

Burghaun. Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung. Gesellschaftsvertrag vom 30.12.2020 mit 
Änderung vom 19.01.2021. Geschäftsanschrift: 
Dorfstraße 6, 36151 Burghaun. Gegenstand ist 
die Geschäftsführung und Vertretung der Flei-
scherei Seng GmbH & Co. KG mit Sitz Burghaun 
(im folgenden Hauptgesellschaft genannt), als 

deren persönlich haftenden Gesellschafterin. 
Gegenstand der Hauptgesellschaft ist die Pro-
duktion von Fleisch- und Wurstwaren aller Art 
sowie der Verkauf solcher Waren und das Ca-
tering. Stammkapital: 25.000 Euro. Allgemeine 
Vertretungsregelung: Ist nur ein Geschäftsfüh-
rer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird 
die Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer 
oder durch einen Geschäftsführer gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Bestellt als 
Geschäftsführer: Seng, Markus, Burghaun, geb. 
07.02.1973, einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
HRB 7945 27.01.2021 

r 
IHN GmbH, Fulda. Gesellschaft mit 

beschränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 

vom 11.01.2021. Geschäftsanschrift: Peters-
berger Straße 62, 36037 Fulda. Gegenstand 
ist der Immobilienhandel sowie der Aufbau, 
die Renovierung und die Vermietung von 
gekauften Immobilien. Stammkapital: 25.000 
Euro. Allgemeine Vertretungsregelung: Ist 
nur ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt 
er die Gesellschaft allein. Sind mehrere Ge-
schäftsführer bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch zwei Geschäftsführer oder durch einen 
Geschäftsführer gemeinsam mit einem Proku-
risten vertreten. Bestellt als Geschäftsführer: 
Burgart, Artur, Neuhof, geb. 15.11.1982; Hen-
neberg, Vitali, Neuhof, geb. 02.01.1987; Kri-
woschein, Martin, Neuhof, geb. 20.10.1985; 
Mihajlov-Schwarz, Alexander, Neuhof, geb. 
09.06.1985; Pfannenstiel, Johann, Neuhof, 
geb. 25.10.1983, jeweils einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen.
HRB 7946 28.01.2021 

r 
GNC Grundbesitz Bad Salzschlirf GmbH, 

Bad Salzschlirf. Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 19.01.2021. 
Geschäftsanschrift: Bahnhofstraße 26, 36364 
Bad Salzschlirf. Der Gegenstand des Unter-
nehmens ist der Erwerb, das Halten und Ver-
walten von Grundbesitz, insbesondere in Bad 
Salzschlirf. Die Gesellschaft führt keine erlaub-
nispflichtigen Tätigkeiten aus. Stammkapital: 
25.000 Euro. Allgemeine Vertretungsregelung: 
Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt 
er die Gesellschaft allein. Sind mehrere Ge-
schäftsführer bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch zwei Geschäftsführer oder durch einen 
Geschäftsführer gemeinsam mit einem Pro-
kuristen vertreten. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Ramlawi, Ghassan, Bad Salzschlirf, geb. 
03.07.1994, einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
HRB 7948 01.02.2021 

r 
MS Bio Mehrkorn GmbH, Hosenfeld. Ge-

sellschaft mit beschränkter Haftung. Gesell-
schaftsvertrag vom 13.01.2021. Geschäftsan-
schrift: Sieberzer Straße 1, 36154 Hosenfeld. 
Gegenstand des Unternehmens ist Handel und 
Vertrieb von Getreideerzeugnissen und Hanf 
sowie daraus hergestellter Produkte. Stamm-
kapital: 25.000 Euro. Allgemeine Vertretungs-
regelung: Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, 
so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer oder 
durch einen Geschäftsführer gemeinsam mit 
einem Prokuristen vertreten. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Münker, Christoph, Hosenfeld, 
geb. 13.06.1984, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
HRB 7947 01.02.2021 

r 
KSF GmbH Kanal-Service Fulda, Fulda. 

Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Ge-
sellschaftsvertrag vom 12.01.2021. Geschäfts-
anschrift: Am Pröbel 1a, 36041 Fulda. Ge-
genstand sind Dienstleistungen rund um den 
Kanal insbesondere Kanaluntersuchungen mit 
Kanalfernauge sowie Wartung, Beratung und 
Schulung. Stammkapital: 25.000 Euro. Allge-
meine Vertretungsregelung: Ist nur ein Ge-
schäftsführer bestellt, so vertritt er die Gesell-
schaft allein. Sind mehrere Geschäftsführer 
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bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
Geschäftsführer oder durch einen Geschäfts-
führer gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Bestellt als Geschäftsführer: Gehring, 
Andreas, Fulda, geb. 06.05.1969, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäf-
te abzuschließen.
HRB 7949 02.02.2021 

r 
GNC Grundbesitz Duisburg GmbH, Bad 

Salzschlirf. Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung. Gesellschaftsvertrag vom 19.01.2021. Ge-
schäftsanschrift: Bahnhofstraße 26, 36364 Bad 
Salzschlirf. Gegenstand ist der Erwerb, das Hal-
ten und Verwalten von Grundbesitz, insbeson-
dere in Duisburg. Die Gesellschaft führt keine 
erlaubnispflichtigen Tätigkeiten aus. Stammka-
pital: 25.000 Euro. Allgemeine Vertretungsre-
gelung: Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
Geschäftsführer bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei Geschäftsführer oder durch 
einen Geschäftsführer gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Bestellt als Geschäfts-
führer: Ramlawi, Ghassan, Bad Salzschlirf, geb. 
03.07.1994, einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
HRB 7951 03.02.2021 

r 
JW Invest Holding GmbH, Künzell. Ge-

sellschaft mit beschränkter Haftung. Gesell-
schaftsvertrag vom 25.01.2021. Geschäfts-
anschrift: Im Kleinen Feld 8, 36093 Künzell. 
Gegenstand des Unternehmens ist der Erwerb, 
das Halten und die Veräußerung von Beteili-
gungen sowie die Verwaltung eigenen Vermö-
gens. Stammkapital: 25.000 Euro. Allgemeine 
Vertretungsregelung: Ist nur ein Geschäftsfüh-
rer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird 
die Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer 
oder durch einen Geschäftsführer gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Bestellt als 
Geschäftsführer: Will, Jürgen, Künzell, geb. 
07.01.1967, einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
HRB 7950 03.02.2021

VERÄNDERUNGEN:

r 
Karl Reuter OHG, Eiterfeld, Hauptstraße 

27, 36132 Eiterfeld. Einzelkaufmann. Firma 
geändert, nun: Karl Reuter e.K. Der Inhaber 
handelt allein. Geändert, nun: Inhaber: Reu-
ter, Karl, Eiterfeld, geb. 09.12.1957. Ausge-
schieden als persönlich haftende Gesellschaf-
terin: Reuter, Roswitha, Eiterfeld-Großentaft, 
geb. 07.02.1959.
HRA 3444 11.01.2021 

r 
HPS Examination GmbH & Co. KG, Neu-

hof, Fliedener Straße 40, 36119 Neuhof. Sitz 
verlegt, nun: Neuer Sitz: Kalbach. Geschäfts-
anschrift: Bucheller 1, 36148 Kalbach.
HRA 5933 12.01.2021 

r 
NaturErlebnisZeit Inh. Andrea Wissel 

e.K., Gersfeld, Obernhausen 11, 36129 Gers-
feld (Rhön). Personenbezogene Daten geän-
dert, nun: Inhaber: Wissel, Andrea, Aschaf-
fenburg, geb. 15.12.1980.
HRA 5550 14.01.2021 

r 
GN Schweißtechnik e. K., Eiterfeld, Hün-

felder Straße 18, 36132 Eiterfeld. Der Einzel-
kaufmann hat als übertragender Rechtsträ-
ger nach Maßgabe des Ausgliederungs- und 
Übernahmevertrages vom 17.12.2020 sowie 
der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten 
Rechtsträger vom selben Tag das Unterneh-
men als Ganzes aus dem Vermögen des Inha-
bers im Wege der Umwandlung ausgegliedert 
und als Gesamtheit auf die GN Schweißtech-
nik GmbH mit Sitz in Fulda (AG Fulda, HRB 
7916) übertragen. Die Firma ist erloschen. 
Als nicht eingetragen wird bekanntgemacht: 
Den Gläubigern der an der Ausgliederung 
beteiligten Rechtsträger ist, wenn sie binnen 
sechs Monaten nach dem Tag, an dem die 
Eintragung der Ausgliederung in das Register 
des Sitzes desjenigen Rechtsträgers, dessen 
Gläubiger sie sind, nach §§ 125, 19 Absatz 
3 UmwG bekannt gemacht worden ist, ihren 
Anspruch nach Grund und Höhe schriftlich 
anmelden, Sicherheit zu leisten, soweit sie 
nicht Befriedigung verlangen können. Dieses 
Recht steht den Gläubigern jedoch nur zu, 
wenn sie glaubhaft machen, dass durch die 
Ausgliederung die Erfüllung ihrer Forderung 
gefährdet wird.
HRA 6322 18.01.2021 

r 
SHS-trust UG (haftungsbeschränkt) & 

Co. KG, Fulda, Wallweg 8, 36043 Fulda. Ge-
ändert, nun: Geschäftsanschrift: Amand-Ney-
Straße 10, 36037 Fulda.
HRA 5686 18.01.2021 

r 
Markus Schleicher Vermögensverwal-

tungs GmbH & Co. KG, Neuhof, In der Eller 2, 
36119 Neuhof. Die Ausgliederung ist mit Ein-
tragung im Register des Sitzes der übertragen-
den Rechtsträger am 14.01.2021 (Amtsgericht 
Gießen HRA 5100) und 18.01.2021 (Amtsge-
richt Fulda HRA 6339) wirksam geworden.
HRA 6344 18.01.2021 

r 
PSW GROUP Training GmbH & Co. KG, 

Fulda, Flemingstraße 20-22, 36041 Fulda. Ist 
nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere Liquidatoren 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch die 
Liquidatoren gemeinsam vertreten. Liquida-
tor: J. C. Beteiligungsgesellschaft mbH, Fulda 
(HRB 5474), einzelvertretungsberechtigt. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.
HRA 5435 20.01.2021

r 
Richard Keller KG, Fulda, Neuenberger 

Straße 57, 36041 Fulda. Firma geändert, 
nun: Neue Firma: Richard Keller GmbH & Co. 
KG. Ausgeschieden als persönlich haftender 
Gesellschafter: Keller, Bernhard, Großenlüder, 
geb. 16.03.1952. Eingetreten als persönlich 
haftender Gesellschafter: RK Verwaltungs 
GmbH, Fulda (Amtsgericht Fulda HRB 7884).
HRA 401 21.01.2021 

r 
Gebrüder Hosenfeld GmbH & Co. KG, 

Hainzell, In der Hinterbach 7-9, 36154 Ho-
senfeld. Die Gesellschaft hat als übertragender 
Rechtsträger nach Maßgabe des Spaltungs- 
und Übernahmevertrages vom 30.11.2020 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse der betei-
ligten Rechtsträger vom selben Tag Teile ihres 
Vermögens (Teilbetrieb "Holzverarbeitung") 
als Gesamtheit im Wege der Umwandlung 
durch Abspaltung auf die dadurch neu ge-
gründete Gebrüder Hosenfeld Holzverarbei-
tung GmbH mit Sitz in Hosenfeld (Amtsge-
richt Fulda HRB 7942) übertragen. Als nicht 
eingetragen wird bekanntgemacht: Den Gläu- 

bigern der an der Abspaltung beteiligten 
Rechtsträger ist, wenn sie binnen sechs Mo-
naten nach dem Tag, an dem die Eintragung 
der Abspaltung in das Register des Sitzes 
desjenigen Rechtsträgers, dessen Gläubiger 
sie sind, nach §§ 125, 19 Absatz 3 UmwG 
bekannt gemacht worden ist, ihren Anspruch 
nach Grund und Höhe schriftlich anmelden, 
Sicherheit zu leisten, soweit sie nicht Be-
friedigung verlangen können. Dieses Recht 
steht den Gläubigern jedoch nur zu, wenn sie 
glaubhaft machen, dass durch die Abspaltung 
die Erfüllung ihrer Forderung gefährdet wird.
HRA 425 21.01.2021 

r 
Leopold Feuerstein Holzwerke GmbH & 

Co. KG, Dipperz, Bodeller Straße 2, 36160 
Dipperz. Firma geändert, nun: Neue Firma: 
Leopold Feuerstein GmbH & Co. KG.
HRA 133 22.01.2021 

r 
RÜBSAM Fachkräfte GmbH & Co. KG, 

Fulda, Flemingstraße 20-22, 36041 Fulda. 
Geändert, nun: Geschäftsanschrift: Christian-
Wirth-Straße 1, 36043 Fulda.
HRA 5111 26.01.2021 

r 
RWH Vermögensverwaltung GmbH & 

Co. KG, Künzell, Kreuzbergstraße 10, 36093 
Künzell. Jeder Liquidator vertritt einzeln. 
Geändert, nun: Liquidator: RWH Geschäfts-
führungsgesellschaft mbH, Künzell (Amtsge-
richt Fulda HRB 2380), mit der Befugnis, im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.
HRA 1681 26.01.2021 

r 
RÜBSAM CuraVita GmbH & Co. KG, 

Fulda, Flemingstraße 20-22, 36041 Fulda. 
Geändert, nun: Geschäftsanschrift: Christian-
Wirth-Straße 1, 36043 Fulda.
HRA 5476 27.01.2021 

r 
Staadtlich GmbH & Co. KG, Petersberg, 

Landwehr 1, 36100 Petersberg. Personenbe-
zogene Daten geändert, nun: persönlich haf-
tender Gesellschafter: Staadtlich Verwaltungs 
GmbH, Fulda (Amtsgericht Fulda HRB 738), 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis 
- auch für jeden Geschäftsführer -, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäf-
te abzuschließen.
HRA 5538 01.02.2021 

r 
Altstadt Apotheke am Markt Inh. Justus 

Schollmeier, Fulda, Robert-Kircher-Straße 9, 
36037 Fulda. Rechtsformzusatz ergänzt, nun: 
neue Firma: Altstadt Apotheke am Markt Inh. 
Justus Schollmeier e.K. Allgemeine Vertre-
tungsregelung von Amts wegen ergänzt, nun: 
Der Inhaber handelt allein.
HRA 1233 03.02.2021

r 
RSP Markenwelt UG (haftungsbeschränkt), 

Petersberg, Akazienweg 7, 36100 Petersberg. 
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere Liquidatoren 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch die 
Liquidatoren gemeinsam vertreten. Geändert, 
nun: Liquidator: Reiter, Dennis, Petersberg, 
geb. 09.12.1980. Die Gesellschaft ist aufgelöst.
HRB 6868 11.01.2021 

r 
H.E.L.P. GmbH, Hünfeld, Ströherstraße 

16, 36088 Hünfeld. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Seiler, Thomas, Kaufmann, Fulda, geb. 

02.12.1965. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Hohe, Rüdiger, Wächtersbach, geb. 
24.06.1969, einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter ei-
nes Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Einzelprokura: Seiler, Thomas, Hünfeld, geb. 
02.12.1965.
HRB 1686 11.01.2021 

r 
HVG GmbH, Fulda, Daimler-Benz-Straße 

21, 36039 Fulda. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 29.12.2020 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 (2) und mit ihr 
die Sitzverlegung nach Künzell beschlossen. 
Neuer Sitz: Künzell. Geschäftsanschrift: Arns-
bergstraße 17, 36093 Künzell.
HRB 6414 11.01.2021 

r 
Klinikum Fulda Klinisches Studienzent-

rum GmbH, Fulda, Pacelliallee 4, 36043 Fulda. 
Prokura erloschen: Prof. Dr. med. Schächin-
ger, Volker, Erzhausen, geb. 27.09.1964.
HRB 5874 11.01.2021 

r 
Feenstra UG (haftungsbeschränkt), 

Fulda, Otfrid-von-Weißenburg-Straße 28, 
36043 Fulda. Allgemeine Vertretungsrege-
lung von Amts wegen berichtigt, nun: Die 
Gesellschaft wird durch den/die Liquidator/
en vertreten. Durch rechtskräftigen Be-
schluss des Amtsgerichts Fulda (Az. 93 IN 
74/20) vom 10.12.2020 ist die Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens über das Vermögen der 
Gesellschaft mangels Masse abgelehnt. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Von Amts wegen 
eingetragen.
HRB 7494 12.01.2021 

r 
MHZ Beteiligungen GmbH, Neuhof, 

Fliedener Straße 40, 36119 Neuhof. Die Ge-
sellschafterversammlung vom 14.12.2020 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
1 (2) und mit ihr die Sitzverlegung nach Kal-
bach beschlossen. Neuer Sitz: Kalbach. Ge-
schäftsanschrift: Bucheller 1, 36148 Kalbach.
HRB 6866 12.01.2021 

r 
Bäder Betriebs GmbH, Fulda, Löherstra-

ße 52, 36037 Fulda. Gesamtprokura gemein-
sam mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Stock, Michael, Flieden, 
geb. 08.09.1982.
HRB 1663 12.01.2021 

r 
die 2 küche + design gmbh, Flieden, 

Hauptstraße 37, 36103 Flieden. Jeder Liqui-
dator vertritt einzeln. Geändert, nun: Liquida-
tor: Müller, Artur, Flieden, geb. 19.05.1963. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.
HRB 6118 12.01.2021 

r 
MEHLER Engineering und Service GmbH, 

Fulda, Edelzeller Straße 44, 36043 Fulda. Der 
mit der Mehler AG in Fulda (Amtsgericht Ful-
da HRB 25) am 26.02.1992 abgeschlossene 
Beherrschungs- und Gewinnabführungsver-
trag ist durch Vertrag vom 23.12.2020 zum 
31.12.2020 aufgehoben. Als nicht eingetragen 
wird bekanntgemacht: Den Gläubigern der 
Gesellschaft, deren Forderungen begründet 
worden sind, bevor die Eintragung der Be-
endigung des Vertrags in das Handelsregister 
nach § 10 HGB bekannt gemacht worden ist, 
ist vom anderen Vertragsteil Sicherheit zu 
leisten, wenn sie sich binnen sechs Mona-
ten nach dieser Bekanntmachung zu diesem 
Zweck bei ihm melden.
HRB 478 13.01.2021 
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r 
antonius gemeinsam wachsen gGmbH, 

Fulda, Saturnstraße 14, 36041 Fulda. Die 
Gesellschafterversammlung vom 18.12.2020 
hat die Änderung des Gesellschaftsvertra-
ges in den §§ 1 (Firma) und 11 (Geschäfts-
führung) beschlossen. Neue Firma: antonius 
gemeinsam wachsen gGmbH. Geändert, nun: 
Geschäftsanschrift: An St. Kathrin 4, 36041 
Fulda. Nicht mehr Geschäftsführer: Sip-
pel, Rainer, Fulda, geb. 06.04.1966. Bestellt 
als Geschäftsführer: Linz, Peter, Fulda, geb. 
28.04.1960.
HRB 7879 13.01.2021 

r 
xeio printgroup GmbH, Fulda, Ferdi-

nand-Schneider-Straße 2, 36043 Fulda. Die 
Liquidatoren vertreten gemeinsam. Geändert, 
nun: Liquidator: Hau, Rainer, Eichenzell, geb. 
01.07.1966. Die Gesellschaft ist aufgelöst.
HRB 5388 13.01.2021 

r 
Reis GmbH, Eichenzell, Am Hirtsberg 

8, 36124 Eichenzell. Ist nur ein Liquidator 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere Liquidatoren bestellt, so wird 
die Gesellschaft durch die Liquidatoren ge-
meinsam vertreten. Geändert, nun: Geschäfts-
führerin: Reis-Buczel, Marlene, Eichenzell, 
geb. 03.05.1953. Die Gesellschaft ist aufgelöst.
HRB 1081 14.01.2021 

r 
REFORM Grinding Technology GmbH, 

Fulda, Weserstraße 24-26, 36043 Fulda. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Sackmann, 
Martin, Bühl, geb. 19.11.1964. Bestellt als 
Geschäftsführer: Waddell, William Howard, 
Sulzbach, geb. 28.08.1955, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen.
HRB 6699 14.01.2021 

r 
ATUM GmbH, Fulda, Josefstraße 11, 

36039 Fulda. Bestellt als Geschäftsführerin: 
Schorr, Sylvia, Karlsfeld, geb. 27.10.1980, mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäf-
te abzuschließen. Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem an-
deren Prokuristen mit der Befugnis, im Na-
men der Gesellschaft mit sich als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen: 
Dr. Salzberger, Wolfgang, Röhrmoos, geb. 
15.12.1963.
HRB 7062 15.01.2021 

r 
US Snack UG (haftungsbeschränkt), 

Großenlüder, Am Rosengarten 18, 36137 
Großenlüder. Die Gesellschafterversammlung 
vom 08.01.2021 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in den §§ 1 (Firma) und 2 
(Gegenstand des Unternehmens) beschlossen. 
Neue Firma: WF Brandschutz UG (haftungs-
beschränkt). Neuer Gegenstand: Gegenstand 
des Unternehmens sind Schulungen und Fort-
bildungen im Rahmen des Brandschutzes.
HRB 7238 15.01.2021 

r 
G.M.W. Industrieautomation GmbH, 

Burghaun, Chemnitzer Straße 2, 36151 Burg-
haun. Bestellt als Geschäftsführer: Jöckel, 
Markus, Neuhof, geb. 26.11.1967; Wenzel, 
Heiko, Hünfeld, geb. 13.07.1973, jeweils ein-
zelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Gastgeb, Hans Günther, 

technischer Angestellter, Lauterbach. Proku-
ra erloschen: Jöckel, Markus, Neuhof, geb. 
26.11.1967; Wenzel, Heiko, Hünfeld, geb. 
13.07.1973.
HRB 3337 15.01.2021 

r 
Reis GmbH, Eichenzell, Am Hirtsberg 8, 

36124 Eichenzell. Personenbezogene Daten 
von Amts wegen berichtigt, nun: Liquida-
torin: Reis-Buczel, Marlene, Eichenzell, geb. 
03.05.1953.
HRB 1081 18.01.2021 

r 
GN Schweißtechnik GmbH, Eiterfeld, 

Hünfelder Straße 18, 36132 Eiterfeld. Die 
Gesellschafterversammlung vom 17.12.2020 
hat die Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 3 (Stammkapital) beschlossen. Neues Stamm-
kapital: 26.000 Euro. Die Gesellschaft hat als 
übernehmender Rechtsträger nach Maßgabe 
des Ausgliederungs- und Übernahmevertrages 
vom 17.12.2020 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse der beteiligten Rechtsträger vom sel-
ben Tag Teile des Vermögens der GN Schweiß-
technik e.K. mit Sitz in Eiterfeld (AG Fulda, 
HRA 6322) als Gesamtheit im Wege der Um-
wandlung durch Ausgliederung übernommen.
HRB 7916 18.01.2021 

r 
Scholl Energie- und Steuerungstech-

nik GmbH, Fulda, Washingtonallee 13-17, 
36041 Fulda. Daten der Zweigniederlassung 
(„Mannheim“) geändert, nun: Zweignie-
derlassung unter gleicher Firma mit Zusatz 
Zweigniederlassung Mannheim, 68219 Mann-
heim, Geschäftsanschrift: Spreewaldallee 45, 
68309 Mannheim. Bestellt als Geschäfts-
führer: Schröder, Sascha, Schlüchtern, geb. 
18.02.1975, mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich als Vertreter eines Drit-
ten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Prokura 
erloschen: Schröder, Sascha, Schlüchtern, geb. 
18.02.1975.
HRB 6329 18.01.2021

r 
RhönEnergie Erneuerbare GmbH, Ful-

da, Löherstraße 52, 36037 Fulda. Prokura 
erloschen: Heinemann, Marius, Fulda, geb. 
14.01.1986.
HRB 1798 18.01.2021 

r 
Low & Bonar Logistics GmbH, Fulda, 

Rheinstraße 11, 41836 Hückelhoven. Geän-
dert, nun: Geschäftsanschrift: Hamburgring 
48, 41179 Mönchengladbach. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Brijan, Johann Diederich Ferdi-
nand, Meppel / Niederlande, geb. 01.12.1966.
HRB 1763 18.01.2021

r 
Low & Bonar GmbH, Fulda, Rheinstra-

ße 11, 41836 Hückelhoven. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer oder 
einem anderen Prokuristen: Spürk, André 
Marius, Waldfeucht, geb. 11.10.1975.
HRB 1605 18.01.2021 

r 
Café Thiele GmbH, Fulda, Mittelstraße 

2, 36037 Fulda. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Young, Georg, Konditormeister, Fulda. Be-
stellt als Geschäftsführer: Dr. Büttner, Herbert, 
Fulda, geb. 22.02.1957, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen.
HRB 475 18.01.2021 

r 
MEHLER Engineering und Service GmbH, 

Fulda, Edelzeller Straße 44, 36043 Fulda. Be-
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stellt als Geschäftsführer: Geigengack, Cars-
ten, Bad Salzungen, geb. 15.03.1982; Rübsam, 
André, Hünfeld, geb. 22.07.1978; Steinwachs, 
Thomas, Hofbieber, geb. 14.08.1971. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Kienle, Michael, Dort-
mund, geb. 13.06.1969.
HRB 478 18.01.2021 

r 
Sa Mesa UG (haftungsbeschränkt), Fulda, 

Marktstraße 24, 36037 Fulda. Die Liqui-
datoren vertreten gemeinsam. Liquidator: 
Nurchis, Bruno, Niederkorn / Luxemburg, 
geb. 07.06.1974. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Nurchis, Bruno, Fulda, geb. 07.06.1974. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.
HRB 7283 18.01.2021 

r 
HGS Concept GmbH, Künzell, Turmstra-

ße 47, 36093 Künzell. Nicht mehr Geschäfts-
führerin: Schramm, Gundula, Diplom-Verwal-
tungswirtin, Isernhagen, geb. 12.01.1954.
HRB 1622 18.01.2021 

r 
Shaker Solutions Verwaltungs UG (haf-

tungsbeschränkt), Fulda, Wallweg 8, 36043 
Fulda. Geändert, nun: Geschäftsanschrift: 
Amand-Ney-Straße 10, 36037 Fulda.
HRB 6348 18.01.2021 

r 
Alice Verwaltungs GmbH, Petersberg, 

Buchenweg 28, 36100 Petersberg. Die Ge-
sellschafterversammlung vom 18.12.2020 
hat die Neufassung des Gesellschaftsvertra-
ges, insbesondere die Änderung in den §§ 2 
(Gegenstand des Unternehmens) und 4 (Ge-
schäftsführung und Vertretung) beschlossen. 
Allgemeine Vertretungsregelung geändert, 
nun: Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehre-
re Geschäftsführer bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei Geschäftsführer oder durch 
einen Geschäftsführer gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten.
HRB 7878 19.01.2021 

r 
D & S Transport und Logistik GmbH, 

Petersberg, Horwiedener Straße 10, 36100 
Petersberg. Die Gesellschafterversammlung 
vom 05.01.2021 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 Abs. 2 und mit ihr 
die Sitzverlegung nach Neuhof beschlossen. 
Neuer Sitz: Neuhof. Geschäftsanschrift: Im 
Eichig 1, 36119 Neuhof.
HRB 6607 20.01.2021 

r 
Heurich Fahrzeugtechnik Beteiligungs 

GmbH, Fulda, Christian-Wirth-Straße 8, 
36043 Fulda. Allgemeine Vertretungsrege-
lung: Ist nur ein Liquidator bestellt, so ver-
tritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
Liquidatoren bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch die Liquidatoren gemeinsam vertreten. 
Geändert, nun: Liquidator: Heurich, Michael, 
Neuhof-Hauswurz, geb. 03.12.1954, einzel-
vertretungsberechtigt. Prokura erloschen: 
Heurich, Waltraud, Neuhof-Hauswurz, geb. 
17.11.1958. Die Gesellschaft ist aufgelöst.
HRB 1672 20.01.2021 

r 
Makan GmbH, Fulda, Grundweg 1, 

36043 Fulda. Die Liquidatoren vertreten ge-
meinsam. Geändert, nun: Liquidatorin: Füg, 
Patricia, Fulda, geb. 25.04.1962. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.
HRB 5341 20.01.2021 

r 
Fuldaer Stuckfabrik Brähler & Nüchter 

GmbH, Fulda, Edelzeller Straße 78, 36043 
Fulda. Allgemeine Vertretungsregelung von 

Amts wegen berichtigt, nun: Die Gesellschaft 
wird durch den/die Liquidator/en vertreten.
HRB 301 20.01.2021 

r 
Universal-Reinigungsdienst GmbH Fulda, 

Petersberg, Ruhrstrauch 1, 36100 Petersberg. 
Bestellt als Geschäftsführer: Schmidt, Torsten, 
Hofbieber, geb. 06.12.1967, einzelvertretungs-
berechtigt. Nicht mehr Geschäftsführer: Klug, 
Martin, Kaufmann, Künzell.
HRB 403 20.01.2021 

r 
Gourmeet GmbH, Fulda, Merkurstraße 

16, 36041 Fulda. Durch Beschluss des 
Amtsgerichts Fulda (Az. 93 IN 101/19) vom 
23.12.2020 ist das Insolvenzverfahren nach 
Schlussverteilung aufgehoben.
HRB 6656 20.01.2021 

r 
Maria Breidbach Werkstätte für ortho-

pädische Fußbekleidung Verwaltungs GmbH, 
Fulda, Bahnhofstraße 21, 36037 Fulda. Ein-
zelprokura: Brückner, Ralf, Petersberg, geb. 
19.10.1966.
HRB 2306 20.01.2021 

r 
Rützel Ingenieurgesellschaft mbH, Ho-

senfeld, Höfchenstraße 24, 36154 Hosen-
feld. Die Gesellschafterversammlung vom 
13.01.2021 hat eine Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 (2) und mit ihr die Sitz-
verlegung nach Neuhof beschlossen. Neuer 
Sitz: Neuhof. Geschäftsanschrift: In der Eller 
1a, 36119 Neuhof.
HRB 6592 20.01.2021 

r 
Fuldaer Stuckfabrik Brähler & Nüchter 

GmbH, Fulda, Edelzeller Straße 78, 36043 
Fulda. Durch Beschluss des Amtsgerichts Ful-
da (Az. 92 IN 7/13) vom 06.12.2019 ist das 
Insolvenzverfahren nach Schlussverteilung 
aufgehoben.
HRB 301 20.01.2021 

r 
J.C. Beteiligungsgesellschaft mbH, Fulda, 

Flemingstraße 20-22, 36041 Fulda. Ge-
schäftsführerin: Schrenk, Patrycja, Wild-
flecken, geb. 15.11.1980, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen.
HRB 5474 20.01.2021

r 
K.H.S. Leasing und Versicherungsver-

mittlungs GmbH, Fulda, Kreuzbergstraße 44, 
36043 Fulda. Ist nur ein Liquidator bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
Liquidatoren bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch die Liquidatoren gemeinsam vertreten. 
Geändert, nun: Liquidator: Sorg, Helmut, Di-
plom-Kaufmann, Fulda, geb. 23.09.1941. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.
HRB 840 21.01.2021 

r 
KF Dörr GmbH, Großenlüder, Raiffeisen-

ring 48a, 36137 Großenlüder. Einzelprokura: 
Dörr, Karin, Großenlüder, geb. 03.11.1972.
HRB 7589 21.01.2021 

r 
tax group Wirtschaftsberatungsgesell-

schaft mbH, Fulda, Lindenstraße 22, 36037 
Fulda. Die Gesellschafterversammlung vom 
19.01.2021 hat die Änderung des Gesellschafts-
vertrages in § 15 (Auflösung) beschlossen.
HRB 7352 22.01.2021 

r 
SCHNELL - BAU - Gesellschaft mit be-

schränkter Haftung, Kalbach, Wasserkuppen-

str. 13, 36148 Kalbach. Geändert, nun: Ge-
schäftsanschrift: Sandweg 12, 36148 Kalbach. 
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere Liquidatoren 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch die 
Liquidatoren gemeinsam vertreten. Geändert, 
nun: Liquidator: Schnell, Karl-Heinrich, Kal-
bach, geb. 25.01.1950, einzelvertretungsbe-
rechtigt. Die Gesellschaft ist aufgelöst.
HRB 2918 22.01.2021 

r 
Scholl Energie- und Steuerungstechnik 

GmbH, Fulda, Washingtonallee 13-17, 36041 
Fulda. Nicht mehr Geschäftsführer: Wolff, Mi-
chael, Fernwald, geb. 13.07.1961.
HRB 6329 25.01.2021 

r 
Solutions One Personalvermittlung GmbH, 

Fulda, Flemingstraße 20-22, 36041 Fulda. 
Geändert, nun: Geschäftsanschrift: Christian-
Wirth-Straße 1, 36043 Fulda.
HRB 6504 25.01.2021 

r 
PRO ARTO UG (haftungsbeschränkt), 

Künzell, Turmstraße 100, 36093 Künzell. Die 
Gesellschafterversammlung vom 21.12.2020 
hat eine Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in Absatz 2 (Gegenstand) sowie in Abs. 3 und 4 
beschlossen. Neuer Gegenstand sind: - die Er-
bringung von Beratungs-, Organisations- und 
sonstigen Dienstleistungen im Bereich Garten 
und Haus im Sinne von FENG SHUI, - der Ein-
zelhandel mit FENG-SHUI-Waren, - die Gestal-
tung von Geschäftsräumen, die Durchführung 
von Schulungs- und Weiterbildungsmaßnah-
men im Bereich FENG SHUI, - die Aus- und 
Weiterbildung von Heilpraktikern und Ärzten 
im Bereich der Naturheilkunde und Komple-
mentärmedizin, - das Coaching bedürftiger 
Menschen und Unternehmen (BGM) im Bereich 
der Gesundheit und der Gesundheitsprävention, 
- der Vertrieb von Gesundheits-Mitteln, -gerät-
schaften und Nahrungsergänzungsmitteln, - 
die Tätigkeit des freischaffenden Heilpraktikers 
einschließlich aller Beratungs- und Dienst-
leistungen, die in den Bereich des Heilprakti-
kers fallen, einschließlich Behandlungen und 
Dienstleistungen im Bereich der Ästhetischen 
Medizin; - die Tätigkeit des freischaffenden 
Physiotherapeuten einschließlich aller Bera-
tungs- und Dienstleistungen, die in den Be-
reich der Physiotherapie fallen; - die Tätigkeit 
des freischaffenden Osteopathen einschließlich 
aller Beratungs- und Dienstleistungen, die in 
den Bereich des Osteopathie fallen; - der Be-
trieb eines Kosmetikstudios einschließlich der 
Behandlung von Füßen; - die Tätigkeit als frei-
schaffender Heiler, Lebensberater und Helfer in 
persönlichen Konfliktsituationen einschließlich 
aller Beratungs- und Dienstleistungen, die in 
diese Tätigkeitsbereiche fallen, auch unter Be-
rücksichtigung energetischer Aspekte, - die 
Tätigkeit eines freischaffenden Pferde- und 
Tiertherapeuten einschließlich energetischer 
Aspekte sowie der Beratungs- und Dienstleis-
tungen, die in diesen Tätigkeitsbereich fallen, 
wie zum Beispiel pferdegestütztes Coaching; - 
sowie alle artverwandten Geschäfte.
HRB 5542 26.01.2021 

r 
SynComNetwork GmbH, Großenlüder, 

St.-Georg-Straße 21, 36137 Großenlüder. 
Prokura erloschen: Gutberlet, Aron, Fulda, 
geb. 23.02.1991.
HRB 7112 26.01.2021 

r 
R + S POWER solutions GmbH, Fulda, 

Flemingstraße 20-22, 36041 Fulda. Geändert, 
nun: Geschäftsanschrift: Christian-Wirth-

Straße 1, 36043 Fulda.
HRB 7343 27.01.2021 

r 
epu Unternehmensberatung GmbH, 

Fulda, Eduard-Goebel-Straße 1, 36043 Fulda. 
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere Liquidatoren 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch die 
Liquidatoren gemeinsam vertreten. Geändert, 
nun: Liquidator: Zahn, Johannes, Fulda. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.
HRB 1441 27.01.2021 

r 
EngRoTec - Solutions GmbH, Hünfeld, 

Zum Wolfsgraben 5, 36088 Hünfeld. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Martienssen, Peter, 
Hünfeld, geb. 02.05.1974.
HRB 5780 27.01.2021 

r 
BBL Fulda Unternehmergesellschaft (haf- 

tungsbeschränkt), Künzell, Tannenweg 47b, 
36093 Künzell. Ist nur ein Liquidator bestellt, 
so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere Liquidatoren bestellt, so wird die Ge-
sellschaft durch die Liquidatoren gemeinsam 
vertreten. Geändert, nun: Liquidatorin: Leh-
nebach, Jutta Inge, Künzell, geb. 13.07.1965. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.
HRB 5727 27.01.2021 

r 
Heurich Beteiligungs GmbH, Petersberg, 

Landwehr 20-26, 36100 Petersberg. Bestellt 
als Geschäftsführer: Jonas, Dieter, Nüsttal, 
geb. 01.04.1960, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.
HRB 1440 27.01.2021 

r 
GEWI Grundstücksverwaltung GmbH, 

Fulda, Am Langen Acker 17, 36043 Fulda. Ist 
nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere Liquidatoren 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch die 
Liquidatoren gemeinsam vertreten. Geändert, 
nun: Liquidator: Gebauer, Manfred, Industrie-
meister, Fulda, geb. 30.10.1953, einzelvertre-
tungsberechtigt. Die Gesellschaft ist aufgelöst.
HRB 1505 27.01.2021 

r 
KAP AG, Fulda, Edelzeller Straße 44, 

36043 Fulda. Aufgrund der von der Hauptver-
sammlung vom 07.07.2017 erteilten Ermäch-
tigung ist die Erhöhung des Grundkapitals um 
18.746 Euro auf 20.195.663,80 Euro durchge-
führt. Durch Beschluss des Aufsichtsrates vom 
03.12.2020 ist die Satzung in § 4 Abs. 1 (Höhe 
und Einteilung des Grundkapitals) und in § 
4 Absatz 4 (Genehmigtes Kapital) geändert. 
Neues Grundkapital: 20.195.663,80 Euro. 
Das genehmigte Kapital gemäß Beschluss der 
Hauptversammlung vom 07.07.2017 (Geneh-
migtes Kapital 2017) beträgt nach teilweiser 
Ausschöpfung noch 472.607,20 Euro.
HRB 5859 29.01.2021 

r 
MM 24 Real Estate GmbH, Fulda, Von-

Schildeck-Straße 15, 36043 Fulda. Die Ge-
sellschafterversammlung vom 26.01.2021 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Abs. 1 (Firma) beschlossen. Neue Firma: 
YUMA Development GmbH.
HRB 7715 01.02.2021 

r 
antonius gemeinsam wachsen gGmbH, 

Fulda, An St. Kathrin 4, 36041 Fulda. Bestellt 
als Geschäftsführerin: Nuhn, Martha, Düssel-
dorf, geb. 07.05.1988.
HRB 7879 01.02.2021 
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r 
HE 23 Real Estate GmbH, Fulda, Von-

Schildeck-Straße 15, 36043 Fulda. Die Ge-
sellschafterversammlung vom 26.01.2021 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Abs. 1 (Firma) beschlossen. Neue Firma: 
immero Invest GmbH.
HRB 6635 01.02.2021 

r 
MR Projektgesellschaft mbH, Fulda, 

Malkeser Straße 13, 36044 Fulda. Proku-
ra erloschen: Wehner, Janine, Geisa, geb. 
01.03.1984.
HRB 5979 01.02.2021 

r 
KAMMERDIENER PEEGUT Immobili-

en GmbH, Gersfeld, Wiesenstraße 8, 36129 
Gersfeld. Bestellt als Geschäftsführer: Dr. 
Schetter, Christoph, Dipperz, geb. 02.08.1976, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen.
HRB 7178 02.02.2021 

r 
KAMMERDIENER PEEGUT Holding 

GmbH, Gersfeld (Rhön), Wiesenstraße 8, 
36129 Gersfeld. Bestellt als Geschäftsführer: 
Dr. Gehrlein, Stefan, Frankfurt am Main, geb. 
02.09.1976, einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter ei-
nes Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
HRB 2184 02.02.2021 

r 
Kammerdiener GmbH, Gersfeld (Rhön), 

Wiesenstraße 14, 36129 Gersfeld. Geändert, 
nun: Geschäftsanschrift: Wiesenstraße 8, 
36129 Gersfeld. Bestellt als Geschäftsführer: 
Dr. Gehrlein, Stefan, Frankfurt am Main, geb. 
02.09.1976, einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter ei-
nes Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
HRB 2512 03.02.2021 

r 
FCN Rhönbasalt GmbH, Fulda, Rup-

rechtstraße 24, 36037 Fulda. Bestellt als 
Geschäftsführer: Pilz, Bernhard, Lauterbach, 
geb. 13.06.1971; Schrothe, Sven, Deidesheim, 
geb. 23.11.1971. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Nüdling, Peter, Diplom-Ingenieur, Diplom-
Wirtschafts-Ingenieur, Fulda.
HRB 29 03.02.2021 

r 
Bosold GmbH Heizung-Klima-Sanitär, 

Kalbach, In der Hofwiese 14+16, 36148 Kal-
bach. Bestellt als Geschäftsführer: Fischer, 
Michael, Flieden, geb. 28.04.1985, einzelver-
tretungsberechtigt. Prokura erloschen: Bosold, 
Helma, Kalbach, geb. 02.10.1937; Pappert, 
Bernd, Niederkalbach.
HRB 2910 03.02.2021 

r 
Elementbau Osthessen Gesellschaft mit 

beschränkter Haftung, Eichenzell, Am Langen 
Acker, 36124 Eichenzell. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Klitsch, Bernhard, Großenlüder, 

geb. 02.03.1957.
HRB 107 03.02.2021 

r 
experience GmbH, Fulda, Marienstraße 

22, 36039 Fulda. Geändert, nun: Geschäfts-
anschrift: Johannisstraße 34, 36041 Fulda. 
Personenbezogene Daten geändert, nun: Ge-
schäftsführer: Göttenauer, Matthias, Fulda, 
geb. 18.01.1966, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
HRB 5687 03.02.2021 

r 
LATERA - Galerie und Wohndesign 

GmbH, Neuhof, Am Stockgraben 2, 36119 
Neuhof. Die Liquidatoren vertreten gemein-
sam. Geändert, nun: Liquidator: Fischer, Rein-
hold, Neuhof, geb. 05.03.1952. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Fladung, Erich, Neuhof, geb. 
25.06.1956. Die Gesellschaft ist aufgelöst.
HRB 3051 03.02.2021 

r 
Rübsam Fachkräfte Verwaltung GmbH, 

Fulda, Flemingstraße 20-22, 36041 Fulda. 
Geändert, nun: Geschäftsanschrift: Christian-
Wirth-Straße 1, 36043 Fulda.
HRB 5085 03.02.2021 

r 
Medizinisches Versorgungszentrum Ost-

hessen GmbH, Fulda, Pacelliallee 4, 36043 
Fulda. Nicht mehr Geschäftsführer: Dr. Eitel, 
Joachim, Künzell-Pilgerzell, geb. 12.02.1962.
HRB 2374 03.02.2021

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN:

r 
Schützhof Gastro UG (haftungsbe-

schränkt), Neuhof, Gieseler Straße 2, 36119 
Neuhof. Das Registergericht beabsichtigt die 
im Handelsregister eingetragene Gesellschaft 
von Amts wegen nach § 394 FamFG zu lö-
schen. Die Frist zur Erhebung eines Wider-
spruchs gegen die beabsichtigte Löschung 
wird auf 3 Monate festgesetzt.
HRB 6291 28.01.2021

LÖSCHUNGEN:

r 
Pat Automobile e.K., Gersfeld, Haupt-

straße, 36129 Gersfeld-Hettenhausen. Der 
Einzelkaufmann hat als übertragender Rechts- 
träger nach Maßgabe des Ausgliederungs- 
und Übernahmevertrages vom 29.12.2020 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse der be-
teiligten Rechtsträger vom selben Tag das 
Unternehmen als Ganzes aus dem Vermö-
gen des Inhabers im Wege der Umwandlung 
ausgegliedert und als Gesamtheit auf die Pat 
Automobile GmbH mit Sitz in Gersfeld (Amts-
gericht Fulda HRB 7938) übertragen. Die Fir-
ma ist erloschen. Als nicht eingetragen wird 
bekanntgemacht: Den Gläubigern der an der 
Ausgliederung beteiligten Rechtsträger ist, 
wenn sie binnen sechs Monaten nach dem 

Tag, an dem die Eintragung der Ausgliede-
rung in das Register des Sitzes desjenigen 
Rechtsträgers, dessen Gläubiger sie sind, nach 
§§ 125, 19 Absatz 3 UmwG bekannt gemacht 
worden ist, ihren Anspruch nach Grund und 
Höhe schriftlich anmelden, Sicherheit zu leis-
ten, soweit sie nicht Befriedigung verlangen 
können. Dieses Recht steht den Gläubigern je-
doch nur zu, wenn sie glaubhaft machen, dass 
durch die Ausgliederung die Erfüllung ihrer 
Forderung gefährdet wird.
HRA 6337 13.01.2021 

r 
Rudolf Reis GmbH & Co. KG, Landmaschi-

nen-Reparatur-Werkstatt, Eichenzell, Hirtsberg 
8, 36124 Eichenzell. Einzelkauffrau. Firma ge-
ändert, nun: Rudolf Reis e. K. Geändert, nun: 
Geschäftsanschrift: Am Hirtsberg 8, 36124 
Eichenzell. Die Inhaberin handelt allein. Nicht 
mehr persönlich haftender Gesellschafter: 
Reis-Buczel geb. Reis, Marlene Monika Maria, 
Eichenzell, geb. 03.05.1953. Geändert, nun: 
Inhaberin: Reis-Buczel, Marlene, Eichenzell, 
geb. 03.05.1953. Nicht mehr persönlich haf-
tende Gesellschafterin: Reis GmbH, Eichen-
zell-Büchenberg (Amtsgericht Fulda HRB 
1081). Die Gesellschaft ist aufgelöst.
HRA 1016 18.01.2021 

r 
Markus Schleicher Autowaschtechnik e.K., 

Neuhof, In der Eller 2, 36119 Neuhof. Der Ein-
zelkaufmann hat als übertragender Rechtsträ-
ger nach Maßgabe des Ausgliederungs- und 
Übernahmevertrages vom 17.12.2020 sowie 
der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten 
Rechtsträger vom selben Tag das Unterneh-
men als Ganzes aus dem Vermögen des Inha-
bers im Wege der Umwandlung ausgegliedert 
und als Gesamtheit auf die Markus Schleicher 
Vermögensverwaltungs GmbH & Co. KG mit 
Sitz in Neuhof (Amtsgericht Fulda HRA 6344) 
übertragen. Die Firma ist erloschen. Als nicht 
eingetragen wird bekanntgemacht: Den Gläu-
bigern der an der Ausgliederung beteiligten 
Rechtsträger ist, wenn sie binnen sechs Mo-
naten nach dem Tag, an dem die Eintragung 
der Ausgliederung in das Register des Sitzes 
desjenigen Rechtsträgers, dessen Gläubiger 
sie sind, nach §§ 125, 19 Absatz 3 UmwG 
bekannt gemacht worden ist, ihren Anspruch 
nach Grund und Höhe schriftlich anmelden, 
Sicherheit zu leisten, soweit sie nicht Be-
friedigung verlangen können. Dieses Recht 
steht den Gläubigern jedoch nur zu, wenn sie 
glaubhaft machen, dass durch die Ausgliede-
rung die Erfüllung ihrer Forderung gefährdet 
wird.
HRA 6339 18.01.2021 

r 
OLBO & MEHLER Tex GmbH & Co. KG, 

Fulda, Edelzeller Straße 44, 36043 Fulda. 
Ausgeschieden als persönlich haftender Ge-
sellschafter: OLBO & MEHLER Verwaltungs-
GmbH, Fulda (Amtsgericht Fulda HRB 6436). 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist 
erloschen.
HRA 5748 19.01.2021

r 
jwb.de GmbH & Co. KG, Eichenzell, Ham-

melburger Straße 30, 36124 Eichenzell. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist erlo-
schen.
HRA 1672 28.01.2021

r 
Buon Gusto Vertriebs GmbH, Dipperz, 

Gewerbestraße 10, 36160 Dipperz. Die Liqui-
dation ist beendet. Die Firma ist erloschen.
HRB 6481 11.01.2021 

r 
CIEU UG (haftungsbeschränkt), Fulda, 

Karl-Brand-Straße 84, 97422 Schweinfurt. 
Die Liquidation ist beendet. Die Firma ist erlo-
schen. Das Registerblatt ist geschlossen.
HRB 7069 11.01.2021 

r 
sys4friends UG (haftungsbeschränkt), 

Hünfeld, Dr.-August-Weber-Weg 6, 36088 
Hünfeld. Die Liquidation ist beendet. Die Fir-
ma ist erloschen.
HRB 7215 14.01.2021 

r 
N23 UG (haftungsbeschränkt), Fulda, 

Rangstr. 39, 36043 Fulda. Die Verschmelzung 
ist im Register der übernehmenden GHS Be-
teiligungs GmbH am 11.01.2021 eingetragen 
worden; von Amts wegen eingetragen gemäß 
§ 19 Abs. 2 UmwG.
HRB 7034 18.01.2021 

r 
Drelta GmbH, Fulda, Marktstraße 16, 

36037 Fulda. Neuer Sitz: Berlin. Geschäfts-
anschrift: Templiner Straße 11, 10119 Berlin. 
Der Sitz ist nach Berlin (jetzt Amtsgericht 
Charlottenburg HRB 224884) verlegt. Das Re-
gisterblatt ist geschlossen.
HRB 6830 18.01.2021 

r 
N22 Vermögensverwaltungs GmbH, Fulda, 

Rangstraße 39, 36043 Fulda. Die Verschmel-
zung ist im Register der übernehmenden GHS 
Beteiligungs GmbH am 11.01.2021 eingetra-
gen worden; von Amts wegen eingetragen 
gemäß § 19 Abs. 2 UmwG.
HRB 6943 18.01.2021 

r 
HP Immobilien GmbH, Fulda, Darmstäd-

ter Str. 59, 65428 Rüsselsheim. Neuer Sitz: 
Rüsselsheim. Geschäftsanschrift: Darmstädter 
Str. 59, 65428 Rüsselsheim. Der Sitz ist nach 
Rüsselsheim (jetzt Amtsgericht Darmstadt 
HRB 101400) verlegt.
HRB 3411 22.01.2021 

r 
Wölfel Verwaltungs-GmbH, Eiterfeld, 

Bahnhofstraße 52, 36132 Eiterfeld. Neuer 
Sitz: Neunkirchen am Brand. Geschäftsan-
schrift: Im Birnengarten 9, 91077 Neunkir-
chen am Brand. Der Sitz ist nach Neunkirchen 
am Brand (jetzt Amtsgericht Bamberg HRB 
10190) verlegt.
HRB 3402 22.01.2021 

Mitglied im Bundesverband Deutscher 

Wach- und Sicherheitsunternehmen

Werkschutz und Bewachung
Empfang und Pförtnerdienst

Veranstaltungsschutz und Ordnungsdienst
Revier- und Streifendienst 
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Zum
Schluss

Vier Hacks zum 
erfolgreichen Online-Event
Seit dem Ausbruch der Corona-Pandemie boomen Online-Events und -Konferenzen. 
Doch deren erfolgreiche Gestaltung erfordert neue Kompetenzen, die bisher eher in  
der TV-Produktion zu finden waren. Viele Unternehmen sind hier ins kalte Wasser 
gesprungen und experimentieren mit diversen Online-Formaten. Probieren Sie, mit  
den folgenden Hacks Ihr nächstes Online-Event noch effizienter zu planen.

1 
Bitte eindrucksvolle Bilder

Beim Fernsehen gibt es den Begriff „Talking 
Heads“. Er bezeichnet Menschen, die ohne eine 
visuelle Abwechslung gefühlt ewig auf der Matt-
scheibe parlieren. Das ist höchstens ein, zwei Mi-
nuten interessant, dann schalten die Zuschauer 
ab. Umso wichtiger ist es daher, die Botschaften 
der Sprecher mit Bildern und Videos zu visuali-
sieren – gerade bei Online-Events. Deshalb soll-
ten sich Veranstalter schon früh bei der Planung 
Gedanken über ein visuelles Konzept machen.

2  
Lieber kürzer, dafür häufiger

Online muss man die zentralen Botschaften in viel kürzerer Zeit rüberbringen als in den traditionellen 
Präsenz-Veranstaltungen, denn hier wird schneller „abgeschaltet“. Die ideale Länge eines Online-Events 
sind 30 bis maximal 120 Minuten. Für Redner heißt das: Bringen Sie Ihre Botschaften auf den Punkt. 
Und für Veranstalter: Setzen Sie statt auf Monumental-Events lieber auf Veranstaltungsreihen oder 
-serien.

3  
Nicht einschlafen

Lange auf einen Bildschirm starren und dann noch aufmerksam Fachvorträgen zu folgen kann ganz 
schön anstrengend sein. Damit die Teilnehmenden nicht wegdösen, sollten sie in den Vortrag einbezo-
gen werden. Interaktive Elemente wie Publikumsfragen per Chat oder kurze Interviews eignen sich gut, 
um Aufmerksamkeit zu gewinnen und zu halten.

4  
Schaffen Sie Highlights

Mal ehrlich: Freuen Sie sich, wenn sich in Ihrem Kalender eine Videokonferenz, ein Online-Meeting an 
das nächste reiht? Wenn ja, sind Sie ein Exot: Die meisten Personen freuen sich darüber nicht. Entspre-
chend hoch ist die sogenannte „No-Show-Rate“ bei Online-Events.
Hier hilft es, im Vorfeld die Zielgruppe genau zu definieren. Zudem gilt es, Highlights zu schaffen und 
diese entsprechend zu kommunizieren: gezielt, abgestuft, mehrfach. Social-Media-Kanäle und ein 
glänzender Webauftritt können hier helfen. Und auch nach der Anmeldung gilt es, das Interesse hoch-
zuhalten, beispielsweise mit inhaltlichen Appetithäppchen. 

www.die-profilberater.de
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NACHHALTIG WERBEN

www.parzellers-werbemittel.de

111,21 €

Einfach alles drin:
Renault Leasing für Gewerbekunden 
Inkl. Full Service Paket* 

ab mtl.  129,00 €**  

ENDERS AUTOMOBILE + SERVICE GMBH & CO. KG
• Kohlhäuser Straße 47  • 36043 Fulda • Tel. 0661 9451-0  • www.renault-enders.de • info@renault-enders.de

Wir sind weiterhin für Sie da und beraten Sie kontaktlos per @

*** Die Höhe und Berechtigung zur Inanspruchnahme des Umweltbonus ist durch die auf der Webseite der BAFA (www.bafa.de) abrufbare Förderrichtlinie geregelt. Es 
besteht kein Rechtsanspruch auf Gewährung des Umweltbonus. Der Umweltbonus muss durch den Kunden selbst beantragt werden.

Gesamtverbrauch (l/100 km): kombiniert: 1,3; CO
Messverfahren VO [EG]715/2007). 

• Renault EASY LINK mit 7-Zoll-Touchscreen und Smartphone-Integration • Einparkhilfe vorne und hinten • Navigationssytem mit Kartenmaterial für Europa 
• Nebelscheinwerfer • Zwei-Zonen-Klimaautomatik • LED-Scheinwerfer • uvm.

Renault Mégane Grandtour 
BUSINESS Edition 
E-Tech Plug-in 160, 116 kW

leasen!

* Full Service: inklusive Wartung & Verschleiß 
**Leasingbeispiel: ng***. Laufzeit 36 
Monate, Gesamtlaufleistung 30.000 km. Zzgl. Überführungs- und Zulassungskosten i.H.v. 779,- €. Ein Angebot für Gewerbekunden der Renault Fleet Services ein Produkt 

bis 31.03.2021.



Industrie- und 
Handelskammer
Fulda

Offi  ce Fulda
Christian-Wirth-Straße 6 • 36043 Fulda
� 066 1 – 380 84-0
� info@orangeoffi  ce.de

Offi  ce Schwalmstadt
Saure Wiesen 1 • 34613 Schwalmstadt
� 0 66 91 – 94 80-0
� info@orangeoffi  ce.de

IT-Infrastruktur, Dokumentenmanagement, 
Druck-, Kopier- oder Scanlösungen. 
Gemeinsam mit Ihnen schaff en wir die 
Basis für noch effi  zientere Arbeitsabläufe.

www.orangeoffi  ce.de

Beraten
Begleiten
Unterstützen

Wir digitalisieren Geschäftsprozesse

IT Infrastruktur

Druck/Scan/Kopie

Analyse/Beratung
Digitale Archivierung
ECM/DMSManaged Service ISO27001

DSGVO

Sparkasse Fulda – 
Ihr 360-Grad-Dienstleister.

●  Kartenterminals 
●  Online-Payments 
●  und vieles mehr ...

Wir sind der leistungsstarke Zahlungs-
verkehrspartner an Ihrer Seite. 

Sprechen Sie uns an! 

www.sparkasse-fulda.de/ 
bargeldlos-kassieren

S Sparkasse 
Fulda

Wenn’s um Geld geht


